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Biirgermeisterin Susanne Widmaier:

Liebe Mitburgerinnen und Mitburger,

beim RUckblick auf das Jahr 2025 sehen wir unveran-
dert auf eine herausfordernde Zeit zurlick: Der volker-
rechtswidrige Angriffskrieg von Russland in der Ukraine
begann am 24.02.2022, also vor fast 4 Jahren. Weltweit
gibt es viele Kriege und Krisenherde.

Der Finanz- und Reformbedarf in Bund und Land ist
sehr groB. Die Steuereinnahmen sind im freien Fall. Die
Sozialausgaben und die zu zahlenden Umlagen stei-
gen enorm. AnsprUche, Standards und burokratische
Regelungen mussen auf den Prifstand. Es geht um die
grundlegende Frage: Was muss und kann der Staat
nachhaltig leisten - und was kann er nicht mehr leisten,
ohne sich selbst zu Uberfordern?

Der Personal- und Fachkraftemangel Dbetrifft viele
Bereiche in unserem Land. Wir alle spuren ihn, wie
auch die Folgen des Klimawandels. Gleichzeitig sehen
wir im Kreis Boblingen, wie namhafte Firmen sich von
vielen Mitarbeitenden trennen. Hiervon sind auch viele
Rutesheimer Familien unmittelbar betroffen.

Uber allen Herausforderungen steht fiir uns die Wahrung
des sozialen Friedens und des Vertrauens in den Staat
und in die Politik. Hier sind wir als Kommune beson-
ders gefordert, denn die kommunale Verwaltung vor Ort
wird von den Burgerinnen und BUrgern als erstes wahr-
genommen.

Bei den kommunalen Aufgaben dirfen wir nennen:

Nach der Grindung der Stadtwerke Rutesheim 2022
mit dem Ziel einer Kklimafreundlichen, zuverlassigen
und bezahlbaren Nahwarmeversorgung, beginnend fur
das Schulzentrum, das Bosch-Areal und Anlieger der
Robert-Bosch-Stral3e, war das Jahr 2025 gepragt durch
umfangreiche BaumaBnahmen: Spatenstich flir die Heiz-
zentrale am 26.02.2025. Verlegung von Nahwarmeleitun-
gen im Zuge der ErschlieBung des neuen Bosch-Areals
und in der Robert-Bosch-StraBe. Die BaumaBnahmen
sind umfangreich. Die Kosten betragen rd. 11,4 Mio. €.
Die Férderung betragt 4,2 Mio. €. Wir bendtigen drin-
gend weitere Abnehmer und haben im Dezember schrift-
lich und mit Hilfe einer Burgerinformationsveranstaltung
umfassend informiert.

Hochste Prioritdt haben Energiesparen, Energie-
effizienz und erneuerbare Energien. Das erfordert
unser Klima sowie die Sicherheit der Versorgung. Bei der
Photovoltaik (PV) wollen wir alle Mdglichkeiten nutzen
und k&mpfen immer noch flr eine groBe Anlage entlang
der Autobahn auf der SUdseite des straBenabgewandten
Larmschutzwalls.

Flr den notwendigen Bau von Windradern — wir brau-
chen erneuerbaren Strom auch in der Nacht und wenn
tags keine Sonne zu sehen ist, vor allem im Winter —
ist die Exklave Perouse ein Glicksfall. Die Abstande
zu den benachbarten Wohnorten sind relativ groB3, die
Flache liegt hoch, die Autobahn Uberdeckt die Gerdusche
und die Windmessungen lassen gute Ertrége erwarten.
Die iTerra als Projektentwickler hat die notwendigen
Pachtvertrage erhalten und im Juni 2025 den Antrag
fOr die Immissionsschutzrechtliche Genehmigung beim
Landratsamt Boblingen eingereicht. Der Baubeginn ist fur
2027 und die Inbetriebnahme in 2028 vorgesehen.
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Die Wirtschaftsférderung ist uns allen ein wichti-
ges Anliegen. Engagiert versuchen wir, unsere &rtliche
Wirtschaft zu unterstitzen, einen guten Branchen-
mix und den Wochenmarkt zu erhalten und gleichzeitig
Leerstand zu verhindern.

Stadtentwicklungsplan (STEP) und Mobilitatskonzept
hat der Gemeinderat nach intensiver Burgerbeteiligung
im Fruhjahr 2022 final beschlossen. Engagiert setzen wir
die Inhalte um, in 2025 z.B. das Bespielen des Kirch-
platzes und die Beschattung im Marktplatzbereich.

Die Mobilitdt muss klimafreundlich, zuverlassig und
bezahlbar sein. Dazu gehdért auch der barrierefreie
Umbau der Bushaltestellen und nur die ausstehenden
Forderbescheide verzdgern momentan den weiteren Um-
bau. Neu konzipiert wurde die Linie 654 (vormals 655).
Sie ist 2026 gestartet. Fir den OPNV finanzieren wir den
jahrlichen Abmangel von allein 50 Mio. € beim Landkreis
Boblingen kréftig Uber die Kreisumlage mit.

Far eine klimafreundliche und nachhaltige Mobilitat
ist der Umweltverbund mit OPNV, Fahrrad und
FuBgéngern ein wichtiger Baustein. Die Stadt verbes-
sert laufend den OPNV, die FuB-, Radinfrastruktur und
Radkultur. Attraktiv sind das Jugend-Ticket flr aktuell
45 € und das Deutschlandticket fur 63 € monatlich. Bund
und Land mussen diese Tickets dauerhaft finanzieren.

Beim Stadtradeln 2025 haben wir mit 1.161 aktiven
Radelnden und 181.940 geradelten Kilometern erneut
einen Spitzenwert und wie auch beim ADFC-Fahrrad-
klimatest beste Platzierungen bundes- und landesweit
erreicht.

Die Stadt Rutesheim hat enorm in den Ausbau der
Kindertagesstatten investiert und die Tagespflege ge-
fordert, die in Rutesheim die Betreuung in der Kita gut
erganzt. Notwendig wird ein weiterer Ausbau, vor allem
fir die Ganztagesbetreuung.

FUr die Umsetzung des neuen Rechtsanspruchs ,Ganz-
tagesbetreuung fur Grundschuiler ab August 2026°
hat der Gemeinderat am 29.01.2024 die Vorplanung
mit Kostenschatzung fur einen Hort-Neubau in der
HindenburgstraBe 1 beschlossen. Der Bau beginnt im
Frihjahr 2026. Die Forderung Uber rd. 2,9 Mio. € ist
bereits bewilligt.

Der russische Angriffskrieg in der Ukraine und Kriege
in Nahost erschittern Europa und bedrohen unse-
ren Frieden. Viele Menschen aus der Ukraine haben
wir aufgenommen. Die Stadt steht wie alle Kommunen
auch vor der Herausforderung, den uns zugewiesenen
Gefliichteten ein Dach Uber dem Kopf zu bieten und sie
zu integrieren. Hierbei setzen wir vor allem auf dezentrale
L&sungen.

Wohnraum ist knapp und sehr gefragt. Die Stadt
leistet mit ihren Wohngebieten, mit der seit Uber vier
Jahrzehnten intensiven Ortskernsanierung und mit den
Nachverdichtungen im Bestand einen wichtigen Beitrag
zur Linderung der Wohnungsnot. Jede neue Wohnung
hilft, andererseits missen auch die Kita- und Schulplatze
der baulichen Entwicklung mithalten. Die Planungen fur
die neuen Wohngebiete ,Heuweg-Nord®, ,Spissen II*
und ,Krautgéarten Perouse“ werden von uns konsequent
vorangetrieben.

Sehr groBe Wohnraum-Chancen bietet auch das
Bosch-Areal. Die Stadt hat das Areal nach intensiven
Verhandlungen am 09.02.2022 gekauft. Interessierte,
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regionale Bautrdger haben sich um die stadtischen
Bauplatze beworben, damit der dringend bendtig-
te Wohnraum, auch gef6rderter Wohnraum, sowie ein
Gesundheitszentrum mit Arztpraxen und ein Mehrgene-
rationenhaus gebaut werden. Erste Zusagen fur Bau-
platze sind beschlossen worden, so dass ab 2026 ff. mit
dem Bau begonnen werden kann.

Der schmerzhafte Verlust von rd. 700 Arbeitsplatzen
durch den Weggang der Firma Bosch soll durch inter-
essante Firmen im Gewerbegebiet ,Gebersheimer
Weg“ kompensiert werden. Die ErschlieBungsanlagen
und ein neuer Bypass am Kreisverkehr werden derzeit
gebaut. Gute mittelstandische Betriebe sind elementarer
Bestandteil zukunftsfahiger Strukturen.

Viel Geld investiert die Stadt laufend in die Sanierung
und grundlegende Erneuerung der Kandle, Wasser-
leitungen, StraBen und StraBenbeleuchtung. Unsere
StraBenbeleuchtung ist vollstandig auf LED umgerustet
worden. Auch die Sanierung von Schadstellen in Kana-
len erfordert viel mehr Mittel als frGher. Jahrlich werden
schadhafte Kanale fur rd. 700.000 € pro Jahr saniert.

Die Klaranlage wird erneuert und von der bisherigen
aeroben auf die anaerobe Schlammstabilisierung um-
gestellt. Die Kosten belaufen sich auf rd. 5 Mio. €. Die
Forderung betragt rd. 940.000 €.

Es wird nicht nur die Qualitat der Leistung der Klaranlage
erhoht, sondern auch ein Beitrag zur Klimaneutralitat ge-
leistet und dies bei einem Selbstversorgungsgrad von
rund 60 %. Die Klaranlage ist ein groBer Stromverbrau-
cher im Ort und diese Zahlen werden erheblich reduziert.
Auch die Klarschlamm-Menge soll von 900 t im Jahr auf
rd. 300 t/J. schrumpfen. Zudem wird Warme produziert,
die in das Nahwarmenetz der Stadtwerke Rutesheim
eingespeist werden soll.

Das flachendeckende Glasfaser ist so wichtig wie der
Wasser-, Abwasser- und Stromanschluss. Die Stadt
hat die rasche und vollstandige Umsetzung durch die
Versorgungstrdger nachdrlcklich unterstutzt. Perouse,
Rutesheim und Heuweg sind mit Glasfaser versorgt.
Das Land hat Rutesheim als ,Gigabitkommune@BW*
geehrt. Mit einer Forderung aus dem ,LUckenschluss-
programm® von Bund und Land sollen die verbliebenen
Anwesen angeschlossen werden, wenn es gelingt, einen
Versorgungstrager dafir zu finden.

GroBe Sorgen bereitet weiterhin der Zustand der Walder.
Sie leiden deutschlandweit unter der extremen Trocken-
heit, gepaart mit steigenden Temperaturen. Der Forst
pflanzt verstarkt junge Baume in groBer Vielfalt. Der Wald
soll klimaresistent entwickelt werden — dies stellen wir re-
gelmaBig in unseren Waldbegéngen vor und sind mit Ge-
meinderat und Fachleuten vollig einig.

Schmerzhaft spurbar ist der akute und weiter zunehmen-
de Personal- und Fachkraftemangel mittlerweile in
allen Bereichen, auch wenn wir als Stadt Rutesheim ein
gefragter Arbeitgeber sind und nicht die groBen Liicken
wie andere Stadte haben. Unsere engagierten und zu-
verlassigen Mitarbeitenden sind zweifellos unser groBtes
Kapital. Die geburtenstarken Jahrgdnge gehen in Ren-
te und die jungen Jahrgange kdnnen schon rein zahlen-
maBig diese bei weitem nicht ersetzen. Hinzu kommt
der Trend zur Teilzeit. Notwendig ist ein Masterplan auf
allen politischen Ebenen. Arbeit muss attraktiv sein. Arbeit
muss sich auf das Wesentliche konzentrieren. Weniger
Burokratie und Dokumentationen, weniger Standards,
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mehr Flexibilitat, daflr mehr effektive, produktive Arbeit.
Mit der digitalen Transformation wollen wir gute Ar-
beit unterstitzen und unseren Blrgerinnen und Blrgern
einen modernen Service bieten.

Mit ,Ruth” hat die Stadt Rutesheim einen eigenen Ki-
Chatbot, der auf unserer Homepage wertvolle Hilfen
leistet — immer freundlich und sehr kompetent.

Im Friedhof Rutesheim haben wir ein weiteres schénes
Urnengrabfeld angelegt. Unsere Friedhofsfuhrungen sind
sehr gut besucht und die Bevdlkerung kann die Prioritat
dieses Bereiches vor Ort besichtigen. Unser Rutesheimer
Friedhof soll als grine Oase mit ,Parkcharakter” erlebt
werden. Auch der Friedhof Perouse soll ein &hnliches
Grabfeld und einen kleinen Bereich fur Sternenkinder
erhalten.

Mit hohen stadtischen Zuschiissen werden auch die
Kirchen und Vereine bei ihren Instandsetzungen und
BaumaBnahmen gut unterstitzt. Sie sind eine tragende
Saule unserer Stadtgemeinschaft und liegen Verwaltung
und Gemeinderat sehr am Herzen.

Genauso wichtig wie harte sind weiche Faktoren wie
Betreuung und Bildung, Kunst und Kultur, Soziales und
Sport, Einkaufsmoglichkeiten, Veranstaltungen, Kirchen
und Vereine. Der respektvolle und wertschitzende
Umgang miteinander wie unser Einsatz fir ein barriere-
freies Rutesheim und flr eine gute é&rztliche Versor-
gung zahlen auch dazu. Rutesheimer Geschafte haben
z.B. am 17.10.2025 eine hervorragende Einkaufsnacht
durchgefihrt.

Mit Unterstitzung der Stadt hat das DRK einen Senioren-
Mittagstisch in Perouse erdffnet.

Sehr gerne erinnern wir uns an alle guten Veranstaltungen
und die Jubilden 80 Jahre SKV Rutesheim, 50 Jahre
Tennis-Club Rutesheim und 25 Jahre DRK-Pflegeheim
Widdumhof.

Gerade in diesem durch die Krisen belasteten schwierigen
Jahr 2025 ist es mir ein Herzensanliegen, allen, die in
schwieriger Zeit gearbeitet oder sich ehrenamtlich fur
andere eingesetzt haben, herzlich zu danken.

Zunéchst danke ich ganz besonders den Damen und
Herren des Gemeinderates, vor alem fUr das angenehme
und sachliche Arbeitsklima und fUr die hervorragende
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Stadt und ihrer
Burgerinnen und Burger.

Auch bedanken mdéchte ich mich bei meinem Stellver-
treter Martin Killinger, meinen Amtsleitern, wie auch
bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt
Rutesheim. Sie haben ihr Bestes gegeben und sind zum
Teil an die Grenzen dessen gegangen, was maoglich ist.
DANKE!

Es ist besonders in diesen Zeiten unsere gemeinsame
Verantwortung, zur Bewaltigung der Krisen beizutragen.
Dem wollen wir gerecht werden.

Rutesheim, im Januar 2026
- ~ [
S loduug e

Susanne Widmaier
Blrgermeisterin
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Abwasserentsorgung

Das Abwasser von heute ist das Trinkwasser von morgen. Wasser
wird nicht verbraucht, sondern gebraucht. Es befindet sich
in einem standigen Kreislauf. Die sehr gute und zuverlassige
Reinigungsleistung unserer Kldranlagen ist ein nachhaltiger
Beitrag zum Wasserkreislauf und zum Umwelt- und Naturschutz.

Die Klaranlage Rutesheim am Eisengriffweg wurde 1961/62 ge-
baut, 1974 bis 1977 erweitert und in den Jahren 2001/2002
saniert und modernisiert. Seither erflllit sie auch die soge-
nannte dritte Reinigungsstufe fir den Abbau von Nahrstoffen,
das heiBt die Umwandlung von Ammonium-Stickstoff in Nitrat
(= Denitrifikation). Sie reinigt das Abwasser aus Rutesheim ohne
Heuweg und Perouse und verflgt Uber eine mechanische und
biologische Reinigungsstufe. Das Abwasser vom Heuweg wird
in der Klaranlage Mittleres Glemstal in Leonberg-Hofingen und
das Abwasser von Perouse in der Klaranlage Weissach mit ent-
sprechenden Kostenbeteiligungen der Stadt Rutesheim gereinigt.

Die Reinigung der Klaranlage Rutesheim basiert auf folgen-
den Grundlagen: Simultane Stabilisierung des Klarschlamms mit
Belebung und Nachklarung, Ausbaukapazitat 11.700 Einwohner-
gleichwerte (BSB5). Dank der guten Betreuung durch Herrn Mi-
chael Seitter und Herrn Thomas Weeber werden zuverlassig sehr
gute Reinigungsleistungen erzielt. Dies belegen auch die amtli-
chen, unangeklndigten Stichproben.

Damit die Klaranlage Rutesheim weiterhin zuverlassig sehr gute
Reinigungswerte erzielt, mussen die Anlagen nicht nur zuverlassig
gewartet, sondern nach etlichen Betriebsjahren immer wieder er-
neuert werden. Auch wollen wir neue Chancen sinnvoll nutzen,
z.B. die Restwarme im Abwasser zurlickgewinnen. Mit der vierten
Reinigungsstufe sollen Spurenstoffe wie zum Beispiel Medika-
mentenreste zum groBen Teil aus dem Abwasser entfernt werden.
Dies erfordert kréaftige Investitionen und bewirkt auch hohere Fol-
gekosten.

Modernisierung und Erneuerung der
Klaranlage

Am 13.11.2025 ist der Spatenstich erfolgt.
Die Klaranlage wird erneuert und von der bisherigen aeroben auf

die anaerobe Schlammstabilisierung umgestellt. Die biolo-
gischen Prozesse im Klarschlamm sollen gehemmt bzw. unter-
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bunden werden, damit er praktisch inaktiv wird und es zu keinen
weiteren Abbauprozessen kommt. Anaerob bedeutet, dass das
unter Luftabschluss erfolgt und Biogas entsteht.

Die Kosten belaufen sich im ersten Bauabschnitt in Summe auf rd.
5 Mio. €. Die Forderung betragt rd. 940.000 €. Es wird nicht nur
die Qualitét der Leistung der Klaranlage erhoht, sondern auch ein
Beitrag zur Klimaneutralitat geleistet und dies bei einem Selbst-
versorgungsgrad von rund 60 %. Die Klaranlage ist ein groBer
Stromverbraucher im Ort und dies wird erheblich reduziert. Auch
die Klarschlamm-Menge soll von 900 t im Jahr auf rd. 300 t/J.
reduziert werden. Zudem wird Warme produziert, die in das Nah-
warmenetz der Stadtwerke Rutesheim eingespeist werden soll.

Uber die 2021 installierte groBe Photovoltaikanlage auf den Déchern
der Klaranlage wird ein Teil des Strombedarfs abgedeckt und da-
durch rd. 41 Tonnen CO, pro Jahr vermieden. Die Stromerzeu-
gung fUr die Klaranlage durch Photovoltaik dient dem groBen Ziel,
als Stadt klimaneutral zu werden. Insgesamt sind rd. 100.000 Euro
investiert worden. Die Summe wird sich bereits nach rund zehn
Jahren amortisiert haben.

Instandsetzungen von Kanalen

Betrachtliche finanzielle Mittel erfordert auch die laufende Sanie-
rung des Kanalnetzes im Bestand. Dazu ist eine grundlegende
Auswertung der TV-Befahrungen des gesamten Kanalnetzes
durch das Ingenieurbiro Auwérter und Rebmann, Boblingen,
erfolgt und auf dieser Grundlage sind die notwendigen Arbeiten
ermittelt worden. Soweit wie moglich werden fUr die Sanierung
moderne Methoden wie sogenannte ,Inliner* verwendet, die das
kostentrachtige Aufgraben ersparen und sehr zuverldssig und
haltbar sind.

In einem ersten Abschnitt sind seit 2020 schadhafte Kanale in
folgenden Gebieten saniert worden: Zomerngarten, Osterwiesen,
Zohe, Schertlenswald, Fischer und Mahdenwiesen. Weitere Ge-
biete werden planmaBig folgen.

Starkregen

Immer wieder kommt es zu Starkregenereignissen, deren Intensitat
spUrbar zunimmt. Bei haufigen und anhaltenden Regenschauern
und bei mit Wasser voll gesaugten Bdden kommt es auch auf
unbefestigten Flachen zu groBen Abflussmengen.

Der Eisengriffweg wird bei Starkregen dann regelmaBig auf Hohe
der Sportanlagen zeitweise Uberflutet. Auch die relativ geringen
Durchlassquerschnitte der FuBwegbrticken Uber den Eisengriff-
bach tragen zu punktuellen Rickstaus des Hochwassers bei. Vor-
sorglich sind am Eisengriffweg zusatzlich Warnschilder aufgestellt
worden.

Die beim Freizeitgelande Eisengriff erfolgte kraftige Aufweitung
des Eisengriffgrabens, die Verlegung des Weges und der wesent-
lich gréBere Querschnitt der neuen Bricke haben sich bewahrt.
Im weiteren Verlauf bis zur Robert-Bosch-Strale ware eine Auf-
weitung rdumlich nicht moglich bzw. die Kosten immens.

Das 2011 gebaute Hochwasserriickhaltebecken (HRB)
Eisengriffbach wird bei Starkregen regelmaBig soweit notwendig
eingestaut und planmaBig gedrosselt max. ca. 4 m® pro Sekunde
durchgelassen. Das ist die Wassermenge, die die Dohle unter der
BahnhofstraBe im besten Fall zuverlassig bewaltigen kann.

Der nachfolgende Eisengriffoach hat dadurch noch eine ,Sicher-
heitsreserve von zirka 20 cm bis zu seiner Oberkante”. Das HRB
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Eisengriffoach hat alle Bewéhrungsproben bislang zuverlassig ge-
meistert. Die frUheren regelmaBigen Uberschwemmungen und
enorme Schaden in den Gebauden BahnhofstraBe 202 ff. und im
Silberberg gehdren seither der Vergangenheit an.

Die Folgen von Starkregen wie vollgelaufene Keller sind fUr die
Betroffenen schlimm und unter Umsténden auch teuer. Allerdings
liegt das Problem nur selten an der Kanalisation. In den vergan-
genen Jahren hat die Stadt Millionenbetrage investiert, Schaden
behoben, Kanéle saniert — durch herkdmmliche Auswechslungen
und mit Robotertechnik — und umfangreiche Kanalstrecken erneu-
ert, also alte Kanéale durch neue, auch gréBer dimensionierte Ka-
néle ersetzt. Grundlage flr diese Investitionen waren dabei stets
umfassende hydraulische Berechnungen durch das Ingenieurbiro
Klinger & Partner. Ein durchschnittliches Abwasserrohr hat einen
Durchmesser von 25 Zentimetern bis 80 Zentimeter in Haupt-
kandlen. Die Hauptsammler in Rutesheim haben Durchmesser
von bis zu 160 Zentimetern. Zudem l&sst die Stadt Rutesheim ihr
rund 40 Kilometer langes Kanalnetz regelmaBig reinigen, durch
Kamera-Befahrungen Uberprifen und sanieren. Das Kanalnetz
entspricht den gesetzlichen Vorgaben, was durch umfangreiche
Untersuchungen belegt ist. Kanéle, die einen Starkregen mit ext-
remen Wassermassen schadlos ableiten kdnnten, mussten aller-
dings einen funf- bis zehnmal groBeren Durchmesser haben als
die gesetzlich vorgeschriebenen und verwendeten — entsprechend
mussten die Abwassergeblhren um ein Vielfaches hdher sein.

£ = ] i (i w

Starkregenkarte Rutesheim

Starkregenkarte Perouse

Das Ingenieurbtro Winkler hat im Auftrag der Stadt Rutesheim
Starkregenkarten erstellt. Dabei werden Starkregenszenarien
mit den Jahrlichkeiten und mit den folgenden Niederschlags-
mengen in einer Stunde betrachtet: Selten (30-jahrig, 43 mm/h),
auBergewdhnlich (100-jahrig, 57 mm/h) und extrem (1.000-jahrig,
128 mm/h). Die Karten sind auf unserer Homepage www.rutes-
heim.de eingestellt. Die breite Information der Bevolkerung mit
dem Handlungskonzept und wertvollen Tipps ist u.a. bei einem
Informationsabend fUr die Bevolkerung am 10.10.2024 erfolgt.
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Die vier Regeniiberlaufbecken (RUB) in der Stadt mit bis zu
3.000 m® Volumen beim RUB unterm Festplatz Bihl sind wesent-
lich kleiner als das Hochwasserrtickhaltebecken (HRB) Eisengriff-
tal mit seinen bis zu 70.000 m® Fassungsvermogen dimensioniert.
RUB's haben allein die Funktion, zum Beginn eines Starkregens
die enorme erste Schmutzfracht, die sich bei langerem Trocken-
wetter im Kanalnetz angesammelt hat, aufzufangen und zuriick
zu halten. Ohne RUB's ist dieser erste SchmutzstoB aus der
Kanalisation friher direkt in den Eisengriffoach gelangt. Zum Be-
ginn eines Starkregens werden die RUB's in nur 1 bis 2 Minuten
mit dieser Schmutzfracht geflllt. Die nachfolgenden relativ klaren
Wassermassen eines langeren Starkregens werden dann aus dem
Kanalnetz direkt in den Eisengriffoach geleitet. Nach dem Ende
des Starkregens wird die in den RUB'’s gepufferte Schmutzfracht
planmaBig so dosiert in die Klaranlagen abgeleitet, dass sie hier
wie das normale hausliche Abwasser gereinigt werden kann.

Arztliche Versorgung

Eine gute wohnortnahe arztliche Versorgung der Bevolkerung hat
einen immens hohen Stellenwert. Auch flr die Kommunalpolitik,
obwohl gesetzlich geregelt daflir der Gesetzgeber und die Kas-
senérztlichen Vereinigungen als Korperschaften des offentlichen
Rechts und nicht die Stadte und Gemeinden zustandig sind.

Uber 1.000 Arztsitze sind in Baden-Wiirttemberg bereits nicht be-
setzt, davon mehr als 900 in der hausérztlichen Versorgung. Der
Arztemangel spitzt sich zu und betrifft keineswegs nur landliche
Regionen, sondern zunehmend auch die Stadte. Andererseits
nimmt der Bedarf aufgrund der demographischen Entwicklung
und der groBeren Anzahl von Menschen zu.

Viele dltere Arzte gehen in den verdienten Ruhestand. Viel weniger
folgen nach, vor allem viele Frauen aus verstandlichen Grinden
in Teilzeit und die Bereitschaft, sich allein selbstandig niederzu-
lassen, ist sehr gering.

Hilfreich sind gute und groBe Raumlichkeiten fUr gréBere Praxen,
damit mehrere Arzte/innen angestellt statt selbstandig praktizieren
kénnen. Dies und vor allem die Niederlassung von Arzten unter-
stUtzt die Stadt Rutesheim tatkréaftig. Konkret ist ein Gesundheits-
und Versorgungszentrum im Bosch-Areal geplant, das durch
den erfahrenen Bautréger Firma Mork, Leonberg, realisiert wird.

Sehr erfreulich ist auch, dass 2020 fUr die Nachfolge von Dr. Miller
in der Gemeinschaftspraxis in der HindenburgstraBe ein guter
Nachfolger gefunden wurde: Dr. Andreas Seethaler. Zudem
hat Frau Dr. Burmann in der Pforzheimer StraBe mit der Internis-
tin Fanny Kenfack Tontsop seit 1.1.2023 eine gute Nachfolge-
rin gefunden: Die Stadt Rutesheim hat beide Praxis-Nachfolgen
kraftig unterstitzt und wir freuen uns sehr, dass diese Arztsitze
trotz dem bekannten akuten und groBBen Arztemangel weiterhin
gut besetzt sind. Leider nicht gelungen ist eine Nachfolge fur die
Praxis von Drs. Ziegler.

Unsere Ziele sind unverandert, v. a. auch einen Augenarzt, Fach-
arzt fiir Kinderheilkunde oder Orthopaden in Rutesheim an-
zusiedeln.

Die Aufnahmestopps, Wartefristen bei der Terminvergabe und teil-
weise sehr langen Wartezeiten in den Facharztpraxen belegen die
tatsachliche Unterversorgung.

s

Im Oktober 2025 gibt es gute Nachrichten fur Familien: Der neue
Kinderarzt in Renningen ist 2026 gestartet und er betreut auch
Kinder aus Rutesheim.
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Auch wenn die neue Praxis in Renningen ihren Sitz hat, bedeutet
die Vereinbarung fur viele Rutesheimer Familien eine deutliche Ent-
lastung. Sie wissen nun, dass ihre Kinder in guten Handen sind
und sie im Bedarfsfall eine erreichbare Anlaufstelle haben. Die
Aufnahme neuer Patienten erfolgt ausschlielich Uber die Praxis-
homepage unter www.kirchner-schwab.de, nicht per Telefon.

Vor allem durch die Schaffung attraktiver neuer RAume im Rahmen
des bewahrten Rutesheimer Modells der Ortskernsanierung und
durch aktive Kontakte und Werbung konnte bislang Einiges er-
reicht werden. Aktuell sind es in Rutesheim 6 Allgemeinarzte in
3 Arztpraxen, 5 Zahnarzte, 3 Frauenarzte in einer Gemeinschafts-
praxis, 1 Kieferorthopadische Praxis, 1 HNO-Praxis und 1 Fach-
arztin fUr Kinder- und Jugendpsychotherapie.

B

Baugebiete

Gewerbegebiet ,,Gebersheimer Weg“

Der Gemeinderat hat am 6.11.2017 beschlossen, den Bebau-
ungsplan fur dieses rd. 5,7 ha groBe Gebiet mit einem vorsorg-
lichen groBen Abstand von 30 m zum Friedhof aufzustellen. Der
ostliche rd. 2 ha groBe Teil des Areals soll mit einer Stichstrale,
abzweigend von der Gebersheimer StraBe erschlossen werden.
Ziele sind ein guter Branchenmix und ein gesunder Mittelstand.
Alle Eingriffe in die Natur und Umwelt werden vollstandig ausge-
glichen. Das Gebiet ist ortsdurchfahrtsfrei ideal Gber die Nordum-
fahrung Rutesheim an die Autobahn-Anschlussstelle Rutesheim
und A 8 angebunden. Schon aufgrund der heutigen Verkehrsbe-
lastung muss der bestehende Kreisverkehr der Nordumfahrung
Rutesheim / Gebersheimer StraBe einen Bypass erhalten, den der
Landkreis Béblingen als StraBenbaulasttrager flr die KreisstraBen
bauen und finanzieren wird.

Der schmerzhafte Verlust von rd. 700 Arbeitsplatzen durch
das Ende der Firma Bosch soll durch interessante Firmen in
diesem Gewerbegebiet kompensiert und ortlichen Betrieben
Entwicklungsmdglichkeiten gegeben werden. Der Verwaltungs-
gerichtshof in Mannheim hat die Normenkontrollklage gegen
den Bebauungsplan in allen Punkten zurtckgewiesen und das
Landgericht Stuttgart hat die Umlegung bestétigt. Ein guter
Branchenmix und ein gesunder Mittelstand sind elementarer
Bestandteil zukunftsfahiger Strukturen.

Der Gemeinderat hat am 31.03.2025 die ErschlieBungsarbeiten
an die Firma Strabag zum Angebotspreis von rd. 1,5 Mio. € ver-
geben.
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Am 23.05.2025 ist der Spatenstich erfolgt.

Der Gemeinderat hat beschlossen, das rd. 10.000 m? groBe an
der Nordumfahrung Rutesheim gelegene Gewerbegrundstick im
ostlichen Teil des neuen Gewerbegebiets an das Traditionsunter-
nehmen Dallmayr zu verkaufen, das seine zu klein gewordene Be-
triebsstatte von Friolzheim vollstandig nach Rutesheim verlagern
und vergréBern mochte. Der Kaufvertrag wurde am 11.12.2025
unterzeichnet. Der Neubau eines Buro- und Geschaftsgebaudes
mit Hochregallager entsprechend den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans ist in 2026 geplant. Kunftig sollen hier rd. 170 Mitarbei-
tende beschaftigt werden.
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Das ist der rechtskréftige Lageplan des Bebauungsplans.

Entwicklung neuer Wohngebiete:
Heuweg-Nord und Spissen Il

Wohnraum ist knapp und sehr gefragt. Die Stadt leistet mit ihren
Wohngebieten, mit der seit Uber vier Jahrzehnten intensiven Orts-
kernsanierung und mit den Nachverdichtungen im Bestand einen
wichtigen Beitrag zur Linderung der Wohnungsnot. Jede neue
Wohnung hilft, andererseits mtssen auch die Kita- und Schulplat-
ze der baulichen Entwicklung mithalten. Keine Frage, Rutesheim
ist immer maBvoll gewachsen und das soll auch so bleiben. Aber,
dem groBBen Bedarf muss die Stadt angemessen Rechnung tragen.

Um ein neues Wohngebiet entwickeln und Wohnraum schaffen zu
kénnen, sind drei Dinge notwendig:

1. Planung und ein Bebauungsplan
2. Grunderwerb und eine Umlegung
3. ErschlieBung mit allen Ver- und Entsorgungseinrichtungen

Dabei haben sich die gesetzlichen Vorgaben enorm erhdht und
fir den Bebauungsplan werden zahlreiche Gutachten und Unter-
suchungen bendtigt. Unter anderem muss in einem neuen Bauge-
biet so viel Regenwasser zuriickgehalten werden, dass nicht mehr
abfliet als vorher. Das muss gutachterlich nachgewiesen werden.

Die Planungen fUr die neuen Wohngebiete ,Heuweg-Nord" mit
einer Flache von rd. 3 ha, ,Spissen II* mit einer Flache von rd.
1,5 ha und ,Krautgarten Perouse” mit einer Flache von 0,85 ha
sind weiter vorangeschritten. Der Gemeinderat hat fUr die neuen
Wohngebiete am 29.01.2024 die Umlegung angeordnet und den
Umlegungsausschuss gebildet.

Die nachsten Beratungen im Gemeinderat sind im Frihjahr 2026
vorgesehen.

Krautgarten Perouse

Das ist ein Gebiet der Innenentwicklung und viele der Krautgarten
werden schon langer nicht mehr gartnerisch genutzt. Allerdings
sind das 74 kleine Parzellen mit insgesamt nur 8.565 m? = rd.
0,85 ha Flache und die Stadt méchte mdglichst alle erwerben. Der
Grunderwerb ist weit vorangeschritten. Fur die verbliebenen weni-
gen Grundstlcke ist das Umlegungsverfahren eingeleitet worden.
Sobald der Bebauungsplan und das Umlegungsverfahren rechts-
kréftig abgeschlossen sind, kann die ErschlieBung erfolgen. An-
schlieBend kdénnen die neuen Wohnhauser gebaut werden.

Die néachste Beratung im Gemeinderat ist im Frahjahr 2026 vor-
gesehen.

e Al

nd gértnerisch

Die Krautgérten Perouse werden heute weitgehe
nicht mehr genutzt.
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Bosch-Areal

Sehr groBe Wohnraum-Chancen bietet das Bosch-Areal. Die
Stadt hat rd. 2,1 ha dieses Areals nach intensiven Verhandlun-
gen am 09.02.2022 gekauft. Eine Teilflache von 6.000 m? hat die
WOGE, das ist die 100%-ige Wohnbautochter der Firma Bosch,
gekauft. Sie wird hier Mietwohnungen in hoher Qualitat zu glins-
tigen Mietpreisen erstellen. Die Firma Bosch hat die Altgebaude
abgebrochen und die Altlasten entsorgt.

Am 5. April 2019 wurde die Arbeit des Biros Hahnig +
Gemmeke, freie Architekten aus Tiibingen, einstimmig zum
Sieger des anschlieBenden stédtebaulichen Wettbewerbes ge-
kirt. Die mit Vertretern der Stadt Rutesheim, der Firma Bosch
sowie externen Architekten besetzte Jury hat dem Entwurf eine
sehr gute Umsetzung der in der Ausschreibung formulierten An-
forderungen attestiert. Auch die Ergebnisse der im Vorfeld durch-
geflUhrten Burgerbeteiligung sind umfassend in das Konzept
eingeflossen. Das Quartier ist sowohl in Nord-Std- als auch in
Ost-West-Richtung durchléssig. Der geschickte Umgang mit der
Hohenentwicklung sorgt fur einen flieBenden Ubergang zwischen
bestehender und neuer Bebauung und mit dem Quartiersplatz
wird ein Ort der Begegnung flr die Bewohner des neuen Vier-
tels und die BUrger von Rutesheim insgesamt geschaffen. Damit
wird die Grundlage geschaffen, das bisher gewerblich genutzte
Gelédnde im Sinne der Stadt Rutesheim und Bosch zu einem
attraktiven Wohnquartier zu entwickeln.

Der Gemeinderat hat das Bebauungsplan-Verfahren ,Bosch-Areal”
am 06.11.2023 mit dem Satzungsbeschluss erfolgreich abge-
schlossen. Parallel dazu erfolgen durch das Ingenieurburo Klinger
& Partner die Planungen fur die ErschlieBungsanlagen. Berlck-
sichtigt ist auch der Anschluss und die Warme-Versorgung durch
die neu zu bauende Heizzentrale, die std-westlich des Schul-
zentrums geplant ist. Die Leitungen werden in der Robert-Bosch-
StraBe verlegt. Das ermdglicht den Anliegern, zundchst in der
Robert-Bosch-StraBe, ihre Gebaude ebenfalls an die neue Heiz-
leitung anschlieBen und sich durch die Stadtwerke mit Warme ver-
sorgen lassen zu kénnen.

Der Gemeinderat hat am 22.04.2024 final die Entwurfsplanung mit
Kostenberechnung beschlossen. Nach der ¢ffentlichen Ausschrei-
bung hat der Gemeinderat am 24.06.2024 die Bietergemeinschaft
Firma Morof, Althengstett, und Firma Kohler, Ditzingen, mit den
ErschlieBungsarbeiten beauftragt. Die Vergabesumme brutto flr
die Los 1 (ErschlieBung Bosch-Areal) und Los 2 (Robert-Bosch-
StraBe) betragt brutto 8.637.428,89 €.

Die ErschlieBung ist planmaBig in 2024/2025, parallel die &ffentli-
che Ausschreibung der neuen Bauplatze erfolgt.

Auf der Grundlage der eingereichten Planungen und Angebote
beschliet der Gemeinderat am 07.10.2025, je ein Quartier im
Bosch-Areal zwischen Platz und Robert-Bosch-StraBe fir den
Bau von Wohnungen an folgende Bautrager zu verkaufen:

e iep-Wohnen GmbH, Leonberg
e Wohnbau HauBer GmbH, Leonberg

Die vier Doppelhaushélften im Bosch-Areal sind unter den berech-
tigten Interessenten verlost worden, so dass die notariellen Kauf-
vertrage unterzeichnet werden kénnen.

Das Quartier zwischen dem Elisabeth-Selbert-Platz und der Bahn-
hofstraBe wird an Firma Moérk Immobilien GmbH, Leonberg, fur
den Bau eines Gesundheits- und Versorgungszentrums, Mehrge-
nerationenhaus und Wohnungen verkauft.
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Vorgesehen ist, auf dem rund 3.200 m? groBen Baufeld zwischen
dem zentralen Quartiersplatz und der BahnhofstraBe ein Ensemb-
le aus drei Gebauden zu errichten:

Gebdude A (Am Quartiersplatz):
Neben einer Backerei mit Café sind hier Wohnungen u.a. Mehr-
generationenwohnen geplant.

Gebédude B (Am Quartiersplatz):
Neben Gewerbeflachen sind hier Wohnungen u.a. Mehrgeneratio-
nenwohnen geplant.

Gebéude C (BahnhofstraBe):

Das geplante Arztezentrum wird die beiden Obergeschosse ein-
nehmen. Im EG sind gewerbliche Einheiten vorgesehen, idealer-
weise fUr eine Apotheke, Therapeuten oder weitere Arzte. Das
Dachgeschoss wird Penthouse-Wohnungen beherbergen.

Insgesamt sind 36 Wohnungen unterschiedlicher GriBe geplant.
Etwa 50 % der Wohnungen werden als preiswertes \Wohneigen-
tum realisiert. Eine Tiefgarage wird Stellplatze fur Bewohner und
Beschéftigte bereitstellen. FUr Besucher, Kunden und Patienten
werden ebenerdige Stellplatze flir Pkw und Fahrrader erstellt.

Begonnen wurde mit den Arbeiten in der Robert-Bosch-Stra3e im
Bereich der Einmindung in die BahnhofstraBe. Sukzessive wird
nach Westen hingearbeitet. Die Arbeiten erfolgen in mehreren
Bauabschnitten.

Bauhof

Zahlreich und vielféltig sind die Aufgaben, die in dieser Abtei-
lung der Stadtverwaltung erledigt werden. Der Leiter des Bau-
hofes Siegfried Kappus, sein Stellvertreter Michael Widmaier
und ihre vielseitigen Mitarbeiter, derzeit 1 Elektriker, 2 Wasser-
meister, 6 Facharbeiter, 8 Gartner/innen, 3 Arbeiter und viele
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Ferienarbeiter/innen, unterstitzt durch Monika Hartmann-Gusch-
ke im Buro, sorgen fur das Funktionieren der offentlichen Dienst-
leistungen. Dazu einige Stichworte:

Zur stéandigen Arbeit des Bauhofes gehdrt auch die tagliche Reini-
gung und Mullbeseitigung auf dffentlichen Flachen. Hilfreich wére,
wenn alle ihren MUll ordnungsgemai moglichst zu Hause entsor-
gen oder zum Beispiel die in der Stadtmitte zahlreich bereit ge-
stellten Mulleimer benutzen wirden.

Pflege der vielfaltigen GrUnanlagen, auch Anlegung von neuen
Flachen. Auch in diesem Jahr hei3t das vor allem wéssern und
gieBen.

Pflege- und Reparaturarbeiten in den stadtischen Gebauden.

Unterhaltungsarbeiten an StraBen, Wegen und Platzen, Kinder-
spielplatzen und Sportgelande, Wassergraben, Kanalen, Leitun-
gen; auch die regelmaBige Reinigung.

Winterdienst. Nicht nur die StraBen, auch viele Gehwege vor stad-
tischen Grundstlcken, FuBgangerfurten und 6ffentliche Parkplat-
ze werden geraumt.

Ausheben, Zudecken von Grabern, Platten legen usw. in den
Friedhdfen Rutesheim und Perouse.

Auf- und Abbau der BUhne, Auf- und Abstuhlen und sonstige
vielfaltige Vorbereitungen bei Offentlichen Veranstaltungen z.B.
beim Blrgerfest, bei der Personalversammlung, -Weihnachtsfeier,
Dorffest Perouse, Fleckenfest und Adventsmarkt.

Wasserrohrbriiche feststellen und reparieren.

Aufstellen, Andern, Abbauen von Verkehrszeichen und Hinweis-
schildern.

Sitzb&nke aufstellen, abbauen, richten.

Unterhaltung des gesamten Wasserrohrnetzes mit allen Einrich-
tungen. Rohrbrliche an &ffentlichen Wasserleitungen muissen
gesucht, exakt gefunden und repariert werden. Auch sonn- und
feiertags oder in der Nacht.

Auf- und Abbau von Notwasserversorgungen.

Ausbau und Unterhaltung der StraBenbeleuchtung sowie der
elektrischen Einrichtungen und Beleuchtungen in den 6ffentlichen
Gebauden, regelmaBige Prifung aller elektrischen Betriebsmittel
in allen Einrichtungen der Stadt nach den Unfallverhtungsvor-
schriften.

Offentliche Griinanlagen

A

In den vergangenen Jahren wurden zahlreiche &ffentliche Grin-
anlagen neu geschaffen und angelegt. Sachverstandig und fleiBig
pflegt die gartnerische Abteilung unseres Bauhofes die vielen Fla-
chen. Gepflegte Grunflachen tragen zu einem schénen Stadtbild
bei. Baume machen StraBen lebendig. Sie tragen nicht nur zur
Verschonerung des Stadtbildes bei, sie versorgen uns auch mit
zusétzlichem Sauerstoff, mit angenehmer Luftfeuchtigkeit und mit
Schatten in den heiBen Sommermonaten. AuBerdem filtern sie
Staub aus der Luft. Grinanlagen sind wichtige Lebensraume fur
Insekten. Aus diesem Grund hat der Bauhof frihere Schotterbeete
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in Verkehrsinseln ausgebaggert, mit Pflanzensubstrat aufgeflllt
und Staudenmischungen gepflanzt, die von Frihjahr bis Herbst
blihen werden, sobald sie etwas angewachsen sind.

Der Klimawandel ist auch hier zu spuren. Trotz groBem Personal-
und Maschineneinsatz, um unsere Griinanlagen zu gieBen und zu
pflegen, vertrocknen manche Baume, Straucher und Stauden. Mit
Wassersacken und groBen Fassern an den Baumen versucht der
Bauhof, die Arbeit zu optimieren.

Mehr Grin fir Rutesheim

Neue Pflanzkiibel mit Wasserspeicher
aufgestelit

=]
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In Rutesheim sind acht groBe, moderne Pflanzkibel im Stadtgebiet
aufgestellt worden, in Perouse zwei. Die robusten GefaBe sind nicht
nur durch die tollen Farben optisch ein Gewinn, sondern auch tech-
nisch durchdacht: Sie verfligen Uber integrierte Wasserspeicher,
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die eine nachhaltige Bewd&sserung der Pflanzen ermdglichen
und damit besonders in trockenen Zeiten eine groBe Hilfe sind.

Sie kénnen bis zu 20 Liter Wasser speichern, die durch die
Kapillarwirkung nach oben gezogen werden. Das bedeutet fur
das Bauhof-Team in Zukunft weniger Aufwand beim GieBen. Fur
Birgermeisterin Susanne Widmaier sind die neuen Kuibel weit
mehr als nur ein dekoratives Element: ,Sie sind mir ein Herzens-
thema und ein weiterer Schritt im Rahmen unserer MaBnahmen
gegen die Folgen des Klimawandels. Mehr Grin in der Stadt
bedeutet mehr Lebensqualitat, kiihlere Aufenthaltsraume im Som-
mer und einen kleinen, aber wichtigen Beitrag zum stédtischen
Mikroklima.”

Der Bauhof hat im Jahr 2025 190 m? trockenheitsresistente
Staudenbeete neu angelegt. Im Stadtgebiet wurden 14 Baume
und auf dem Friedhof Rutesheim 13 neue Baume gepflanzt. Im
Eisengriff wurden Boschungssicherungen durchgefthrt und
105 Baume gepflanzt. Im Stadtgebiet wurden 43 Straucher ge-
setzt, auf dem Friedhof Rutesheim, Uberwiegend im Gartner-
betreuten Grabfeld 115. Zudem wurde eine neue Feldhecke mit
45 Strauchern angelegt.

Es wurden in 2024 nicht weniger als 7.300 Blumenzwiebeln in
diversen Pflanzbeeten gesteckt. Im Frihjahr wurden in unse-
ren Wechselflorbeeten 1.620 Sommerblumen gepflanzt und
im Herbst 2.500 Stiefmditterchen. Gepflegt werden diese Beete
von den Gartnern des Bauhofs: Chris Apel, Anja Ewald, Andreas
NieBner, Angela Spack, Frank Petzer, Andreas Ullrich, Michael
Widmaier, Ahmad Isa und Pasquale Petinelli.

Fiir Sie erreichbar sind:
Bauhofleiter, Herr Kappus
Wasserversorgung,

Herr Reinhold/Herr Schonitz
StraBenbeleuchtung, Herr Rathfelder
E-Mail: bauhof@rutesheim.de

07152 5002-1400

07152 5002-1402
07152 5002-1401
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Der gelungene Ubergang in das neue Bibliothekssystem
WiInBIAP stand im Mittelpunkt der Blichereiarbeit. Nach dem Sys-
temumstieg gab es viele positive Rickmeldungen der Kunden
zum attraktiven OPAC (mit Coverdarstellung und Inhaltsangaben),
zur Kundenkontoverwaltung (mit Ausleihhistorie), zur App B 24
und zu den Infos per E-Mail (Medienrlickgabetermine und Vor-
bestellungen). Das Biichereiteam bereitete den Umstieg mit Schu-
lungen durch die Firma datronicsoft und mit einer Projektwoche
vor. Angebote fur Kinder und Jugendliche waren ein Schwerpunkt
in Haupt- und Zweigstelle. Es gab 9 Vorlese-Zeiten in Rutesheim,
11 Vorlese-Zeiten mit Bastelangebot in Perouse; 1 Bilderbuch-
lesung; 1 Autorenlesung fur 3. Klassen (78 Kinder); Kinderthea-
ter der Jungen Wirttembergischen Landesbihne fur 4. Klassen
(152 Kinder); Workshop Comiczeichnen (13 Kinder und Jugend-
liche); Kindertheater Patati-Patata Reutlingen; Microcontroller-
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Workshop ,,Hands on ESP 32" mit Ralph Lange; 17 Kinder bei den
CWB-Piraten-Terminen; 14 Kinder bei ,CWB-Piraten empfehlen®;
12 Kinder bei ,Ein Regal fur dich* (mit Themen wie Pferde, Insek-
ten, Astronomie, Kochen, Experimente, FuBball, andere Lander);
1 x Spiele-Check in Perouse; 8 x Rutesheimer Buchclub ,Wir und
die Bucher”; 8 Flhrungen in Rutesheim; 8 Kindergartenbesuche
in Perouse; Uber 30 GFS-Beratungen; 3 Beratungen bei Schiler-
wettbewerben. Zum Jahresthema ,Bausteine des Wissens® gab
es in der Hauptstelle 11 Veranstaltungen fir Erwachsene (519 Teil-
nehmer); 38 x Rutesheimer Onliner (456 Teilnehmer); 11 x Repair
Café (440 Teilnehmer); 3 x Maschenzeit (54 Teilnehmer). Insge-
samt verzeichnete die Hauptstelle 34.000 Besucher, die Zweig-
stelle 2.380 Besucher. Die Hauptstelle wurde als Lernort von
Schilerinnen und Schulern genutzt.

Die Ausleihzahlen in Haupt- und Zweigstelle blieben mit 99.756
Ausleihen auf hohem Niveau. Hinzu kamen 6.300 Onleihe-Aus-
leihen, so dass die Gesamtausleihe in Haupt- und Zweigstelle
106.056 betrug (- 2.037 Ausleinen gegentber 2024). Das Minus
liegt begrindet in der zweiwdchigen SchlieBzeit wahrend der
Umstellung auf das neue Bibliothekssystem sowie in den
Schwierigkeiten bei der Umstellung auf die Onleihe 3.0.
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Zweigstellenleiterin Nadja Hiisemann gelang mit 14.675 Ausleinen
ein neuer Ausleihrekord (+ 1.070 Ausleihen). Das neue Bibliotheks-
system wird sehr positiv gesehen. Erstmals ist der Perouser Be-
stand Uber das Internet einsehbar. Die FamilienverknUpfung ist
vor allem hilfreich fir Familien mit mehreren Kindern, weil Eltern
zuhause sehen, was ausgeliehen wurde. Gerne genutzt wird die
App B 24. Zurickgegebene Medien kdnnen sofort entdeckt und
dann beim nachsten Zweigstellenbesuch ausgeliehen werden.
Bei den Medien standen Erstleseblicher (vom Zuhéren zum Sel-
berlesen), Erzéhlungen fir Grundschiler und Gesellschaftsspie-
le im Mittelpunkt. Am 1. Ferientag der Sommerferien fand zum
4. Mal in Folge der Spiele-Check statt. Bei der Veranstaltung ohne
Druck und Noten ging es vor allem um den Spaf3 am gemeinsa-
men Spielen. Uber die Sommerferien waren 57 % der 110 Gesell-
schaftsspiele ausgeliehen.

2.150 Kunden waren in Haupt- und Zweigstelle aktiv. Der Medien-
bestand war aktuell und attraktiv: 1.573 neue Medien bei 2.625
ausgeschiedenen Medien in Rutesheim, 543 neue Medien bei 376
ausgeschiedenen Medien in Perouse. Die Hauptstelle (28.990) und
Zweigstelle (5.351) hatten zusammen 34.341 Medien. Der Anteil
der Nicht-Buch-Medien am Bestand (ohne E-Medien) betrug in
Rutesheim 22,5 %, in Perouse 20,9 %. In Haupt- und Zweigstelle
waren 13 % der Kunden bis 10 Jahre alt; 15 % 10 bis 20 Jahre alt;
4,5% 21 bis 30 Jahre alt; 18 % 31 bis 40 Jahre alt; 16,8 % 41 bis
50 Jahre alt; 12,5% 51 bis 60 Jahre alt; 11,9% 61 bis 70 Jahre
alt; 6% 71 bis 80 Jahre alt.

Die Onleihe war ein nachgefragtes Angebot. Leider gab es seit der
Umstellung des Verbundes eMedien Baden-Wurttemberg, dessen
Geschaftsfuhrung die CWB hat, auf die Onleihe 3.0 Schwierig-
keiten beim Laden von Horbuchern. Der Anbieter divibib bemuh-
te sich seit Dezember 2024, die Probleme zu beheben. Besse-
rungen wurden erzielt. Doch die Ausleihen gingen um 1.000 auf
6.300 Onleihe-Ausleihen zurtick.

Julia Lisa Egger, Barbara Grothe, Mechthild Hagemeier-Beck,
Alexandra Hering, Daniela Hoch, Nadja Hisemann, Gabriele
Keck, Christiana Loser, Regina Rotzschke und Claudia Wedlich
vom Buchereiteam waren fUr die Kunden aktiv.

Das Team freute sich Uber die Mitarbeit der 40 Ehrenamtlichen:
Tina Engel, Melanie Otten, Franziska Herrmann, Jessica Klaber,
Sultan Gulzel, Nadja Mann, Mieke Oesterle, Roswitha Oesterle,
Melda Orhan, Melanie Scheeff, Kira Scheffers, Nadine Schirlo,
Olga Weinhold, Ralph Lange, Walter Sirch, Heinz Wéhr, Hans-
Joachim Karnoll, Jirgen Stellma, Thomas Binder, Albrecht
Beck, Sieghard Hahm, Ginter Stiefel, Gabriel Durr, Emrah Kilinc,
Werner Nakelski, Rainer Gschwind-Schilling, Rainer Bahr, Reiner
Schaber, Peter Kriegisch, Karl-Heinz Wagner, Mehmet Birbalta,
Philip Seidel, Stefan Sittel, Monika Kilper, Renate Gantzhorn, Dora
Kaiser, Gerlinde Keller, Anita Fronnmaier, Ulla RoBler, Heidrun
Kolodzick.

11. Rutesheimer Birgerfest

Wie vielseitig die Angebote in Rutesheim sind und wie blihend
das Leben ist, ist erneut beim 11. Blrgerfest am 29.03.2025 spur-
bar geworden. Alle Mitwirkenden, alle Vereine, Kirchengemeinden
und Organisationen haben sich sehr engagiert vorbereitet und at-
traktiv mit vielen guten Ideen prasentiert. Auch dank dem guten
Besuch und der jederzeit guten Atmosphare ist das 11. Blrgerfest
zu einem eindrucksvollen Schaufenster mit enorm vielen Infos fur
alle BUrgerinnen und Blrger geworden.
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Musikalisch begleitet vom Posaunenchor des CVJM Rutes-
heim e.V. unter der Leitung von Dr. Jurgen Schwarz begann das
Burgerfest mit einem Okumenischen Gottesdienst, den Pfarrerin
Angelika Ruhle mit persdnlichen, einfihlsamen Worten Uber die
Bedeutung von Heimat und Zuhause gestaltete.

Burgermeisterin Susanne Widmaier hief3 die zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher, Neublrger wie Altblrger gleichermalen,
herzlich willkommen. Nicht weniger als Uber rund 800 personliche
Einladungen wurden an die in den vergangenen zwei Jahren zu-
gezogenen NeubUlrgerinnen und NeubUrger versandt. Sie begriB-
te alle sehr herzlich und versicherte dabei: ,Rutesheim empfangt
Sie mit offenen Armen. Nehmen Sie die vielseitigen Angebote der
Vereine, Kirchengemeinden und Veranstaltungen gerne an und
nutzen Sie, wenn immer mdglich, die vielféltigen Angebote, die
Rutesheim allen, Neuburgerinnen und Neuburgern wie schon
langer oder ganz lange hier Lebenden gleichermalien bietet. Es ist
gut, wenn wir miteinander und nicht Ubereinander reden.”

Fur leckere Speisen und Getranke sorgten in bewahrter Weise
der Landfrauenverein Rutesheim, das C.l.R. Comitato Italiano
Rutesheim und das Stadtjugendreferat Ruteseim. Fur die tolle
Kinderbetreuung sorgte die SKV Rutesheim — Turnabteilung.

Die 45 attraktiven Stande mit vielen Informationen und beson-
deren Angeboten wurden sehr rege besucht. Diese Stande mit
Info-Tafeln, (Steh-)Tischen, Prasentationen, Kostproben, Mit-
mach-Angeboten und vielem mehr sind das ,Herzstlick® des
Burgerfestes und umso erfreulicher ist, dass sich so viele Vereine,
Kirchengemeinden und Organisationen beteiligt haben.

Die Stadtverwaltung Rutesheim informierte neben zahlreichen
Info- und Mitnahmeartikeln, von denen rege Gebrauch gemacht
wurde, vor allem Uber aktuelle Projekte und Themen. Das heif3t
Uber die Konversion des ,Bosch-Areals”, das Gewerbegebiet
»Gebersheimer Weg*“ sowie Uber den Anbau am Kindergarten Ri-
chard-Wagner-StraBBe flr die kiinftige Ganztagesbetreuung.

Breitbandversorgung — Ausbau fiir ein
flachendeckendes Glasfasernetz

Die Zukunft gehdrt dem flachendeckenden Glasfasernetz bis zu
den Betrieben und Haushalten. Das ist so wichtig wie der Was-
ser-, Abwasser- und Stromanschluss. Die Stadt unterstUtzt die ra-
sche und vollstdndige Umsetzung durch die Telekommunikations-
Unternehmen als Versorgungstrager nachdrtcklich. Im Frihjahr
2021 haben zwei Telekommunikations-Unternehmen im Gewer-
begebiet ,Schertlenswald“ Glasfaser verlegt und interessierte
Betriebe versorgt. Bis zu 81 Unternehmen kdnnen es hier nutzen.

Eine erfolgreiche Nachfragebiindelung durch die Deutsche Glasfa-
ser GmbH mit einem Spitzenergebnis von 44 % der Haushalte, die
einen Vertrag unterschrieben haben, hat den Ausbau in Perouse
ermdglicht. Er ist 2022 / 2023 erfolgt.

Die Telekom AG hat 2022 / 2023 im Kernort von Rutesheim Glas-
faser verlegt. FleiBig gebaut wurde auch im Heuweg. Die Netze
BW versorgt im Heuweg die Gebaude mit Erdkabeln und die
Telekom AG mit Glasfaserleitungen.

Rutesheim als ,,Gigabitkommune@BW*
ausgezeichnet
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Die Stadt Rutesheim wurde am 25. Juli 2025 als ,Gigabitkommune
@BW*" geehrt — und z&hlt damit zu den ersten Kommunen in Ba-
den-Wirttemberg, die fur ihre nahezu flachendeckende Versor-
gung mit gigabitfahigen Internetanschlissen (mind. 1.000 Mbit/s)
ausgezeichnet wurden.

Stellvertretend flr die Landesregierung Uberreichte der Stellver-
tretende Ministerprasident und Digitalisierungsminister Thomas
Strobl die Auszeichnung, mit der besonders engagierte Kommu-
nen gewdrdigt werden. Rutesheim erreichte dabei eine Gigabitver-
fUgbarkeit von Uber 97,9 Prozent der Haushalte — ein Meilenstein
auf dem Weg zur digitalen Zukunft.

Burgermeisterin  Susanne Widmaier zeigte sich stolz auf die
Leistung der Stadt: ,Diese Auszeichnung ist ein starkes Zeichen
fir den gemeinsamen Einsatz in Rutesheim — Gemeinderat,
Verwaltung, Blrgerinnen und Blrger ziehen hier an einem Strang.
Wir machen unsere Stadt fit fir die Zukunft und stellen sicher,
dass Rutesheim auch digital bestens angebunden ist.”

Die gigabitfahige Infrastruktur bietet Vorteile in vielen Lebensbe-
reichen: Schulerinnen und Schuler kénnen stabil und schnell auf
Lernplattformen zugreifen, Pendlerinnen und Pendler profitieren
im Homeoffice, Arzte und Arztinnen in der Region koénnen Tele-
medizin effektiv nutzen — und Unternehmen vor Ort sichern sich
einen klaren Standortvorteil.

Der Ausbau ware ohne die enge Zusammenarbeit aller Beteiligten
nicht mdéglich gewesen: Stadtverwaltung, Gemeinderat, Telekom-
munikationsunternehmen und nicht zuletzt die BUrgerinnen und
Burger, die den Ausbau mitgetragen haben.

D

Digitalisierung

Mit der digitalen Transformation wollen wir gute Arbeit unter-
stitzen und unseren Blrgerinnen und Burgern einen modernen
Service bieten. Die Digitalisierung erfordert Anstrengungen auf al-
len Ebenen. Zum Beispiel hat der Landtag B.-W. erst Ende 2023
mit einer Anderung der Landesbauordnung fur B.-W. die Mog-
lichkeit geschaffen, dass Bauantrage ab 01.01.2024 digital ein-
gereicht werden kénnen. Die Stadt Rutesheim hat sich von Anfang
an diesem landesweiten Projekt beteiligt.

yHallo, ich bin Ruth!“

Die Stadt Rutesheim hat einen eigenen
KlI-Chatbot

RiitéSheim ¥

ANTUELLES & INFOS  BORGER & STADT  PAMILIE & BILDUNG  FRELZEIT & KULTUR

WIRTSCHAFT & BAUEN O

KI-Chatbot Ruth

Noch Fragen Chatten Sie mit Ruthi

Ruth ist der neue Kl-Chatbot der Stadt, eine charmante virtuelle
Assistentin, die rund um die Uhr fur die Menschen da ist. Wer
Fragen hat, die das Rathaus oder stadtische Angebote betref-
fen, kann diese direkt in das Chatfenster eingeben — und erhélt
sofort eine Antwort. Ob es um die Hundesteuer geht, die An-
meldung in der Kita, um Ansprechpartner im Rathaus, die Fried-
hofe oder die 6rtlichen Vereine: Ruth kennt den Weg und weist
Burgerinnen und Burger zuverlassig dorthin. Sie verrat, wo die
passenden Formulare zu finden sind, nennt zustandige Stellen
und erklart, an wen man sich wenden kann. Und falls eine Frage
einmal nicht beantwortet werden kann, schlagt Ruth gleich die
richtigen Kontakte vor.

Besonders wichtig: Ruth ist kein ,Chat-GPT* oder frei im Inter-
net surfender Kl-Chatbot. Sie greift ausschlieBlich auf gepruf-
te Quellen zu — auf die stadtischen Datenbanken, ausgewahlte
Ministerien und das Landratsamt. Damit ist sichergestellt, dass alle
Antworten korrekt, aktuell und verlasslich sind. Ruth ist also ganz
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auf Rutesheim zugeschnitten und konzentriert sich ausschlieB3-
lich auf die Themen, die flr die Blrgerinnen und Burger der Stadt
relevant sind.

Entwickelt wurde Ruth von Frank Schéllkopf und seiner Agentur
S3-Medien. Er und sein Team sind auch die Macher hinter Rutes-
heim Live. Gemeinsam mit der Stadtverwaltung hat Frank Schéll-
kopf Uber Monate hinweg an den richtigen Datenquellen, den
passenden Ablaufen und naturlich an der Benutzerfreundlichkeit
gefeilt. Ruth ist ausnehmend héflich, aufgeweckt und freundlich —
im Vergleich mit anderen Kl-Chatbots macht es einfach SpaB, ihr
Fragen zu stellen”, so Blrgermeisterin Susanne Widmaier. ,Das
ist ein echter Gewinn flr unsere Stadt. Blrgerinnen und Burger
sparen sich lange Recherchen — und finden schneller, was sie
brauchen.”

Probieren Sie es aus — Ruth freut sich auf Ihre Fragen!

DRK - Mittagstisch in Perouse

Am 8.5.2025 ist der neue Mittagstisch im Ev. Gemeindehaus in
Perouse gestartet und rd. 40 zubereitete Mittagessen am Eroff-
nungstag belegen, dass der Bedarf groB ist.

Wie das Motto ,Gemeinsam statt einsam lecker essen” zeigt, geht
es dabei nicht nur um das reine Mittagessen auch wenn dieses
sehr lecker ist, sondern vor allem auch um den Austausch mit
anderen. ,Essen ist viel mehr als nur Nahrungsaufnahme*, so Blr-
germeisterin Susanne Widmaier und Erster Beigeordneter Martin
Killinger. ,Beim DRK-Mittagstisch sind es vor allem auch die gute
Gemeinschaft und die ansprechende Atmosphare mit den freund-
lichen Helferinnen des DRK-Ortsvereins, die das Angebot so be-
liebt machen.”

Mit der tollen Idee, die gemeinsamen Mittagessen auch in Perou-
se anzubieten, stie3 Rainer Hagius denn auch gleich auf offene
Ohren und fand gemeinsam mit StR Ulrich Schenk rasch Unter-
stltzung und die notwendigen ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer.

»Wir haben uns sehr gefreut, als wir gehoért haben, dass das DRK
dieses wunderbare Angebot auch in Perouse aufbauen mochte®,
so Susanne Widmaier. Die Stadt Rutesheim hat das Vorhaben
daher von Anfang an tatkraftig unterstitzt. Ein neuer groBer und
abschlieBbarer Gefrierschrank wurde gekauft und zudem ein vom
Volumen her passendes HeiBluftgerat angeschafft, mit dem die
tiefgefrorenen Mahizeiten in rund 45 Minuten schonend aufgetaut
und frisch serviert werden kénnen. Die Evangelische Kirchenge-
meinde stellt kostenlos die Raume inklusive Kiche im Evangeli-
schen Gemeindehaus zur Verfigung und der Bauhof entsorgt den
Muill, vor allem Kartonagen und Alubehalter.

So konnte die Idee schnell in die Tat umgesetzt werden. Das Fazit
des Eréffnungstags: ein volles Haus und strahlende Gesichter, so-
wohl bei den Besucherinnen und Besuchern wie bei den fleiBigen
Helferinnen und Helfern des DRK.
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Ehrungen

Ehrung von Blutspenderinnen und
Blutspendern

Vom Blutspendedienst Baden-Wurttemberg des Deutschen Roten
Kreuzes ist auch in den vergangenen vier Jahren wieder eine er-
freulich groBe Anzahl von Biirgerinnen und Burgern unserer Stadt
fur freiwilliges und unentgeltliches Blutspenden in runder Anzahl
mit einer Blutspender-Ehrennadel in Gold ausgezeichnet worden.
Diese Blutspender/innen wurden zum Biirgerfest am Samstag,
29.03.2025 eingeladen.

Birgermeisterin Susanne Widmaier, Erster Beigeordneter Martin
Killinger, DRK- Bereitschaftsleiter Martin Gro3 ehrten die Mehr-
fach-Spender, stellvertretend fur alle Blutspender/innen. Sie gra-
tulierten herzlich zu der vom DRK verliehenen besonderen Aus-
zeichnung und sprachen fur das freiwilige und unentgeltliche
Blutspenden Dank, Respekt und Anerkennung aus. Blutspender
sind Lebensretter. Blutspender geben etwas ganz Kostbares, Ein-
maliges, ndmlich ihr eigenes Blut, das in der modernen Medizin
und Unfallversorgung in groBen Mengen benétigt wird und durch
nichts ersetzt werden kann. Wir brauchen Menschen wie die Blut-
spender, die sich selbstlos in den Dienst der Gemeinschaft stellen.

Nicht weniger als 21 Blutspenderinnen und Blutspender waren es
vom 1. August 2023 bis zum 31. Juli 2024 mit einer ,runden”
Spendenzahl von 125, 75, 50, 25 und 10 Blutspenden. AuBer der
Blutspender-Ehrennadel und der Verleihungsurkunde erhielten die
Geehrten als Geschenk der Stadt Rutesheim noch einen guten
Wirttemberger Wein.

Ehrennadel des Landes Baden-Wiirttemberg
fur Ulrich Binder

In guter Tradition wurde beim BUrgerfest auch das in Rutesheim
stark ausgepragte Ehrenamt besonders gewUrdigt und geehrt.
Ein gesunder Verein bendtigt viele ehrenamtlich Tatige. Insofern
haben im Grunde alle ehrenamtlich Tatigen eine besondere Eh-
rung verdient. Stellvertretend fUr sie alle wurde in diesem Jahr der
langjahrige 2. Vorsitzende des Musikvereins Rutesheim e.V., Ulrich
Binder, besonders geehrt.
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Birgermeisterin Susanne Widmaier erklarte in ihrer Laudatio:
,Herr Binder ist seit 1992 der 2. Vorsitzende des Musikvereins
Rutesheim e.V. und zudem hatte und hat er weitere Amter im Ver-
ein inne: Jugendleiter, Beisitzer, Wirtschaftsfihrer und vieles mehr.
Der Musikverein Rutesheim e.V. ist ein sehr aktiver Verein. Er hat
derzeit 244 Mitglieder, davon 53 aktive Mitglieder Uber 18 Jahren
und 94 aktive Mitglieder unter 18 Jahren.

Die erfolgreiche Arbeit des 1921 gegrindeten Vereins wird ge-
pragt durch den sehr engagierten Vorstand, den 1. Vorsitzenden
Gunter Walter und den 2. Vorsitzenden Ulrich Binder. Der Musik-
verein Rutesheim e.V. leistet enorm viel fUr die Nachwuchsarbeit
und fUr die nachhaltige Pflege der Blasmusik in Rutesheim. Er
bildet zahlreiche Kinder und Jugendliche musikalisch aus und er
musiziert bei zahlreichen Veranstaltungen und Festen in unserer
Stadt. RegelmaBig veranstaltet er eigene Konzerte. Musikalisch
herausragend sind die besonderen Frihjahrs- und Jahresab-
schlusskonzerte. Legendar ist sein jahrliches WeiBbierfest Ende
Juli mit bester musikalischer Unterhaltung an drei Tagen. Seine
sehr engagierte Unterstitzung bei gemeinschaftlichen &ffentlichen
Veranstaltungen ist vorbildlich. Herausragend zu nennen sind die
Stadtfeste anlasslich der Stadterhebung zum 1.7.2008 und zum
1250-jahrigen Jubilaum der ersten urkundlichen Erwéhnung von
Rutesheim 2017 sowie das jahrliche Fleckenfest in der Stadtmitte.
Der Musikverein Rutesheim e.V. leistet einen wesentlichen Beitrag
fir das gemeinsame Wohl der Mitburgerinnen und Mitbdrger und
fUr die hohe Attraktivitat der Stadt Rutesheim.

Herr Binder hat sich um den Musikverein Rutesheim e.V., um das
Wohl der zahlreichen aktiven und passiven Mitglieder und um die
Musik und Kultur in der Stadt Rutesheim in besonderer Weise ver-
dient gemacht. Sein ehrenamtliches Engagement ist mustergltig
und vorbildlich. Er hat diese Ehrung in besonderer Weise verdient.

»In Wlrdigung langjahriger Verdienste im Ehrenamt verleihe ich
Herrn Ulrich Binder, Rutesheim, die Ehrennadel des Landes
Baden-Wurttemberg® steht auf der Verleihungsurkunde des
Ministerprasidenten Winfried Kretschmann.”

Angelika Puritscher mit der Ehrennadel fiir
besonderes Engagement in der Heimatpflege
geehrt

Die Auszeichnung Uberreichten Regierungsvizeprasidentin Sigrun
von Strauch sowie der Vorsitzende des Arbeitskreises Heimatpfle-
ge, Konrad Epple MdL. Sigrun von Strauch betonte in ihrer An-
sprache die Bedeutung des Ehrenamts flir den gesellschaftlichen
Zusammenhalt und wrdigte die Preistragerinnen und Preistrager
als leuchtende Vorbilder gelebter Kulturarbeit. ,,Die von lhnen vor-
gelebte Kultur- und Traditionspflege ist eine weltoffene Einladung
an alle, sich mit dem eigenen Umfeld auseinanderzusetzen.”
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Birgermeisterin Susanne Widmaier lie3 es sich nicht nehmen,
personlich bei der feierlichen Veranstaltung in Stuttgart-Vaihingen
anwesend zu sein. ,Es erfUllt mich mit groBer Freude und Stolz,
dass mit Frau Puritscher eine engagierte Rutesheimerin mit dieser
besonderen Auszeichnung geehrt wurde®, sagte Widmaier im An-
schluss an die Verleihnung. ,lhr unermudlicher Einsatz fir unsere
lokale Kultur, fir das Bewahren und Weitergeben von Geschichte
und Gemeinschaft ist von unschéatzbarem Wert. Ich gratuliere ihr
von Herzen und hoffe, dass sie sich weiterhin mit so viel Leiden-
schaft fur unsere Region und ihre Menschen einsetzt.*

Angelika Puritscher hat sich Uber mehrere Jahrzehnte hinweg
in herausragender Weise flir das chorische Leben und die Pfle-
ge des kulturellen Erbes in der Region Stuttgart eingesetzt. |hr
Engagement begann bereits 1980, als sie die Position der Ge-
schéftsflihrerin des ,Postchors Stuttgart” Gbernahm, eine Rolle,
die sie bis 1988 innehatte. Von 1988 bis 1992 war sie zudem die
1. Vorsitzende des Chores.

lhre Fahigkeiten und ihr Verantwortungsbewusstsein wurden bald
auch im ,Wilhelm-Hauff-Chorverband Stuttgart” geschatzt, wo sie
von 1986 bis 1995 als Beiratsmitglied und von 1996 bis 2002 als
Pressereferentin aktiv war.

Besonders hervorzuheben ist inr Engagement als 1. Vorsitzende
des ,Concordia Flacht” von 2000 bis 2011. In dieser Zeit prag-
te sie maBgeblich die Entwicklung des Vereins und forderte die
Nachwuchsarbeit sowie die kulturelle Integration durch Musik.

Seit 2010 leitet sie als Prasidentin den ,Chorverband Johannes
Kepler” und hat durch ihre Arbeit neue Impulse flr die Chorszene
gesetzt, innovative Projekte gestartet und sich flir die Vernetzung
der Chore in der Region eingesetzt. Zudem ist sie seit 2020 als
Vizepréasidentin des Schwabischen Chorverbandes aktiv und
bringt ihre langjahrige Erfahrung und ihr umfassendes Fachwissen
in die Uberregionale Arbeit des Verbandes ein.

Angelika Puritscher ist jedoch nicht nur im chorischen Bereich,
sondern auch im sozialen Sektor eine engagierte und geschatzte
Personlichkeit. Sie setzt sich flr die soziale Integration ein, berat
Chére in schwierigen Situationen und leistet mit ihren Projekten
einen wertvollen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt in
der Region.

Erdgas- und Strom-Versorgung

In den vergangenen 40 Jahren der Erdgasversorgung in Rutesheim
ist ein dichtes Netz von Versorgungsleitungen hergestellt worden.
Insgesamt betreibt die EnBW Gas GmbH als Konzessionstrager
in Rutesheim 1,2 km Hochdruck-, 30 km Versorgungsleitungen
(davon in Perouse rd. 3,1 km) und 1.077 HausanschlUsse, da-
von in Perouse 32. Der Erdgasdruck im Versorgungsnetz betragt
500 millibar.

Im Jahr 2024 wurden in Rutesheim rund 50.271 MWh (Vorjahr
48.313 MWh) = rd. 50,3 Mio. kWh Erdgas verbraucht. Davon
56,7 % durch die Haushalte und 43,4% durch Gewerbe und
Industrie.

Der Stromverbrauch in Rutesheim betrug im Jahr 2024 rd.
32.695 MWh (Vorjahr: 32.446 MWh) = rd. 32,7 Mio. kWh, davon
Gewerbe und Industrie 47,6 %, Haushalte 37,1 %, Elektrowarme
5,4 %. Landwirtschaft 0,5 % und StraBenbeleuchtung 1,0 %, Elek-
tromonilitat 5,4 % und Warmepumpen 3,1 %. Durch Solaranlagen
wurden 4.512 MWh (Vorjahr 4.070 MWHh) in das Netz der EnBW
eingespeist.

Gebdudemanagement

Im Rahmen des professionell aufgebauten und gepflegten Gebau-
demanagements flr alle 6ffentlichen Gebaude der Stadt Rutes-
heim wird dem Gemeinderat jahrlich ein Bericht Uber die wich-
tigsten Verbrauchsdaten (Strom-, Wasserverbrauch und Heizung)
inklusiv Kosten und COs2-Emissionen fur alle Verbrauchsstellen
vorgelegt. Bei der Heizwarme wird zur korrekten Vergleichbar-
keit der tatsachliche Verbrauch um die temperaturbereinigten
Witterungsverldufe Kkorrigiert. Der Energieverbrauch fur die Wéar-
meerzeugung ist durch zahlreiche energetische Sanierungsmai-
nahmen spurbar zurickgegangen.

RegelméaBig beteiligt sich die Stadt Rutesheim mit ihrer Stromab-
nahme an der sogenannten Bundelausschreibung des Gemein-
detags B.-W., seit 2016 zudem in der Variante ,Okostrom* ohne
Neuanlagenquote. Durch die Beteiligung zahlreicher Stadte und
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Gemeinden ist die Stromabnahmemenge sehr groB. Allerdings ist
der Strompreis durch die Verwerfungen am Strommarkt derzeit
nicht glinstig.

In der Finanzplanung sind weitere energetische MaBnahmen im
Zuge von Sanierungen stadtischer Gebaude vorgesehen.

F

Feldwege saniert und ausgebaut

Jahrlich investiert die Stadt Rutesheim in ihr Feldwegenetz, damit
es sich in einem guten Zustand befindet. Auch konnten in den
vergangenen Jahren etliche Feldwege befestigt werden. Die Land-
wirte bendtigen gute Feldwege fUr ihre Arbeit. Die Besitzer von
Gartengrundstlicken und Erholungsuchenden, Spaziergénger
und Radler, nutzen sie ebenfalls sehr gerne.

Der Bauhof hat im Rahmen der Feldwegunterhaltung mehrere
Wege grundlegend ausgebessert im Umfang von ca. 25.000 €.

fiir die gegenseitige
Rucksichtnahme.

Gemeinsam geht's besser.

Mit diesem freundlichen Denkansto3 werben wir flir das Wich-
tigste im Verkehr: Gegenseitige Rlicksichtnahme.

Freiwillige Feuerwehr Rutesheim

Im vergangenen Jahr sind die 92 (im Vorjahr: 88) aktiven Angehd-
rigen der Freiwilligen Feuerwehr zu 82 Einsatzen (68) ausgerickt.
Insgesamt waren die Feuerwehrfrauen und -méanner 1.363 Stun-
den (1.058 Stunden) im Einsatz. Die durchschnittliche Ausrtck-
zeit lag bei 5 Minuten nach der Alarmierung. Die Feuerwehr wur-
de zu 15 (12 Brandalarmen gerufen, davon 14 Kleinbréande und
1 Mittelbrand. Zuséatzlich wurden 21 (5) Fehlalarme durch Brand-
meldeanlagen oder Rauchmelder verzeichnet. Hinzu kamen
37 (41) technische Hilfeleistungen, davon 22 (18) Einsatze zur
technischen Rettung (u.a. Verkehrsunfélle und Tur6ffnungen),
5 (8) Einsatze mit umweltgefahrdenden Stoffen, 10 (20) Sonder-
einsétze (u.a. Wasser und Unwetter), des Weiteren wurde die Frei-
willige Feuerwehr Rutesheim zu 9 Uberlandhilfen in benachbarte
Stadte und Gemeinden gerufen. Mehrere Menschen und Tiere
konnten bei den Einsétzen vor Schlimmerem bewahrt werden.

Hinter der Freiwiligen Feuerwehr Rutesheim liegt ein Jahr der
Rekorde. Wir haben aktuell so viele aktive Mitglieder wie noch nie.
Ebenfalls hatten wir das einsatzreichste Jahr jemals. Dabei war wie-
der allerhand an verschiedenen Einsétzen, von der Katze auf dem
Baum (dies kommt in Wirklichkeit bei Weitem nicht so haufig vor,
wie uns Kinderbucher suggerieren wollen), Gber Pkw-Brande und
Verkehrsunfélle, sowie zum Jahresende einen ausgedehnten K-
chenbrand. Auch das Team der Brandschutzerziehung erzielte mit
knapp 20 Kindergruppen und fast 450 Kindern eine neue Bestmar-
ke. Mit dem Gymnasium Rutesheim wurde in Zusammenarbeit mit
dem DRK Ortsverein Rutesheim, dem THW Leonberg, sowie der
Polizeistation Leonberg zum ersten Mal ein Katastrophenschutz-
tag fur die rund 180 Sechstklassler geplant und durchgefihrt.

Damit unsere Rutesheimer Burgerinnen und Burger bei all den
Neuigkeiten stets gut informiert sind, wurde nach den Sommer-
ferien und einiger Umbauphasen unsere neue Homepage online
gestellt. Diese ist unter www.feuerwehr-rutesheim.de erreichbar.
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Dank unserer Stadtverwaltung sowie dem Gemeinderat konn-
ten wir uns auch 2025 technisch weiter verbessern. So kamen
zu den neuen digitalen Einsatzstellenfunkgeraten auch die neue
Generation schwerer Atemschutzgeréte. Diese erhdhen durch ein
leichteres Gewicht, ergonomisch anpassbaren Ruckenplatten und
neuen ESA-Steckanschlissen deutlich Sicherheit und Komfort
unserer Kameradinnen und Kameraden. Bei rund 30 kg an Aus-
rUstung im Brandeinsatz z&hlt jedes Kilo weniger.

Zahlreiche Ubungsdienste, Gruppenausflige und Veranstaltungen
rundeten das Jahr ab. So herrschte am Lagerfeuer der Kinder-
ferientage und dem Stand unserer Jugendfeuerwehr am Advents-
markt wieder reger Andrang. Bei der alljdhrlichen Rutesheimer Au-
to-Schau konnte man uns ebenfalls bei zwei Schautbungen in
Aktion sehen und unsere Abteilung Perouse besuchte zum ersten
Mal die Partnerfeuerwehr in Perosa Argentina (ltalien).
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Aber auch leistungstechnisch gab es wieder einiges zu bestau-
nen. So gab es zu den ,normalen” Lehrgangen wieder ein Gelan-
defahrtraining fir Ldschfahrzeuge, sowie viele interne Seminare
zu den Themen technischen Hilfsleistung, einfaches Retten aus
Hoéhen und Tiefen, Atemschutz, Tur6ffnung, Motorségetraining,
u.v.m.

Die Jugend gab auch richtig Gas und konnte beim diesjahrigen
Pokalwettkampf in Merklingen den Pokal nach 2023 wieder nach
Rutesheim holen. Kameraden traten zudem beim ersten 9/11
Memorial Stairway Run der US Army Garrison Stuttgart an und
absolvierten symbolisch die 110 Stockwerke des World Trade
Centers in voller Ausristung.
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Und dies alles geschieht komplett ehrenamtlich!

Ihr habt Interesse an der Freiwillige Feuerwehr? Wollt euch einmal
informieren oder gar mitmachen? Dann besucht uns doch einfach
an einem unserer Ubungsabende. Auch als Quereinsteiger Uber-
haupt kein Problem. Die Termine findet inr auf unserer Homepage
unter www.feuerwehr-rutesheim.de.

Wir winschen allen Kameradinnen und Kameraden fUr das Jahr
2026 eine stets gesunde Rlckkehr aus den Einsatzen und allen
Bulrgerinnen und Blrgern ein frohes neues Jahr.

Aufnahme und Unterbringung von Fliichtlingen

Der russische volkerrechtswidrige Angriffskrieg in der Ukraine er-
schuttert seit 24.02.2022 Europa und bedroht unseren Frieden.
Wir stellen fest, dass wir das, was uns am Herzen liegt und wich-
tig ist, wie Demokratie und Menschenrechte, nicht nur lieben und
achten, sondern uns daflr einsetzen und der Ukraine und ihren
Menschen zur Seite stehen muissen. Viele Menschen aus der
Ukraine haben wir bereits aufgenommen. Viele Burger/innen
haben dafur Wohnraum bereitgestellt. Daflr sind wir sehr dankbar.

Die Stadt muss wie alle Kommunen viele Gefllichtete unterbringen.
Es kommen ja nicht nur viele Menschen aus der Ukraine, sondern
auch aus vielen anderen La&ndern der Erde nach Deutschland
und sie werden den Kommunen zugewiesen, unabhangig davon,
welche Kapazitédten vor Ort bestehen. Der Staat nimmt da keine
Rucksicht.

Wir wollen gemeinsam alles tun, um eine Belegung der Hallen
und Sporthallen zu vermeiden. Das halten wir insbesondere nach
Corona v.a. fur unsere Kinder fUr sehr wichtig und Rutesheim hat
z.B. rd. 2.500 Schulerinnen und Schler, die ihren Schulsport be-
nétigen. Auch die in Vereinen aktiven Menschen benétigen die
Hallen. Deshalb missen wir die vorhandenen Mdéglichkeiten sehr
zahlreich belegen und zusétzliche Unterbringungspléatze so rasch
wie moglich schaffen. Aktuell sind noch 18 Container in einer
Parktasche des Parkplatzes BUhl aufgestellt. Das Ziel ist eine
dezentrale Unterbringung und auch die Nutzung vorhandener
stadtischer Gebaude.
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Zum Jahresende 2025 haben sich die Zahlen der Neuaufnahmen
weiter reduziert und in der Folge auch die Zuweisungen an die
Kommunen.

Unverandert stark gefordert sind die Stadte und Gemeinden so-
mit bei der sogenannten Anschlussunterbringung und bei der
Integration der Fliichtlinge. Die Stadt Rutesheim, federflhrend
das Integrationsmanagement durch Natascha Bauer und Diana
Lercher, verstarkt durch den Hausmeister Mohammad Chehade,
stellt sich diesen Herausforderungen in guter Zusammenarbeit mit
dem Freundeskreis Flichtlinge und mit dem Arbeitskreis Sprach-
hilfe.

Friedhof Rutesheim: Neue Grabfelder

Im vorderen &lteren Teil des Friedhofs ist 2024 ein neues, gart-
nergepflegtes Grabfeld angelegt worden. Es ergénzt die bisheri-
gen Grabangebote um ein schénes, blihendes Feld. Es wird von
Friedhofgartner-Betrieben dauerhaft gepflegt, stellt optisch eine
(Augen-)weide dar und es tragt zur Artenvielfalt bei. Der Grab-
pflegevertrag wird direkt zwischen den Grabnutzungsberechtigten
und dem Friedhofgartner-Betrieb vereinbart und direkt bezahlt.

Durch die Gestaltung bietet die gartnergepflegte Grabanlage fur
alle Friedhofsbesucher einen hohen Aufenthaltswert zum Verwei-
len. Attraktiv und gut erreichbar zu allen Jahreszeiten, anders, als
z.B. in einem Wald. Bestattungen in einem Friedwald haben ja
den groBBen Nachteil, dass der Bestattungsort oft nur sehr schwer
bzw. fUr in ihrer Mobilitat beeintréachtigte Menschen nicht mehr er-
reichbar ist.

Gértnerbetreute Grabanlagen sind eine zeitgemaBe Erganzung
der vielfaltigen Bestattungsangebote in unserem Friedhof. Es gibt
ja bereits fir Erd- und Urnenbestattungen Reihen- und Wahl-
graber, auch Rasengréaber, Baumgraber und anonyme Graber.

Im Jahr 2025 ist ein neues Urnengrabfeld auf einer Flache von rd.
660 m? angelegt worden. Es Ubernimmt die ansprechende Ge-
staltung des Gartnerbetreuten Grabfeldes, bietet Platz fir rd. 280
Urnengrabstéatten und bietet zudem den groBen Vorteil, dass die
einzelnen Grabstatten auch von Menschen, die auf einen Rolla-
tor oder Rollstuhl angewiesen sind, besucht werden kénnen. Die
vorhandenen groBen Baume wurden erhalten und die Wege ge-
splittet.

Die Kosten belaufen sich auf rd. 100.000 €. In diesen Kosten sind
auch die Sanierung schadhaft gewordener Friedhofwege in die-
sem Bereich mit enthalten.

Die Pflege der offentlichen Flachen im Grabfeld, Baume, usw.
Ubernimmt der Bauhof.

Die einzelnen Grabstétten werden von den Angehdrigen oder in
ihrem Auftrag und auf ihre Kosten von Friedhofgartnern gepflegt.
Auch diesen Wunsch und Bedarf gibt es. Dem wollen wir damit
Rechnung tragen.

Auch im Friedhof Perouse ist so ein schon gestaltetes Urnengrab-
feld an der nordlichen Mauer auf einer Flache von rd. 280 m? fur
zirka 170 Urnengrabstatten geplant. Der Gemeinderat hat am
30.09.2025 der Planung und den Kosten in Hohe von rd. 100.000 €
zugestimmt. Sobald die beantragte Férderung ,Naturoase” bewil-
ligt ist, kdnnen die Arbeiten beginnen.
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Ohne Gewalt leben:
Rote Bank in Rutesheim aufgestelit

Bitte nehmen Sie Platz! Die Stadt Rutesheim setzt ein sichtbares
Zeichen gegen Gewalt — in jeglicher Form und gegentber jedem
Menschen: Die Rote Bank wurde am 15.07.2025 neben dem
offentlichen Blcherschrank aufgestellt. Eine gemUtliche Sitzgele-
genheit mit einer enorm wichtigen Botschaft.

In einer kleinen feierlichen Runde wurde die Bank ihrer Bestim-
mung Ubergeben. Mit dabei waren BuUrgermeisterin Susanne
Widmaier, Erster Beigeordneter Martin Killinger, Stadtrate Harald
Schaber, Christina Almert und Monika Friedrich, die Rutesheimerin
und Vorstandsmitglied der Frauen Union Leonberg und Umge-
bung, Jessica Klaber, Melitta Thies vom Runden Tisch gegen
hausliche Gewalt im Landratsamt Boblingen, Katrin Zimmermann
von der Beratungsstelle thamar, Revierforster Ulrich Neumann und
Bauhofleiter Siegfried Kappus.

Die Rote Bank wurde von den drei Rutesheimer Forstwirten in
Eigenleistung gefertigt — nachhaltig, aus heimischem Holz,
ressourcenschonend und ohne lange Lieferwege. Verankert und
montiert wurde sie vom Bauhof der Stadt Rutesheim.

Die leuchtend rote Farbe der Bank steht flr Blut und Leben — und
sie erinnert an die Platze, die leer bleiben, wenn Gewalt gegen
Frauen und andere Menschen mit schweren Verletzungen oder
gar dem Tod endet. Auf der Rickenlehne der Bank ist der un-
missverstandliche Appell zu lesen: ,Kein Platz fir Gewalt — Auch
nicht zuhause Rutesheim schaut hin“. Zusétzlich ist ein Schild
mit hilfreichen Kontakten angebracht — flir Frauen, Manner und
Menschen aller Geschlechter, die von Gewalt betroffen sind oder
UnterstUtzung suchen.

Bulrgermeisterin Susanne Widmaier betont: ,Die Stadt Rutes-
heim steht fUr ein respektvolles und wertschatzendes Miteinander.
Gewalt — egal in welcher Form — ist in unserer Stadtgesellschaft
nicht akzeptabel. Die Rote Bank ist ein Ort der Erinnerung, des
Innehaltens und zugleich der Mahnung. Wir méchten hinschauen,
unterstitzen und Haltung zeigen.*

Dass dieses Projekt nun realisiert wurde, ist nicht zuletzt der
Initiative von Jessica Klaber, Vorstandsmitglied der Frauen Union
Leonberg und Umgebung, zu verdanken. Sie brachte die Idee
nach Rutesheim, wo sie mit groBer Zustimmung im Gemeinderat
aufgenommen und schlieBlich umgesetzt wurde.

Die Rote Bank ist mehr als nur ein Sitzplatz — sie ist ein Statement.
Ein Aufruf zur Zivilcourage, zur Solidaritat mit Betroffenen und zur
aktiven Mitgestaltung eines sicheren und gewaltfreien Lebens-
raums fUr alle.

Gewerbe: Rutesheimer Einkaufsnacht -
ein voller Erfolg

Im Stadtle war ,Hochbetrieb“. Bei bestem Herbstwetter flillten sich
die StraBBen, Uberall herrschte gute Laune und lebendiges Treiben.
Lichtkegel wiesen den Weg zu den teiinehmenden Geschéften
und sorgten fur eine stimmungsvolle Atmosphére. Die Menschen
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haben die bis 22 Uhr gedffneten Geschéfte, die besonderen An-
gebote, das Flair und die vielen Aktivitdten und Attraktionen lange
und intensiv bei bester Stimmung genossen. Entsprechend waren
alle, Organisatoren, Geschafte und die Besucherinnen und Be-
sucher mehr als zufrieden.

2026 ist die Rutesheimer Einkaufsnacht am Freitag, 16.10.2026
geplant.

J

Jubilden

80 Jahre Sport- und Kulturverein
Rutesheim e.V.

Am 18.10.2025 hat die SKV zum Festabend im Vereinsheim ein-
geladen. 2020 war die Jubilaumsfeier zum 75-jahrigen Jubildum
aufgrund der Corona-Pandemie leider nicht moglich. Zahlreiche
ehrenamtlich Tatige aller Abteilungen, Ehrengéste und Ehren-
mitglieder waren geladen und sind gekommen. Prasident Volker
Epple hat den Abend eréffnet und kurz die Vereinschronik in Erin-
nerung gerufen. Sein besonderer Dank galt allen Engagierten und
FleiBigen im Verein sowie der Stadt.

FUr die Stadt Rutesheim lobte Erster Beigeordneter Martin Killinger
die hervorragende Jugendarbeit und die vielseitigen sportlichen
Angebote. Er dankte allen Ehrenamtlichen, stellvertretend fUr alle
Prasident Volker Epple, der die Geschicke des Vereins nun schon
seit 25 Jahren leitet.
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50 Jahre Tennis-Club Rutesheim e.V.

/-
it i

Ein Abend voller Erinnerungen, Emotionen und guter Laune. Am
11.10.2025 hat der TCR mit rd. 200 Gésten und mit allem was da-
zugehort sein Jubildum gefeiert: Gute Stimmung, leckeres Essen,
Ehrungen und jede Menge Musik und Tanz.

Charmant und souveran hat Ralph Béchle als Moderator durch
das Programm geflihrt. Vorstand Frank Philippin erdffnete und ehr-
te ganz besondere Vereinsmitglieder: Werner Pfaff, Horst Bauer,
»~Johny* Werner John und ,Manne“ Lars Johann Long.

Erster Beigeordneter Martin Killinger gratulierte zum runden Jubi-
laum. Er lobte die herrliche Tennisanlage mit 9 Freiplatzen, 3-Feld-
Halle und Vereinsheim, die weit und breit ihresgleichen sucht,
ebenso wie den bestandigen Einsatz so vieler Mitglieder, von den
GrUndern bis heute. Die Stadt hat dabei ihre Vereine immer sehr
tatkréaftig v.a. finanziell unterstutzt.

25 Jahre DRK-Pflegeheim Widdumhof:

Ein Ort der Begegnung, Fiirsorge und
Gemeinschaft

Am 28.08.2025 wurde das 25-jahrige Jubilaum des DRK-Pflege-
heims Widdumhof bei einem schénen Sommerfest gefeiert. Die
Heim- und Pflegedienstleiterin Jasmin Wohlleben, Wolfgang Hesl
und Geschéftsfuhrer des DRK-Kreisverbands Boblingen haben
die Bewohner, rd. 30 Mitarbeitende und Gaste begrift. Weil das
DRK engagiert ausbilde, sei es bislang immer gelungen, das not-
wendige Fachpersonal zu finden. Erster Beigeordneter Martin Kil-
linger dankte allen ehrenamtlich und beruflich Engagierten fur 25
Jahre zuverlassigen Dienst fur pflegebedurftige Menschen. Viele
Hlrden mussten Uberwunden werden bis das Heim 1999/2000
mit der seinerzeitigen 50 %-igen Férderung gebaut werden konn-
te. Ein Heim mit 28 Pflegeplatzen, das sich bis heute sehen lassen
kann - klein aber fein.
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42. Kinder- und Sommerferienprogramm

Auch beim 42. Ferienprogramm stellen wieder viele ehrenamtliche
Helfer/innen, Organisationen und Vereine mit einem tatkraftigen
Einsatz ein vielseitiges Programm, in bewahrter Weise unterstutzt
von Frau Tanja Kilper und Herrn Stadtjugendreferent Stephan
Wensauer, auf die Beine. Man muss nicht unbedingt verreisen,
um etwas zu erleben. Viele verbringen die Ferien auch Zuhause
und beteiligen sich beim Sommerferienprogramm in Rutesheim.
So wie die Kinder und Jugendlichen im Alter zwischen 3 und
15 Jahren.

Ein herzlicher Dank gilt auch an dieser Stelle allen Verantwort-
lichen, Organisatoren, Helfern und Betreuern dafiir. Mit groBem
Engagement und kreativem Einfallsreichtum werden flr die Kinder
abwechslungsreiche Ferientage organisiert. Was hierflir an Frei-
zeit auch flr die oft umfangreichen Vorbereitungen geopfert wird,
ist auBergewdhnlich positiv und durch nichts zu ersetzen. Die
Resonanz der Kinder ist sicherlich der schénste Ansporn und
Motivation, dies auch kinftig anzubieten.

Stadtjugendreferat Rutesheim

Die Schwerpunkte der kommunalen Kinder- und Jugendarbeit fin-
den sich in den offenen Angeboten im Schiler- und Jugendtreff
am Schulzentrum Rutesheim sowie in speziellen Angeboten im
freizeitlichen-, p&dagogischen- und praventiven Bereichen. Des
Weiteren bereichern die Kolleginnen aus der Schulsozialarbeit das
Mitarbeiterteam der stadtischen Jugendarbeit.

Die Schulsozialarbeit ist ein eigenstdndiges und kostenloses An-
gebot der Jugendhilfe in den Schulen und hat das Ziel, Kinder
und Jugendliche in ihren sozialen und schulischen Entwicklungen
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zu begleiten, zu unterstitzen und zu férdern. Neben den eigen-
stdndigen Angeboten in den jeweiligen Arbeitsfeldern findet un-
ter den Mitarbeitenden im stédtischen Jugendreferat eine enge
Zusammenarbeit im Rahmen der Sozialraumorientierung der
jungen Menschen im Gemeinwesen Rutesheims statt.

BegriiBung der neuen Studentin beim
Stadtjugendreferat

Seit Oktober 2025 st
Carina Zorn als duale
Studentin  beim  Stadt-
jugendreferat  eingesetzt.
Frau Zorn studiert an der
Dualen Hochschule Ba-
den-Wirttemberg in Stutt-
gart an der Fakultat So-
zialwesen die Fachrichtung
der Kinder- und Jugendar-
beit und wird in ihren drei-
monatigen Praxisphasen
in der offenen Kinder- und
Jugendarbeit im Jugend-
treff tatig sein. Neben or-
ganisatorischen und vor-
bereitenden Aufgaben wird
Frau Zorn im Rahmen ihres
Studienplans immer mehr
in die Durchfihrung von
offenen oder speziellen
Kinder- und Jugendangeboten herangeflihrt.

Bundesfreiwilligendienst beim
Stadtjugendreferat

Anfang September begannen Philip Broughton und Mara
Schaller ihren einjahrigen Bundesfreiwilligendienst in der Kinder-
und Jugendarbeit im Jugendtreff im Anschluss an ihre Schulzeit.
Die Aufgaben der beiden liegen dabei in praktischen Tatigkeiten
wie dem Erledigen von Besorgungen und Eink&ufen, diversen
kleineren Hausmeistertatigkeiten sowie dem Thekendienst. Jede
Menge Erfahrungen sammeln sie in ihrer taglichen Arbeit, indem
sie die Mitarbeitenden bei Projekten und Gruppenangeboten un-
terstitzen und den Kindern und Jugendlichen als Spiel- oder Ge-
sprachspartner/-in zur Verfligung stehen.

Praktikum in der Kinder- und Jugendarbeit

—— Uber einen Zeitraum von
| elf Monaten leistete Lena
Reichert, Studentin der
Sozialen Arbeit an der SRH
Fernhochschule ihre Pra-
xisstunden im Jugendtreff
ab um das Arbeitsfeld der
Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit  kennenzuler-
nen. Dabei konnte sie ihre
jahrelange Erfahrung aus
ihrer eigentlichen Arbeit als
Erzieherin in einem Rutes-
heimer Kindergarten mit
einflieBen lassen. Wahrend
der Offnungszeiten brach-
te sie sich hervorragend als
Spiel- und Gespréachspart-
nerin ein und unterstitzte
bei Planungen, Vorberei-
tungen und DurchfUhrun-
gen von verschiedenen
Angeboten im Jugendtref.

Beteiligung an den Internationalen Wochen
gegen Rassismus im Landkreis Boblingen

Jahrlich finden im Fruhjahr die ,Internationalen Wochen gegen
Rassismus” statt die durch den Verein Landkreis Bdblingen
bleit bunt e.V. im gesamten Landkreis in Gemeinden und Kom-
munen organsiert werden. Unter dem Motto ,Menschenwirde
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schitzen® lud das Team des Jugendtreffs in den Nachmittags-
stunden wahrend des Aktionszeitraums ein, sich Uber das Thema
Menschenwirde zu informieren und kreativ zu werden. Die bunt
gestalteten Collagen waren im Anschluss flir mehrere Wochen im
Jugendtreff ausgestellt.

Verlassliche Ferienbetreuung durch das
Jugendreferat

In den Schulferien bietet das stadtische Jugendreferat verschie-
dene ganztagige Ferienbetreuungsmaoglichkeiten an. So gab es
2025 fur Kinder und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren spezielle An-
gebote in den Faschings- und Herbstferien unter der Leitung
der Kolleginnen aus dem Jugendtreff.

In der viertdgigen Erlebniswoche in den Pfingstferien standen
abwechslungsreiche Ausfllige auf dem Plan, z.B. zum Wildpark
Pforzheim oder Tretboot fahren am Max-Eyth-See.

Auch zu Beginn der Sommerferien durfte ein gemeinsamer
Ausflug zum Hundertwasserhaus in Plochingen im Rahmen vom
Kindersommerferienprogramm der Stadt Rutesheim nicht feh-
len. Ergdnzend zum Kreativ-Angebot wurde ein erlebnispadagogi-
scher Ausflug mit der Begehung der Gustav-Jakob-Hohle auf der
Schwabischen Alb angeboten. Zum Ende der Sommerferien fand
die zweiwdchige Kinder- und Jugendfreizeit Stara fir Kinder im
Alter von 6 bis 13 Jahren statt. Informationen und Anmeldeformu-
lare fUr die jeweiligen Programme finden sich auf der Homepage
der Stadt Rutesheim oder kdnnen gerne auch telefonisch direkt im
Jugendtreff erfragt werden.
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Offene Jugendarbeit im Jugendtreff
Rutesheim

Offener Betrieb

Schlerinnen und Schuler treffen sich hier im Rahmen der Mit-
tagspause der weiterfihrenden Schulen oder in den Nachmittag-
und Abendstunden. Der Jugendtreff kann hierbei vielfaltig genutzt
werden, ob als Treffpunkt mit Gleichaltrigen, beispielsweise zum
Tischkickern, Tischtennis und Billardspielen. Dabei stehen die Mit-
arbeitenden des Jugendtreffs als Ansprechpersonen fur die viel-
faltigen BedUrfnisse der Kinder und Jugendlichen zur Verfigung
und dienen den jungen Menschen damit als Hilfestellung fur ihre
individuelle Entwicklung. Obendrein sind sie Spielpartner/-innen
fur die vielen verschiedenen, kostenlosen Spielmdglichkeiten, die
der Jugendtreff zu bieten hat.
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Ganztagesbetreuung - Offene Jugendarbeit
im Kontext Schule

Die Jugendarbeit kooperiert im Rahmen einer verlasslichen Ganz-
tagesbetreuung mit den weiterflhrenden Schulen in Rutesheim.
Immer mittwochs auBerhalb der Schulferien erwartet interessier-
te Schdlerinnen und Schuler zwischen 14.00 Uhr und 15.30 Uhr
ein abwechslungsreiches Programm in der Jugendtreff-AG. Hier
wird gebastelt, gespielt, gebacken und selbstverstandlich auf
die Winsche der Teilnehmenden eingegangen. Die angemelde-
ten Kinder kédnnen dartber hinaus je nach Lust und Laune bis
17.00 Uhr ihre Freizeit im Jugendtreff verbringen.

‘ ] — |

Spezielle Madchenangebote im Jugendtreff

Unter der Leitung von Edith Niederle treffen sich Madchen im Alter
von 10 bis 12 Jahren alle zwei Wochen zu gemeinsamen Aktionen
und genieBen die Zeit, in der sie sich auch Gber médchenrelevante
Themen austauschen kénnen. Die verschiedenen Aktivitaten von
,GirlsOnly“ richten sich nach den Winschen der teilnehmenden
Madchen.

Tag der offenen Tiir

Im Mai standen die Turen offen im mittlerweile 35 Jahre alten Ju-
gendtreff. Eingeladen waren alle Interessierten, die den Jugend-
treff mit seinem Team und seinen zahlreichen Angeboten kennen-
lernen wollten. Bei Kaffee und Kuchen kam es zu vielen schénen
Gesprachen zwischen Jung und Alt. Gleichzeitig nutzten auch
ehemalige Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, mithil-
fe der Bilderausstellung Erinnerungen aus den letzten 35 Jahren
Jugendtreffzeit aufleben zu lassen.

Millsammelaktion

Bei der landkreisweiten Aktion ,Wilder MUl kann nix! Die Kommu-
nen rdumen aufl“ beteiligte sich auch die Jugendarbeit. Im Rah-
men des Aktionszeitraums wurde das Freizeitgelande Eisengriff
mit Pumptrack und Schulgelénde von wildem Ml befreit. Alle Be-
teiligten waren sich einig, dass viel zu viel Mull in den GebUschen
liegt und man sich gerne jahrlich an der Aufrdumaktion beteiligen
wird. Darlber hinaus gibt es mit der Jugendtreff-AG mittwochs
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immer mal wieder sogenannte ,MUll-Challenges”, bei denen das
Ziel darin besteht, mdglichst viel MUll um das Schulgelédnde und
den Jugendtreff aufzusammeln.

Jahresriickblick Rutesheim 2025

Teilnahme am Adventsmarkt

Stadtnachrichten [gwn ﬁ
Rutesheim %/ﬁ

=

Erneut war das Stadtjugendreferat mit einem Stand am Advents-
markt vertreten. Es wurden neben Kinderpunsch auch selbstge-
kochte Marmelade und verschiedene DIY-Bastelsets zum Verkauf
angeboten. Zudem fand nach den guten Erfahrungen aus den
vergangenen Jahren erneut ein Mitmach-Angebot fur Kinder statt.
Mit dem Einbruch der Dunkelheit wurde das Kinderangebot be-
endet und Platz fur die Alteren geschaffen. Jugendliche und junge
Erwachsene Ubernahmen den Stand und schufen ein erfolgrei-
ches Angebot fur Gleichaltrige. Zahlreiche Jugendliche trafen sich
bei ihrem Bummel Uber den Adventsmarkt zu Gesprachen bei
Punsch und Glihwein.

Selbstverwaltetes Jugendhaus - Der TREFF

Der TREFF ist ein Projekt von Jugendlichen fir Jugendliche ab
16 Jahren. Vom ehrenamtlichen Leitungsteam werden verschie-
dene Angebote und Offnungszeiten im Jugendtreff geplant. So
gab es 2025 diverse Offnungszeiten des TREFFs mit Spiel- und
Partyabenden, Grill- oder Filmangebote sowie gemeinsames Ko-
chen und vielem mehr.
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Die 15. Stadtranderholung in den vergangenen Sommerferien
wurde mit Uber 220 teiinehmenden Kindern wieder sehr gut be-
sucht. Aufgeteilt auf 18 jeweils altersgleiche Gruppen, wurden die
Kinder von rund 60 engagierten Jugendlichen unter der Anleitung
durch die Kolleginnen und Kollegen des stadtischen Jugendrefe-
rats Uber den Zeitraum von zwei Wochen verlasslich betreut und
versorgt. Mit viel Eigeninitiative, Kreativitat und Empathie begeg-
neten die Betreuenden dabei den Kindern. Das in den Vorjahren
bereits erfolgreich durchgeflhrte Konzept mit abwechselnden
Ablaufen von Gruppenangeboten, Freispielzeiten, TagesausflU-
gen und Kreativangeboten bereitet allen Teilnehmern eine groBe
Freude.

Mensaleiterin Daniela Hoss kiimmerte sich mit Unterstitzung von
weiteren ehrenamtlich Tatigen um die Verpflegung mit Frihstick,
Mittagessen und Nachmittagssnack. Wie nicht anders zu erwar-
ten bestatigten sich die positiven Erfahrungen aus den Vorjahren
erneut, denn frisch zubereitet schmeckt es einfach am besten!

Zum Ende der ersten Woche fand der Elternbesuchsnachmittag
auf dem Stara-Gelande statt. Bei bestem Wetter kamen viele Be-
sucher auf das Gelande und brachten zahlreiche Kuchen- und
Gebéackspenden mit. Besondere Spielstationen waren dabei die
Rollenrutsche, Schokokussschleuder und die Holzbausteine. Die
groBte Kindertraube bildete sich allerdings beim Kinderschminken,
einem Hohepunkt fur alle Beteiligten. Hier hatte Frau Schmiedel,
Leiterin der Kreisparkassen Filiale Rutesheim ein professionelles
»Kinderschminken® fir den Nachmittag organisiert. Gemeinsam
mit dem Ersten Beigeordneten Martin Killinger bedankte sich das
FUhrungsteam Joy Zimmermann und Stephan Wensauer im Rah-
men der BegrtiBung bei allen Beteiligten. Speziell bei den Jugend-
lichen, die sowohl in der Mensa als Helfende oder in den jeweili-
gen Gruppen als Betreuende sich engagiert einbringen und mit
viel Freude den Kindern eine schéne Sommerfreizeit ermoglichen.
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Die Anmeldephase zur diesjahrigen Stadtranderholung vom
01.09.2025 bis zum 12.09.2025 hat bereits begonnen. Anmel-
deformulare finden sich auf der Homepage der Stadt Rutesheim
unter Jugendreferat/ Stadtranderholung oder in Papierform im
Foyer des Rathauses.

Stadtranderholung 2026 -
Mitarbeiter/innen gesucht!

Hast du SpaB daran, gemeinsam mit weiteren Jugendlichen un-
ter Anleitung der Padagogen des Stadtjugendreferats Kinder im
Alter von 6 bis 13 Jahren zu betreuen, bist im Idealfall bereits
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16 Jahre alt und suchst noch nach einer sinnvollen Beschéftigung
in den kommenden Sommerferien? Die 14-tagige Stadtranderho-
lung findet in den Sommerferien der Schulen vom 31.08.2026 bis
11.09.2026 von montags bis freitags fur Mitarbeiter in der Zeit von
8.30 Uhr bis 17.00 Uhr statt.

Deine Aufgabe ist es mit einem weiteren Jugendlichen zusammen
eine Gruppe von bis zu 12 Kindern Uber den Stara Zeitraum an-
zuleiten. Das tagliche Gruppenprogramm mit Spielen, Basteln und
Ausfliigen bestimmt dabei ihr, nattrlich mit Unterstitzung durch
das Leitungsteam des Jugendreferats.

Die Stadtranderholung ist ein spannendes und kunterbuntes Er-
lebnis, in dessen Rahmen du Neues ausprobieren kannst. Dabei
wirst du eine Menge Spal3 haben und lernst nette Leute kennen.
Du benétigst keine abgeschlossene Ausbildung, aber wir erwarten
von dir Teamféhigkeit, Motivation, Verlasslichkeit, Sensibilitat und
viel Freude im Umgang mit Kindern. Dein Einsatz als Freizeitbe-
treuer/in wird fur viele Ausbildungen und Studiengénge im sozialen
Bereich als Praktikum anerkannt. Gerne erhaltst du einen Nach-
weis deiner Mitarbeit fir deine personlichen Bewerbungsunterla-
gen. Die Mitarbeit bei der Stara wird mit einer entsprechenden
Aufwandsentschadigung entlohnt.

Wenn wir dein Interesse geweckt haben und du dich angespro-
chen fihlist, dann bewerbe dich bei Stephan Wensauer, Leitung
Stadtjugendreferat Rutesheim unter Telefon 07152 5002-1069,
Mobil 0162 5949216 oder gerne auch per Email an stara@jugend-
referat-rutesheim.de

Praventionsangebote des Jugendreferats

Praventionstheater ,,Ganz schon blod“
an der THS Grundschule

Rund 280 Schulerinnen und Schler der dritten und vierten Klas-
sen konnten gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und Lehrern an
dem kindgerechten Praventionsangebot von Zartbitter e.V., einer
Theatergruppe aus Koln teilnehmen, welches von Jugendreferent
Stephan Wensauer fur die Schilerinnen und Schdler organisiert
wurde. Ziel der Auffiihrung ist es Kinder im Grundschulalter spie-
lerisch und altersgerecht Uber Themen wie sexuellen Missbrauch,
personliche Grenzen, Vertrauen in die eigenen Geflhle sowie Ge-
fahren im digitalen Raum aufzuklaren. Das Theaterstiick zeigte auf
wie mit Leichtigkeit und Humor wichtige Themen bei Kindern an-
gesprochen werden kdnnen um sie auf Situationen wie Angstma-
che, Erpressung und sexuelle Belastigung stark zu machen und
entsprechen vorzubereiten.

Fahrrad Licht — und Sicherheitscheck

Bereits zum sechsten Mal fand der kostenlose Fahrrad-Sicher-
heitscheck fur Schilerinnen und Schuler statt. Aufgrund der
BaumaBnahmen im und am Jugendtreff musste das Projekt
allerdings kurzfristig ins Eldorado ausweichen. Im Nachhinein stell-
te sich heraus, dass dies sicherlich kein Nachteil war. Die Idee des
Sicherheitschecks entwickelte sich im Herbst 2019 als im Rahmen
einer frihmorgendlichen Kontrolle der radelnden Schulerinnen
und Schuler am Schulzentrum durch Polizei und Ordnungsamt
auffiel, dass bei vielen eine defekte oder gar keine Beleuchtung am
Fahrrad vorhanden war und darUber hinaus weitere kleinere
Defekte an den Fahrradern erkannt wurden. Eine schlechte Sicht-
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barkeit kann aber vor allem in der dunklen Jahreszeit fur die Schi-
lerinnen und Schuler auf ihrem Schulweg sehr geféahrlich werden.
Jugendreferent Stephan Wensauer entwickelte ein Angebot das
niederschwellige Hilfe versprechen sollte. Gemeinsam mit den Ex-
perten in Bezug auf Fahrrad, Sicherheit und Pravention schaffte
er den kostenlosen Fahrradcheck fur Schiilerinnen und Schdler.

In enger Zusammenarbeit mit Dirk Grimm, Eigentlmer des Rutes-
heimer Fahrradgeschéfts Eldorado, Albrecht Beck, Sigi Hahm und
Gunter Stiefel, den drei Fahrrad Experten vom Rutesheimer Repair
Café, sowie Carmelo Gibella, Polizeioberkommissar vom Polizei-
prasidium Ludwigsburg, Referat Pravention, kdnnen Schiiler nun
ihre Rader kostenlos auf inre Verkehrssicherheit hin Uberprifen
lassen. Jedes einzelne Fahrrad, dass dabei fUr den StraBenver-
kehr sicherer gemacht wird, ist ein Erfolg!

Theater im Kreis

Ende November fanden an drei Tagen im Rahmen der Praven-
tionsarbeit des Jugendreferats ganz nach dem Motto ,Starke
Stlcke — starke Kinder” das landkreisweiten Kinder- und Ju-
gendtheaterfestival ,Theater im Kreis" in Rutesheim statt. In en-
ger Zusammenarbeit beteiligten sich 8 Kindergarten Rutesheims
mit ihren Vorschilern sowie 21 Grundschulklassen der Theodor-
Heuss-Schule mit insgesamt 570 Kindern.
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Schulsozialarbeit am Schulzentrum
Rutesheim

Zu den zentralen Kernaufgaben der Schulsozialarbeit an den
Schulen gehort das Beratungsangebot fur Schiiler und Schlerin-
nen, deren Eltern sowie Lehrkré&fte zu verschiedenen Themen wie
Angste, Mobbing, Konflikte, Erziehungsfragen, Verlusterfahrun-
gen, psychische Erkrankungen und vieles mehr. Im Mittelpunkt flr
die insgesamt funf Schulsozialarbeiterinnen stehen dabei immer
die Férderung und Starkung der jungen Menschen und deren Fa-
milien um gut am Schulleben teilhaben zu kénnen. Die Basis der
Schulsozialarbeit bildet die enge Zusammenarbeit zwischen den
Lehrkraften, Schilern und Eltern bzw. Erziehungsberechtigten
und den Schulsozialarbeiterinnen. Freiwilligkeit und Vertraulichkeit
sind hierbei wichtige Voraussetzungen. Neben der Beratung und
UnterstUtzung in Einzelfallen gehdren die Organisation und Durch-
fUhrung verschiedener Programme im Bereich der Pravention und
Projekte zur Férderung der sozialen Kompetenzen zu den Tatig-
keitsbereichen der Schulsozialarbeit. In enger Zusammenarbeit
und gegenseitiger fachlicher Beratung mit regelmaBigen Team-
sitzungen sind die fUnf Schulsozialarbeiterinnen im stadtischen
Jugendreferat eine feste GroBe.

Soziale Trainingsangebote an der
Theodor-Heuss-Grund- und Werkrealschule

An den beiden Grundschulstandorten Robert-Bosch-StraBe und
HindenburgstraBe sind die Schulsozialarbeiterinnen Frau Weber
und Frau Ebert die jeweiligen Ansprechpartnerinnen.

Carolin Weber, Diplom-Padagogin mit vorheriger Berufserfah-
rung in der Schulsozialarbeit sowie als Padagogin im kinder- und
jugendpsychiatrischen Bereich, ist seit vergangenem Marz an
der Grundschule der Theodor-Heuss-Schule (Standort Robert-
Bosch-StraBe) tatig und fir alle Kinder, Eltern sowie Lehrkréafte
ansprechbar. An der Werkrealschule ist Frau Spriegel als Schul-
sozialarbeiterin flr alle am Schulleben beteiligten die Ansprech-
partnerin.

Eine wichtige Rolle spielt die Schulsozialarbeit an der Grundschule
in Zusammenarbeit mit den Klassenlehrerinnen bei der Durchfih-
rung des Klassenrats und den sozialen Kompetenztrainings in den
verschiedenen Jahrgangsstufen um ein gutes soziales Miteinan-
der unter den Schulerinnen und Schilern in den jeweiligen Schul-
klassen zu erzielen.

FUR-Projekt als Initiative zur Gewaltprivention

Das FUR-Projekt (Freunde Uben Rucksicht) ist als ehrenamtlich
durchgeflhrtes Projekt unter der Leitung von Kerstin Nollert zur
Gewaltpravention bereits seit vielen Jahren eine feste GroBe flr
alle dritten Klassen der Theodor-Heuss-Grundschule. Sensibilisie-
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rung fUr diverse Gewaltformen und dem spielerischen Kennen-

lernen verschiedener Konfliktldsungsstrategien stehen dabei im

Vordergrund. Im letzten Schuljahr wurde das Projekt nun auch von

der Schulsozialarbeit mit begleitet.
3 =) l

Die Schulsozialarbeit an der Werkrealschule war auch im vergan-
genen Schuljahr ein wichtiger Bestandteil des schulischen Alltags.
Zu den zentralen Aufgaben zahlte das umfassende Beratungsan-
gebot fir Schilerinnen und Schiler, Eltern sowie Lehrkréfte. Da-
bei wurden vielfaltige Themen aufgegriffen, unter anderem Angste,
Mobbing, Konflikte, psychische Belastungen, Verlusterfahrungen
und Erziehungsfragen. Ziel der Arbeit ist es stets, junge Menschen
und ihre Familien zu stérken und ihnen eine aktive und gelingende
Teilhabe am Schulleben zu ermdglichen.

Neben der individuellen Beratung in Einzelféllen lag ein weiterer
Schwerpunkt auf der Planung und Durchfihrung préventiver An-
gebote sowie auf Projekten zur Forderung sozialer Kompetenzen.
Diese MaBnahmen sind fester Bestandteil des schulischen Sozial-
curriculums.

So wurde in der 5.Klasse von September bis November ein wo-
chentlich stattfindendes Sozialkompetenztraining durchgefihrt. Im
Fokus standen dabei die Starkung der Persdnlichkeit, die Forde-
rung von Teamfahigkeit, der bewusste Umgang mit eigenen Ge-
fUhlen sowie das Erlernen gewaltfreier Kommunikation. Ergéanzend
unterstitzte die Schulsozialarbeit die Einfihrung und Begleitung
des Klassenrats in verschiedenen Jahrgangsstufen.

Auch im Rahmen der Projektwoche der Werkrealschule im Juli
brachte sich die Schulsozialarbeit aktiv ein. Unter dem Titel ,,Am
Seil entlang“ fand ein dreitagiges erlebnispadagogisches Projekt
statt. Am ersten Tag standen erlebnispadagogische Aktionen an
der Schule im Mittelpunkt, bei denen Teamarbeit, Vertrauen und
gegenseitige Unterstlitzung geférdert wurden. Der zweite Projekt-
tag fuhrte die Schlerinnen und Schuler in eine Kletterhalle, wo
sie personliche Herausforderungen meistern und eigene Grenzen
austesten konnten. Den Abschluss bildete am dritten Tag eine HO-
henexkursion auf die Schwabische Alb, bei der Naturerlebnisse,
Mut und Gemeinschaft im Vordergrund standen.




2 Nummer 5
Donnerstag, 29. Januar 2026

Ein besonderes Highlight bildete das Cool-Down-Training fUr
die Schulerinnen und Schiler der sechsten Klassen, dass zum
Ende des vergangenen Jahrs stattfand. In insgesamt drei Ein-
heiten setzten sich die Kinder intensiv mit Themen wie Toleranz,
Hilfsbereitschaft, Selostwertgefihl und konstruktivem Umgang
mit Konflikten auseinander. Durch praxisnahe Ubungen wurden
diese Inhalte erfahrbar gemacht. Das Projekt wurde in Koopera-
tion mit dem Team von Protactics durchgefihrt, einem Gewalt-
praventions- und Selbstbehauptungsprogramm des Seehauses
Leonberg. Unter der Anleitung ausgebildeter Gewaltpraventions-
trainerinnen und -trainer arbeiteten die Madchen und Jungen
in getrennten Gruppen an Strategien zum Stressabbau und zur
Konfliktldsung. Zudem wurden sie darin bestarkt, eigene Starken
zu erkennen und ein positives Kérpergefuhl zu entwickeln.

Ermoglicht wurde die Durchfiihrung des Cool-Down-Trainings
durch die groBzlgige Unterstitzung des Forderkreises der
Theodor-Heuss-Schule, der Stadt Rutesheim sowie des For-
dervereins ,Sicherer Landkreis Béblingen e.V.“. Dafir gilt allen
Beteiligten ein herzlicher Dank.

Adventure Aktion 2025 -
Ein Highlight fiir Jugendliche

Auch 2025 wurde in den Osterferien eine Adventure Aktion fiir
Jugendliche angeboten. Insgesamt 15 Schilerinnen und Schu-
ler aus den Klassen 6 und 7 erlebten zwei abwechslungsreiche
Tage im Schwarzwald. ZUn&chst ging es mit dem Zug nach Freu-
denstadt, wo bei bestem Frihlingswetter ein Stadtspiel auf dem
groBten Marktplatz Deutschlands startete. Nach Eis und Freizeit
zog die Gruppe in die Jugendherberge ein, wo Spiele, Tischtennis
und ein gemeinsamer Spieleabend auf dem Programm standen.
Den Abend lieBen alle gemutlich am Lagerfeuer mit Marshmallows
ausklingen.
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Am zweiten Tag flhrte eine Wanderung zum Friedrichsturm, wo
die Jugendlichen die tolle Aussicht genieBen konnten, bevor es
nach einem Picknick ins Panorama-Bad ging. Am Nachmittag
kehrten alle mide, aber mit vielen schénen Erinnerungen nach
Rutesheim zurtck.

Fazit: Die Adventure Aktion 2025 war wieder ein voller Erfolg. Sie
bot den Jugendlichen spannende Erlebnisse, Gemeinschaft und
unvergessliche Momente. Wir freuen uns, dass das gemeinsame
Angebot von Schulsozialarbeit und Jugendtreff von Schilerinnen
und Schulern aller Schularten angenommen wurde.

Schulsozialarbeit an der Realschule
Rutesheim

Auch im Jahr 2025 wurden die vielfaltigen Angebote der Schulso-
zialarbeiterin Lara-Joy Zimmermann an der Realschule zahlreich
genutzt. Neben der Einzelfallhilfe und Beratung von Schdlerin-
nen und Schulern, Eltern und Lehrkréften und der Unterstitzung
bei der Aufklarung von Konflikten, war sie auch im vergangenen
Jahr wieder in den Klassen, um ganz gezielt mit den Schulerin-
nen und Schilern im Klassenverbund zu arbeiten. Dartiber hinaus
unterstltze Frau Zimmermann bei Themen wie Unsicherheiten,
Angsten und Konzentrationsschwierigkeiten. Ihr Unterstltzungs-
angebot beim Schreiben von Bewerbungen und Vorbereiten auf
Bewerbungsgesprache wurde ebenfalls wahrgenommen. Frau
Zimmermann ist bei allen Themen an individuellen Lésungen in-
teressiert. Das zeigt sich auch in ihrer Arbeit in und mit Klassen,
um beispielsweise das Klassenklima zu verbessern oder spezielle
Themen zu besprechen. Neben diesen alltaglichen Aufgaben wirkt
die Schulsozialarbeiterin aktiv an der Planung und Durchfliihrung
der Praventionsangebote an der Schule mit. Im Schuljahr 2024/25
bot sie zudem donnerstags eine Kreativ-AG bzw. seit dem neuen
Schuljahr dienstags eine Denksport-AG fir die 5. und 6. Klassen-
stufe an. Im Schilercafé kdnnen Schilerinnen und Schiler der
Realschule an zwei Nachmittagen ihre Mittagspause verbringen.
Dies bietet immer eine Gelegenheit untereinander oder mit Frau
Zimmermann ins Gesprach zu kommen. Unterstitzt wird Frau
Zimmermann von engagierten Jugendlichen ab Klassenstufe 7,
die an der Schulercafé-AG teilnehmen. Den Kontakt zu den Kin-
dern und Jugendlichen kann Frau Zimmermann pflegen, wahrend
sie Klassen und Gruppen bei auBerunterrichtlichen Veranstaltun-
gen begleitet. Darliber hinaus begegnet sie auch einzelnen Schu-
lerinnen und Schulern bei Ferienangeboten vom Jugendtreff oder
Jugendreferat, bei denen sie das Team tatkréftig in der Durch-
fOhrung unterstutzt. Des Weiteren 6ffnete Frau Zimmermann auch
2025 wieder gemeinsam mit Frau Bauer — Schulsozialarbeiterin
am Gymnasium Rutesheim - freitags zwischen 13 und 14 Uhr
den Jugendtreff.

Schulsozialarbeit am Gymnasium Rutesheim

Schulsozialarbeit ist ein wichtiger Bestandteil am Gymnasium Ru-
tesheim und tragt aktiv zu einem guten Schulklima bei. Als neut-
rale Anlaufstelle agiert sie auf den Prinzipien der Freiwilligkeit und
Vertraulichkeit. Themen wie Angste, Depressionen und Antriebs-
losigkeit waren oft Teil der Beratung. Auch Eltern von betroffenen
Schulerinnen und Schulern erhalten hier Unterstlitzung um ent-
standene oder verstérkte Probleme als Familie gemeinsam anzu-
gehen. Immer haufiger wird der allgemein hohe Medienkonsum
zur Problematik, auch in Bezug auf das Lernverhalten von Kindern.
Hierbei unterstitzt Frau Bauer in Form von Einzelberatungen aber
auch durch das Organisieren von Praventionsveranstaltungen die
sich an ganze Klassenstufen richten. In einer engen Zusammen-
arbeit mit dem Praventionsbeauftragten des Gymnasiums wurden
viele Praventionsangebote begleitet und durchgefihrt. Dem ent-
spricht das Projekt ,Personlichkeitsrechte im Internet* welches
in allen 6. Klassen stattfindet und die Kinder auf mdgliche Ge-
fahren und Tricks vorbereitet und rechtliche Themen im Umgang
mit Bildern und Namen verdeutlicht. Seit dem neuen Schuljahr
berét Frau Bauer nun auch die Schulerinnen und Schiler in den
5. Klassen zum Thema Mobbing und Cybermobbing auf um
gleich zu Beginn der gymnasialen Schulzeit ein positives Klassen-
klima zu férdern. Im Rahmen der sozialraumbezogenen Angebo-
te war auch in diesem Jahr die erneute Mitarbeit in der Stara in
den Sommerferien und die Adventure Aktion in den Osterferien.
Die Offnungszeiten des Jugendtreffs freitags, wurden durch die
Schulsozialarbeiterinnen der Realschule und des Gymnasiums
unterstitzt. Netzwerkend gab es unter anderem Treffen mit



e Stadtnachrichten
\*{%ﬁ Rutesheim

T

Jugendamt, der Regionalgruppe Schulsozialarbeit des Landkrei-
ses sowie mit verschiedenen Therapeuten und weiteren Profes-
sionen in der Jugendhilfe um einen ganzheitlichen Ansatz in den
verschiedenen Beratungs — und UnterstUtzungsgesprachen zu
ermdglichen.

K

Kinderbetreuung

Die Stadt Rutesheim hat enorm in den Ausbau der Kindertages-
statten investiert und in den letzten Jahren seit 2018 folgende Ein-
richtungen neu geschaffen:

U 3 = 1- und 2-jahrige Kinder
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2018 Neubau ,Haus der Kinder" 3xU3GT

2023 Anbau / Neubau Kindergarten 1xU3GT
Perouse:
Inbetriebnahme des OG

U 3 = 3- bis 6-jahrige Kinder

2018 Neubau ,Haus der Kinder* 2xU3GT

2020 OG Kiga GoethestraBe 1xU3GT

2020 TaPiR in der fr. Verwaltungs- 1x03
stelle Perouse

2022 Anbau / Neubau 1xU3GT
Kindergarten Perouse

2024 Kiga R.-Wagner-StraBe: 2xU3GT
Anbau Schlafraum

Auch die Tagespflege ist in Rutesheim ein wichtiges Standbein fur
die Kinderbetreuung. Die Stadt Rutesheim unterstitzt seit jeher
die Tagespflege und kooperiert mit dem sie tragenden Verein in
sehr guter Weise. Derzeit sind es in Rutesheim 16 aktive Tages-
pflegepersonen (TPP). Diese betreuen 69 Kinder, davon 49 Kinder
von 0 bis 3 Jahren, 18 Kinder von 3 bis 6 Jahren und 2 Schulkinder
von 6 bis 14 Jahren. Der Tages- und PflegemUtterverein Leonberg
e.V. hat freie Kapazitaten. Teilweise besuchen diese Kinder auch
Kindertageseinrichtungen und die Tagespflege erganzt diese.

Die in Rutesheim

e (ber dem Landesdurchschnitt liegenden Geburten- und Kin-
derzahlen,

e die Neubaugebiete mit vorwiegend jingeren Familien,
e die zunehmende Nachfrage nach Ganztagesangeboten und

e die (Ruck-)Verlegung des Einschulungsstichtages ab 2020 ff.
vom 30.09. um 3 Monate wieder auf den 30.06. (das ist ein
Viertel eines Jahrgangs)

haben einen enormen Ausbau der Kindertagesstatten mit Ganz-
tagesplatzen erfordert.

Der Gemeinderat berat und beschlief3t jahrlich die Fortschreibung
der Bedarfsplanung. Dem kurzfristigen Bedarf entsprechend ist
Anfang 2020 am Standort des Kindergartens Perouse in der
frliheren Verwaltungsstelle ein TaPiR eingerichtet worden. TaPiR
steht fUr die ,Tagespflege in anderen Raumen®”.
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Am 06.10.2022 ist der Anbau / Neubau beim Kindergarten
Perouse und am 15.05.2024 ist der neue Anbau am Kindergarten
Richard-Wagner-StraBe mit 2 Schlafrdumen im EG a 20 Schlaf-
platzen und 2 Wohnungen im OG eingeweiht worden Damit ist
die Zahl der GT-Platze fur Kinder ab 3 Jahren auf 210 ausge-
baut worden. Hinzu kommen noch 96 GT-Platze fir Kinder unter
3 Jahren. Damit kann Rutesheim Uber die Halfte der rund 600
Betreuungsplatze mit bis zu 50 Stunden Betreuungszeit anbieten.
Um das leisten zu kdnnen, werden auch die entsprechenden Be-
treuungskréfte bendtigt. Wir freuen uns, dass wir viele treue und
engagierte Fachkréfte und bestandig viele Auszubildende haben.
Das ist derzeit nicht selbstverstandlich, aber flr eine gelingende
zuverldssige Kinderbetreuung sehr wichtig.

Die Eltern haben einen Rechtsanspruch sowohl fur die U3- als
auch fur die U3-Betreuung. Als kinder- und familienfreundliche
Stadt wollen wir dem tatsachlichen Bedarf an Kinderbetreuung
zeitnah gerecht werden. Dazu gehort heutzutage auch die zuneh-
mend starker nachgefragte Ganztagesbetreuung.

Die Stadt Rutesheim setzt auf ein Wahlrecht fiir die Eltern. Auch
bei unterschiedlichen Auffassungen Uber die besten Formen der
Kleinkindbetreuung ist es breiter gesellschaftlicher und politischer
Konsens, dass die Eltern die Freiheit der Wahl fUr die Betreuung
ihrer Kinder haben sollen. Auch die gute Betreuung der Kinder
in der eigenen Familie hat unsere volle Unterstitzung und Férde-
rung, vor allem auch die finanzielle Férderung des Staates, ver-
dient. Die Wahlfreiheit der Eltern, ihre Kinder in den ersten Jahren
ohne Tagesstatte bzw. Tagespflege selbst zu erziehen oder bzw.
ergéanzend sie in einer &ffentlichen Einrichtung aufnehmen oder in
der Tagespflege betreuen zu lassen, setzt auch tatsdchliche Ange-
bote voraus. Ansonsten wirde das Wahlrecht nur auf dem Papier
stehen.

Das Bauliche und die gute Ausstattung ist das Eine. Noch wich-
tiger aber ist die Arbeit, die in diesen Einrichtungen geleistet wird.
Alle Einrichtungen arbeiten nach dem Orientierungsplan des
Landes Baden-Wurttemberg. Zusétzlich bringen alle ihre eigenen
(Berufs-)Erfahrungen mit ein. Das gesamte Personal wurde auf
diese Arbeitsweise vorbereitet und ausgebildet. Weil alle Teams
nach dem kooperativen System arbeiten, liegt die Verantwortlich-
keit der padagogischen Arbeit bei den Gruppenleiterinnen und
Gruppenleitern. Dieses kooperative System hat sich gut bewahrt.
Ein hohes MaB an Pluralitat ist maglich, einer einseitig gepragten
Erziehungsarbeit wird vorgebeugt. Starken und Ideen des gesam-
ten Personals werden wahrgenommen. Die Anforderungen an Bil-
dung und Betreuung entwickeln sich besténdig weiter. Das wollen
wir als Trager gerne aktiv begleiten und unterstiitzen. Die Stadt
Rutesheim setzt dabei auf ein selbstandiges und motiviertes Ar-
beiten der paddagogischen Fachkréafte. Wenn Menschen etwas zu-
getraut wird, weckt das Krafte und mobilisiert Energien. Nur mo-
tivierte, zufriedene, ja glickliche Menschen kénnen bestmdgliche
Arbeit leisten. Diese padagogischen FreirABume setzen ein hohes
MaB an Vertrauen voraus, das in der taglichen Arbeit respektiert
und gelebt werden muss.

Diese Freirdaume wie die UnterstUtzung des Tragers haben sicher
dazu beigetragen, dass wir trotz dem v.a. durch den enormen
Krippenausbau verursachten Fachkraftemangel und zahlreichen
neu geschaffenen Stellen immer alle mit qualifizierten und enga-
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gierten Kraften besetzen konnten und aktuell rd. 120 Fachkréafte
zuzuglich Auszubildende und Aushilfskrafte beschaftigen kénnen
und unsere Einrichtungen auch im Jahr 2022 von Streiks und
durch personelle Ausfélle bedingte Teil-SchlieBungen — von Coro-
na abgesehen — weitgehend nicht betroffen waren. Das ist heute
keineswegs selbstverstandlich. Umso mehr kénnen wir uns alle
dartber sehr freuen.

Ein ganz herzlicher Dank und Anerkennung gelten allen, die sich
in Bildung und Betreuung beruflich oder ehrenamtlich einbringen
und engagieren. ,Es braucht ein ganzes Dorf, um Kinder zu er-
ziehen", sagt ein afrikanisches Sprichwort. In diesem Sinne wollen
wir alle unserer Verantwortung gerecht werden und gemeinsam
mit den Eltern bestmdgliche Bildung und Betreuung leisten.

Klimaschutz

Viel ist erreicht — mehr noch zu tun

Gemeinderat und Verwaltung waren sich einig, dass noch mehr
getan werden muss und wollen den bereits begonnenen Weg zu
mehr Klimafreundlichkeit gemeinsam intensivieren. Hierzu wurde
ein beratender Ausschuss ,Klimafreundliches Rutesheim® ge-
bildet, dem jeweils Vertreter der einzelnen Fraktionen sowie der
Verwaltung angehéren sollen. Ferner hat die Verwaltung die Zu-
sammenarbeit mit der Energieagentur im Landratsamt Boblingen
intensiviert und kostenfreie wie kostenpflichtige Beratungsleistun-
gen hinzugezogen.

In Bereichen, in denen eine Burgereinbindung gut und sinnvoll ist,
soll diese unbedingt stattfinden, und im Ubrigen soll durch fortlau-
fende Berichterstattung Uber die Arbeit im Bereich ,Klimafreund-
liches Rutesheim® informiert und so die Bewusstseinsbildung in
der Bevolkerung unterstitzt und notwendige Verhaltens&nderun-
gen angestoBBen werden. Denn wie immer geht es auch um das
Verhalten der Menschen, also jedes Einzelnen. Auch hierin steckt
noch ein groBes Einsparungs- und Verbesserungspotential.

Beispiele fur kleine laufende Projekte sind: Mitfahrbankle, Blicher-
schrank, Verschenkhausle, Waldprojekte, Mehrweg und andere.
Das groBte Projekt ist die klimafreundliche Nahwarmeversor-
gung, die im Schulzentrum, fir das Bosch-Areal und interessierte
Anlieger in der Robert-Bosch-StraBe beginnt und entsprechend
der Nachfrage weiter ausgebaut werden soll.

Das Ziel ist klar: Die Stadt will weiterkommen auf ihrem Klima-
schutz-Weg und die Blrgerinnen und Blrger mitnehmen. Ohne
sie ist es nicht zu schaffen. Dafir war der Klimabeirat auch mit ei-
nem informativen Stand beim Bliirgerfest am 29.03.2026 présent.

Der Rutesheimer Weg

Das Land Baden-Wirttemberg strebt bis 2040 die Klimaneutralitat
an. ,Kommunen missen dazu ihren Beitrag leisten”, so die Stadt-
verwaltung. ,Es geht nicht nur um die Klimaneutralitét der Einrich-
tungen der Stadt Rutesheim, sondern der ganzen Stadt Rutesheim
und dabei vor allem um drei Bereiche: Warme, Strom und Ver-
kehr.“ Die Stadtverwaltung stellte daher einen umfassenden aber
noch nicht vollstandigen Themenkatalog vor, der im Rahmen des
~Rutesheimer Weges zu mehr Klimafreundlichkeit” konkretisiert
werden soll.

Einige Auftrage fur weitere MaBnahmen wurden bereits ver-
geben und wurden umgesetzt, darunter die EinfUhrung eines
kommunalen Energiemanagements (KEM) unterstitzt durch die
Energieagentur im Kreis Boblingen, ein Energiekonzept fur das
Bosch-Areal sowie eine kommunale Warmeplanung fur Rutes-
heim inklusive Perouse und Heuweg. Die energetische Sanierung
stadtischer Gebaude wird weiter vorangetrieben und es erfolgt in
Zusammenarbeit mit der Energieagentur im Kreis Bdblingen eine
Uberprifung aller Dacher stadtischer Gebaude auf PV-Tauglich-
keit. Des Weiteren wird unveréndert angestrebt, auf der A 8 eine
Geschwindigkeitsbeschrankung von 120 Stundenkilometer zu er-
reichen.

Wir mussen unsere Abhangigkeit von fossilen Energietragern wie
Ol, Gas und Kohle spurbar reduzieren. Notwendig sind daflr drei
Dinge:

® c¢in sparsamster Energieverbrauch

* ¢ine maglichst effiziente Energienutzung

e ein zUgiger Ausbau der Erneuerbaren Energien
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Diese 3 E sind fundamental wichtig: FUr das Klima, zur Sicher-
stellung der notwendigen Energieversorgung und fur den Frieden
auf dieser Erde.

Die Stadt Rutesheim begriit und unterstitzt den Ausbau der Er-
neuerbaren Energien v.a. der Photovoltaik und der Windkraft an
geeigneten Standorten.

Der Stromverbrauch betragt in Deutschland rd. 438 Terrawatt-
stunden pro Jahr. Eine Terrawattstunde sind 1 Milliarde Kilowatt-
stunden. Rund 63 % des Stromverbrauchs sind 2024 mit Erneuer-
baren Energien erzeugt worden. Davon 33 %-Punkte Windkraft,
12%-Punkte Photovoltaik (PV), 9%-Punkte Biomasse und
5 %-Punkte Wasserkraft. PV ist gut und wichtig. Jede kWh, die
auf eigener PV-Anlage erzeugt und selbst verbraucht wird, hilft.
Aber, im Winter ist die Summe des PV-Stroms aufgrund der sehr
tiefstehenden Sonne, nur wenigen Stunden am Tag mit Tageslicht
und oft bedecktem Himmel sehr gering.
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Stromerzeugung - Prognostizierte Erzeugung Day-Ahead
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Stromverbrauch und -erzeugung in Deutschland: Das sind die
Ist-Zahlen fir 17.11.2024 - 24.11.2025 aus www.smard.de.
Rote Linie = Stromverbrauch, dunkelblau = Windkraft an Land,
hellblau = Windkraft auf See, gelb = PV.

Ein Windrad moderner Bauart mit einer Leistung von 7,2 Mega-
watt (= 7,2 Millionen Kilowatt) erzeugt im Jahr eine Strommenge
von rd. 15.000 Megawattstunden im Jahr. Das entspricht dem
Stromverbrauch von rd. 3.500 Haushalten a 4.000 kwWh im Jahr.

Die Windenergie wird mdglichst nahe den gro3en Industrie-Strom-
verbrauchern bendtigt, weil die Hochstspannungs-Leitungen vom
Norden bis zum verbrauchsstarken Stden noch lange nicht zur
Verfligung stehen werden.

Windenergie hat im Vergleich zur bendtigten Flache mit sehr
groBem Abstand eine groBe Effizienz. Ein GroBteil der Flachen
steht weiterhin fUr die landwirtschaftliche Nutzung zur Verfligung.
PV-Anlagen bendtigen ein Vielfaches an Flachen. PV: Fir 1 kW-
Peak = rd. 1.000 kWh/Jahr werden rd. 6 m? bendtigt. Die Strom-
erzeugung eines Windrades mit 14 Mio. kWh Strom entspricht
somit einer PV-Flache von 84.000 m? oder 12 FuBballplatzen
a 0,7 Hektar.

Fur die Windkraft liegen die neuen Erkenntnisse der Windleis-
tungsdichte zu Grunde, die im neuen Windatlas auch fur den Kreis
Boblingen positiv nachgewiesen ist. Ein relativ hdher gelegener
Bereich unserer Markungen ist die Exklave Perouse und er hat
zudem die wesentlichen Vorteile, dass er weit genug von den
bebauten Ortslagen von Perouse, Heimsheim und Flacht entfernt
liegt und zudem frei von Wald ist.

Fur die Photovoltaik ist die sudliche straBenabgewandte Seite
des Larmschutzwalls entlang der Autobahn geradezu pradestiniert
gut geeignet und die Stadt sieht dabei nicht nur die reine Photo-
voltaik, sondern auch die Solarthermie.

Die Stadt Rutesheim hat von Anfang an und wiederholt transpa-
rent Uber die Themen rund um Windkraftanlagen und die Wind-
Vorranggebiete in den Regionalplanen informiert. Der Gemeinderat
hat am 23.06.2023 einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen:
Dem Vorhaben der iTerra Gmbh, 35398 Giel3en, Gottfried-Arnold-
StraBe 1a, einen Windpark Heckengau, das heiBt Windenergie-
anlagen auch in der Exklave Perouse zu planen, zu entwickeln, zu
errichten und zu betreiben, wird grundsétzlich zugestimmt.
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Am 17.10.2023 hat iTerra GmbH die Planungen in der Aula 6ffent-
lich vorgestellt und mit den Blrgerinnen und Burgern diskutiert.

iTerra GmbH hat zuletzt in der Gemeinderatssitzung am
24.02.2025 umfassende Infos Uber den aktuellen Stand gegeben:
Die notwendigen langjahrigen Pachtvertrdge sind mit den vielen
GrundstUckseigentimern abgeschlossen worden. Der Antrag
fur die Immissionsschutzrechtliche Genehmigung ist im Sommer
2025 gestellt werden. Bei einem Baubeginn in 2027 wére die
Inbetriebnahme 2028 / 2029.

40 ehrenamtliche Helfer/innen bei Feld- und
Waldputzete in Rutesheim

Rund 40 Ehrenamtliche haben am 21.03.2025 fleiBig wilden
Mull gesammelt. Tatkraftig begleitet wurden sie dabei von BuUr-
germeisterin  Susanne Widmaier und Erstem Beigeordneten
Martin Killinger sowie dem Team des Bauhofs und des Forstes der
Stadt Rutesheim. Am gemeinsamen Treffpunkt im Bauhof in der
DrescherstraBBe bestiegen die Helfer/innen am frlhen Morgen
Fahrzeuge und Anhanger, um dann in emsiger Handarbeit den
Mull aufzulesen und einzusammeln, den andere achtlos in Wald
und Flur hinterlassen hatten.

Und was wurde da nicht alles gefunden! Unzéhlige Zigaretten-
schachteln und Kippen, Fast-Food-Verpackungen, Flaschen in
allen GroéBen, Scherben, Dosen, Plastik, Hundekotbeutel und Kfz-
Teile. Der meiste MUl lag entlang stark frequentierter StraBen und
auf Parkplatzen. Insgesamt wurden rund vier Kubikmeter Abfall
zusammengetragen. Unerklarlich ist und bleibt, warum volle Trink-
gefaBe ohne Probleme oft kilometerweit mitgenommen werden,
die leichteren leeren Gefale dann allerdings nicht mit nach Hause.

»Wilder Mllist ja nicht nur ein asthetisches Problem, auch die Tier-
und Umwelt leidet darunter und kann geféhrdet werden®, erinnert
die Burgermeisterin. ,Daher danken wir von Herzen allen, die da-
bei waren und mitgeholfen haben, und bitten alle Mitmenschen,
achtsam mit Natur und Umwelt umzugehen.” Zum Abschluss der
Aktion trafen sich alle Helfer/innen wieder im stadtischen Bau-
hof. Dort gab es Brezeln und erfrischende Getranke und nach so
einem Einsatz in freier Natur schmeckte es gleich doppelt so gut.

Kultur

Viele kulturelle Veranstaltungen organisieren in unserer Stadt
unsere Schulen, die Christian-Wagner-Blicherei, das Kulturforum
Rutesheim und die Chére bzw. Projektchére der ortlichen Kirchen-
gemeinden, CVJM Rutesheim und CVJM Perouse sowie die 6rt-
lichen Vereine, v.a. Kammerorchester Rutesheim, Gesangverein
LLiederlust” Perouse, Musikschule Rutesheim — 1. HHS, Musik-
verein Rutesheim und Sangerbund Rutesheim. Auch einzelne rt-
liche Betriebe engagieren sich hier mit ihren Veranstaltungen in
sehr guter Weise.

Der Veranstaltungskalender enthéalt Jahr fur Jahr normalerweise
eine ganze Reihe traditioneller und besonderer Chor- und Kon-
zertveranstaltungen. Alle Veranstaltungen haben ihr treues Publi-
kum weit Uber Rutesheim hinaus, das dieses Angebot in unserer
Stadt sehr schétzt.
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Uns ist nicht zuletzt durch Corona wieder bewusst geworden, wie
wichtig die Gesundheit, unsere Familien, wie wichtig der person-
liche Kontakt und die Begegnung mit unseren Mitmenschen sind
und welche Bereicherung Kunst, Kultur und aktive Kirchengemein-
den und Vereine fUr unser Leben und Gemeinschaft darstellen.

Gerade bei den personlichen Kontakten und Begegnungen haben
wir wahrend der Corona-Pandemie noch auf einiges verzichten
mussen. Andererseits waren trotzdem immer ein gutes Miteinan-
der, Verstandnis und eine ausgepragte Hilfsbereitschaft zu spuren.
Wir wissen heute, dass wir mit Corona leben mussen. Wir freuen
uns Uber die Entspannung und haben frihere Selbstverstandlich-
keiten wieder neu schétzen gelernt: Personliche Begegnungen,
Gemeinschaft und Veranstaltungen.

Cello-Akademie Rutesheim

Die Cello-Akademie verwandelt die Blihl lI-Halle in einen wun-
derbaren, groBen Konzertsaal.

Zum Abschluss der 16. Cello-Akademie Rutesheim schreibt der
Leiter Matthias Trick im Amtsblatt:

Wir danken sehr herzlich allen Herlfer‘innen und Mitarbeiter*innen,
die zum Gelingen der Cello Akademie Rutesheim 2025 beigetra-
gen haben!

Ein besonderer Dank gilt der Stadt Rutesheim flr ihre groBzigige
UnterstUtzung, das Schulgelande, die Hallen und den herzlichen
Empfang. Ebenso danken wir den Schulleitungen der beteiligten
Schulen fir ihre groBe Offenheit und Hilfe.

Herzlichen Dank auch an die Firma PM Event GmbH flir den groB-
artigen Konzertsaal, an alle Gastgeberinnen und Gastgeber, eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und jugendlichen Helfer*innen. Sie
sorgten fUr reibungslose Ablaufe, schéne Dekorationen, betreuten
Musiker*innen, organisierten Fahrdienste, Kartenverkauf und
Bewirtung.

Dank gilt ebenso dem Kiosk-Team, den Helfer‘innen bei Einlass,
Garderobe, Saalordnung und Ausschank, der Licht- und Tontech-
nik sowie den stets hilfsbereiten Hausmeistern.

Alls dies ware nicht moglich ohne die Unterstitzung des Forder-
vereins, der Sponsoren und vieler Burgerinnen und Birger aus
Rutesheim.

DANKE!

Matthias Trick, Akademieleiter und der gemeinnitzige Verein
Cello Akademie Rutesheim e.V.

Kulturforum Rutesheim

Ein arbeitsreiches, aber gelungenes Jahr geht fur das Kulturforum
Rutesheim zu Ende. Viele Besucher — Kunst und Musikfreunde ha-
ben sich Uber die Veranstaltungen und das abwechslungsreiche
Programm sehr gefreut.
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Der Auftakt im Januar mit dem Klavierkonzert von Michael
Schlierf war total ausverkauft. In stimmungsvoller Kulisse bei Ker-
zenlicht verzauberte Schlierf die Zuhorer, versetzte sie in die Natur
und verbreitete mit Worten und seiner Musik ZUVERSICHT.

Im Mérz zeigte Dominik Stelzner uns neue Welten der Kunst.
Digitale Kunst gemischt mit herkémmlicher Malerei — ganz neue
Sichtweisen ermdglicht durch KI. Farbenfrohe Acrylglasbilder
schmuckten auch den Innenhof der Bicherei.

Mit Wortwitz, aber auch mit Nachdenklichkeit und Aufforderung
zum Umdenken unterhielt Stefanie Kerker das Publikum und er-
innerte uns daran Vieles zu hinterfragen.
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Kinstlerinnen der Gruppe Malhiitte zeigten mit ihren zarten aus-
druckstarken Aquarellen eine Auswahl ihrer Werke, die den Besu-
chern der Vernissage und den Besuchern im Rathaus ein Lacheln
ins Gesicht zauberten. Das war das Ziel dieser Gruppe: eine posi-
tive Stimmung erzeugen.

Im Rathaus stellten zwei ganz unterschiedliche Kunstler aus.

Gegensatze von abstrakt und Gegenstandlichkeit. Richard
Mierniczak ganz dem Licht verschrieben, flirrende Wasserfla-
chen, Stadtansichten im Sonnenlicht, Blumenbilder und alles in Ol.

Ganz anders Frau Karin Liedke die groBflachig in Acryl malt mit
Schittungen und leuchtenden Farben.
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Der ,Knaller* war fur uns Macher der unerwartete Erfolg unse-
res Versuchs, ein 2-tagiges Open-Air- Konzert mit 5 Bands aus
Rutesheim zu wagen. Wegen des Wetters wurde es in der Fest-
halle ein Indoor- Konzert und alle Bands sorgten fUr eine volle Halle
und ein begeistertes Publikum. Das Lineup hatte flr jeden Besu-
cher etwas dabei. Ein besonderer Dank gilt dem Musikverein flr
die Versorgung mit leckeren Burgern.

Kirche, Kunst und gute Worte war ein einpragsamer inniger Abend
in der Waldenserkirche. Die Worte von Pfarrer Dr. Klaus-Dieter
Nikischin, das dazu komponierte Orgelspiel von Herrn Podbil,
die sorgfaltig ausgesuchten Bilder von Jutta Horn und Gerda
Steimle bildeten eine wunderbare Einheit in diesem feierlichen
Rahmen.
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Einen schénen Abschluss bildete die Ausstellung von Klaus Bareis
in der Bucherei. Seine Fundstlcke in Holz oder Metall aus al-
ler Welt zeigten eindrucksvolle Gegenstande, die er mit groBem
handwerklichen Geschick zu Stadtskulpturen, Booten oder Fligel-
figuren umwidmete und ihnen dadurch eine ganz neue Identitat
zukommen lieB. Auch seine Zeichnungen und Radierungen er-
zeugten Spannung durch seine zarte und kréftige gegensétzliche
verdichtete Strichflihrung.

Unsere neuen Veranstaltungskalender 2026 liegen im Rat-
haus, in der Blicherei und in Geschéften aus.

L

Den Larmschutz aktiv voranbringen -
Leise/r ist das Ziel

Larm ist eine der groBten und gleichzeitig am meisten unter-
schatzten Umweltbelastungen fur die Menschen. L&rm bedeutet
flr den Korper Stress und kann zu gesundheitlichen Schaden und
Beeintrachtigungen wie Gehdrschaden, vegetativen Stoérungen,
Schlafstérungen und psychischen Beeintrachtigungen wie zum
Beispiel Depressionen fUhren. Larm foérdert auch Herz-Kreislauf-
erkrankungen und erhoht das Herzinfarktrisiko.

Die Stadt Rutesheim hat fur die Verkehrsberuhigung und fur
den baulichen Larmschutz viel erreicht. GroBprojekte waren die
Nordumgehung Perouse 1998, die Nordumfahrung Rutesheim
2007, der Ausbau der Autobahn mit umfangreichem Larmschutz
2008. Bei Perouse sind enorme Investitionen der Stadt in den
StraBenbau mit einem llickenlosen Larmschutz fUr Perouse 2018
vollstandig realisiert worden. Die Kfz-Zahlen und damit auch der
Verkehrslarm sind in der Heimsheimer StraBe wie geplant enorm
zurtickgegangen. In der Heimsheimer StraBe gilt zwischen der
HauptstraBe und ForstlestraBe eine Geschwindigkeitsbeschran-
kung von nur noch 30 km/h.

Der Landkreis Boblingen hat ein mobiles Display gegen Motoren-
larm beschafft und auf Antrag der Stadt wird es seit 2021 regel-
maBig an der Nordumfahrung Perouse L 1180 eingesetzt. Die
digitale Anzeige (er-)mahnt zu einem leiseren Fahren. Weitere Ein-
satzstellen wie zum Beispiel die K 1060 Pforzheimer Stral3e wer-
den folgen. Hier hat die Stadt zudem bei der letzten Erneuerung
des StraBenbelags durch den Landkreis Boblingen rd. 100.000
€ auf eigene Kosten investiert und einen larmmindernden Belag
einbauen lassen. Mit einer Reduzierung von rd. 3 dB (A) halbiert
er den Schallpegel.

Auch innerorts ist viel erreicht worden: Alle Wohngebiete sind
seit 1990 flachendeckend Tempo-30-Zonen. Bei richtiger, sprich
niedertouriger Fahrweise verringert dies den Larm um 3 dB (A).
Das ist flir das menschliche Ohr eine Situation, wie wenn nur noch
halb so viele Fahrzeuge unterwegs waren. In nicht weniger als
rd. 7 km Lange der frlheren Ortsdurchfahrten wurde die Ge-
schwindigkeitsbeschréankung von friher 50 km/h auf Uberwie-
gend 30 km/h, teilweise auf 20 km/h und 40 km/h reduziert. Auch
die intensive Forderung des OPNV, FuBgéanger- und Radverkehrs
trégt zu weniger Autofahrten und damit zu weniger Larm bei.
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Alle 5 Jahre muss der Larmaktionsplan fortgeschrieben werden.
Die Stadtverwaltung hat die Fortschreibung 2022 erneut inten-
siv genutzt, um zusétzliche Verbesserungen flr die Blrgerinnen
und Burger zu erreichen und auch bei der groBen Larmquelle
Autobahn werden wir nicht nachlassen, bei allen sich bietenden
Gelegenheiten das Thema vorzubringen, um das Ziel der Ge-
schwindigkeitsbeschréankung insbesondere in der Nachtzeit zu er-
reichen. Leider zéhlen beim LAP Argumente wie der Klimaschutz
(55 % des Endenergie-Verbrauchs in Rutesheim verursacht der
Sektor ,Verkehr und davon wiederum Uberwiegend die Autobahn
(Territorialprinzip)) und die Unfalllage nicht und die gesetzlichen
Regelungen flr die Berechnung des Larms ergeben derzeit keinen
Minderungsanspruch.

Das Regierungsprésidium Stuttgart hat zusétzliche Larmschutz-
maBnahmen in der Pforzheimer StraBe und in der Renninger
StraBe genehmigt.

RegelméaBig werden Geschwindigkeitskontrollen im Interesse der
Verkehrssicherheit und fir den L&rmschutz durchgeflhrt. Auch
technische, bauliche Veradnderungen an Fahrzeugen werden
Uberpruft. Dringender gesetzlicher Handlungsbedarf besteht zur
Reduzierung von extremen Larmspitzen bei einzelnen, teilweise
getunten PS-starkenAutos und Motorradern. Unverstandlich ist,
dass besonders laute Auspuff-Einstellungen oder Auspuff-Arten
immer noch zuléssig sind.

Es liegt vor allem an uns, mit unserem Verhalten unnétigen Larm
zu vermeiden und Ricksicht zu nehmen. Das Wichtigste dabei
ist, niedertourig zu fahren und frih zu schalten. Moderne Moto-
ren sind sehr elastisch und nebenbei spart man auch kostbaren
Kraftstoff.

Verkehrssicherheit liegt nicht allein in der Verantwortung der Poli-
tik. Verkehrssicherheit beginnt im Kopf — mit Werten wie Rick-
sicht, Vorsicht und Umsicht. Jede Fahrerin, jeder Fahrer hat es
in der Hand bzw. im FuB auf dem Gaspedal, die Sicherheit aller
Mitmenschen zu erhéhen und unnétigen Larm zu vermeiden.

Lebensmittelversorgung
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Auch ein Blick Uber unsere Stadtgrenzen hinaus belegt, wie wich-
tig ein funktionierender Lebensmittelmarkt besonders auch in der
Stadtmitte ist. Zum einen flr die zahlreichen Kunden, die nicht
mehr so mobil sind bzw. ihre Einkaufe moglichst zu FuB erledigen
mochten. Zum Zweiten auch flr einen gesunden Branchenmix.
Ein guter Lebensmittelmarkt bringt viele Kunden in die Stadtmitte
und damit ergdnzen sich die guten Geschéfte hier gegenseitig.
Auch wenn der Umsatz pro Kunde im Lebensmittelmarkt in der
Stadtmitte bei weitem nicht so groB sein kann wie bei einem sehr
viel gréBeren Supermarkt mit noch mehr Parkplatzen vor der La-
dentlire, so ist doch sehr zu winschen und zu hoffen, dass auch
weiterhin viele Blrger/innen die guten Angebote im Stadtkern
nutzen, damit sie uns noch moglichst lange erhalten bleiben.

Lebensmittelmarkt Perouse

Perouse verflgt seit Dezember 2017 Uber einen attraktiven
Lebensmittelmarkt zeitgemaBer GroBe mit Béackereifiliale und
Café. Alle Erwartungen werden laut den Betreibern vollauf erfilllt.
Moglich geworden ist dieser Markt vor allem durch den enormen
Verkehr ,v.a. Dank Bosch und Porsche* und die Planungen und
BaumaBnahmen der Stadt Rutesheim.

Wochenmarkt: Kleines Marktfest im
Frihjahr und im Herbst

Im Mai und im November fand jeweils ein ,Kleines Marktfest auf
dem Rathausvorplatz statt. Beide Veranstaltungen waren gut be-
sucht und die Gaste verbrachten einen schdnen Vormittag auf
unserem Rutesheimer Wochenmarkt.

An beiden Tagen gab es besondere Attraktionen fur die zahlrei-
chen Besucher und Besucherinnen: neben Zauberei, Tiere zum
Anschauen und einem kostenlosen Bastelangebot, gab es auch
Spielangebote fir Kinder. Das neue Spielhaus wurde durch Frau
Burgermeisterin Widmaier eingeweiht und gleich von den kleins-
ten Besuchern fréhlich ausprobiert. Dieses Spielhaus ist nun fester
Bestandteil des Wochenmarktes.
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Die Wochenmarkt-Beschicker hielten zusétzlich zu inrem Ublichen
Angebot eine groBBe Auswahl an leckeren Versucherle fur die Gas-
te bereit. Um fUr jeden Geschmack etwas anbieten zu kénnen,
sorgten oOrtlichen Vereine, Gastronomiebetriebe und die Realschu-
le mit einer zusétzlichen Auswahl an Speisen und Getranken flir
ein ergdnzendes Angebot.

Unser Wochenmarkt wurde damit zu einem lebendigen Treffpunkt
far unsere Bevolkerung und zeigte, dass ein lebendiger Markt viel
fur die Bevdlkerung bietet — er ist ein Ort flr gute Gesprache, fur
Austausch und fur Miteinander. Und naturlich fUr die regionale und
nachhaltige Versorgung mit Lebensmitteln.

Unsere Marktbeschicker:
Ulrich Servay — Marktsprecher: Obst und GemUse
Béackerei Koscinski: Backwaren, Eier

Familie Frohwerk: Bio Obst und Gemuse, Marmeladen, Ziegen-
milchprodukte

Familie Bansimer: Honig

Fleischerei Dyndas: Fleisch und Wurstwaren
Olivenriviera: Feinkostspezialitaten, Weichkase
Kése Widmann: Hartk&se

Der Wochenmarkt findet samstags von 7 Uhr bis 12 Uhr auf
dem Rathausvorplatz statt. Zum Besuch wird herzlich ein-
geladen.

Maibaume in Rutesheim und in Perouse
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Der stadtische Forst und der Bauhof haben wieder eine schoéne
Fichte aus dem Stadtwald ausgesucht, als Maibaum hergerichtet
und am 30. April auf dem neuen Marktplatz aufgestellt. Mit einem
schénen Kranz mit bunten Bandern, angefertigt von der Creativ-
Floristik, ist er geschmtckt und die Bander flattern wunderschon
im Wind. Die Fahnen der Mitglieder des Vereins der Selbstandigen
Rutesheim sind aus Standsicherheitsgrinden, so ein Maibaum
muss auch einem Sturm Stand halten kdnnen, nicht mehr direkt
am Maibaum, sondern an zwei Fahnenmasten beim Alten
Rathaus angebracht.

Wir halten zusammen!

.. lautet die Uberschrift der Fahnen beim Alten Rathaus.

In Perouse wird das Maibaumstellen schon seit sehr vielen Jahren
vom ,Bauwagenteam" in guter Tradition verbunden mit einer gut
besuchten Hocketse gepflegt.

(0

Offentlicher Personennahverkehr (OPNV)

Die Stadt Rutesheim férdert systematisch den OPNV. Fur die
nachhaltige, klimafreundliche, barrierefreie, zuverlassige und be-
zahlbare Mobilitat ist er ein sehr wichtiges Standbein. Das ist auch
ein wesentlicher Baustein unseres Mobilitatskonzepts.

Einfahrende S-Bahn im S-Bahnhof Rutesheim

Durch die erfolgten und noch weiter erfolgenden Taktverdichtun-
gen bis zum vollstdndigen 15-Minuten-Takt werden die OPNV-
Umlagen auch kinftig kréftig ansteigen. In der Folge miUssen auch
die Taktzeiten der Busse angepasst, sprich verstarkt werden.
Die Verlangerung der S 6 bis Calw ist als langfristige Losung der
,Hermann-Hesse-Bahn“ geplant.
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Zum 1.5.2023 ist das Deutschland-Ticket fUr nur 49 € deutsch-
landweit eingefiihrt worden. Nach der groBen Reform der Tarif-
zonen im VVS, die 2019 die vormals Uber 50 auf nur noch 5 Tarif-
zonen reduziert und damit viele VVS-Tickets enorm verglnstigt
hat, ist damit eine weitere erhebliche Vereinfachung und Vergins-
tigung erfolgt. Der VVS hat seine Abonnenten automatisch auf das
gunstigere Ticket umgestellt. Viele Arbeitgeber bieten zudem das
Deutschland-Ticket als Job-Ticket mit dem Rabatt von 5% und
zudem einem erheblichen Zuschuss an. So auch die Stadt Rutes-
heim, die ihren Mitarbeitenden 75 % des um 5 % rabattierten Job-
Ticket-Preises ersetzt. Wichtig ist jedoch, dass Bund und Land
das Deutschland-Ticket auf Dauer finanzieren. Zum 01.01.2026
wird der Preis auf 63 € pro Monat erhoht.

Zum 1.12.2023 ist das bisherige Jugendticket BW auf das
Deutschland-Ticket Jugend BW umgestellt worden. Junge
Menschen kénnen mit dem Ticket in ganz Deutschland fahren.
Das alles flir nur einen Euro pro Tag. Das Land Baden-Wiarttem-
berg tragt 70 Prozent der anfallenden Kosten. Die Stadt- und
Landkreise die restlichen 30 Prozent.

Das ,D-Ticket JugendBW* kaufen konnen ...

e Kinder, Jugendliche und Schuler/innen bis zur Vollendung des
21. Lebensjahrs.

e Studierende, Auszubildende und Freiwilligendienstleistende
bis zur Vollendung des 27. Lebensjahrs (mit einem Ausbil-
dungsnachweis)

Der Landkreis Boblingen gewahrt im Rahmen seiner Satzungs-
regelung die volle Kostenfreiheit fir SBBZ-Schiler sowie fUr das
3. und jedes weitere Kind einer Familie sowie flr besondere Per-
sonengruppen wie Sozialleistungsempfangern, Gefliichtete, usw.

Busverkehre

Aufgaben- und Kostentrager sind die Landkreise. Der Nettores-
sourcenbedarf fir den OPNV beim Landkreis Boblingen belauft
sich pro Jahr auf rd. 50 Mio. €. 2017 waren es noch rd. 25 Mio. €.
Und der Bedarf wird im Zuge der anstehenden neuen Verga-
ben von Busverkehren, u.a. mit verbindlichen, hohen Quoten flir
emissionsarme und emissionsfreie Busse erheblich zunehmen.
Hinzu kommt der eklatante Mangel an Busfahrern/innen. Laut
dem Verband WBO fehlen allein in Baden-Wirttemberg rd. 2.500
Fahrer/innen von insgesamt rd. 9.000.

Noch wichtiger als der Preis ist beim OPNV ja vor allem die Zuver-
lassigkeit und Punktlichkeit.

Umbau zu barrierefreien Bushaltestellen

Die Stadt Rutesheim hat mit groBem Einsatz und Aufwand folgen-
de Bushaltestellen barrierefrei um- bzw. neu gebaut (in Klammer
ist die Anzahl angegeben):

Rutesheim: DieselstraBe (2), Drescherstral3e (2), Festhalle (2), GE
Steige (1), Heuweg (2), KeplerstraBe (1), LessingstraBe (1), Mini-
golfplatz (1), Pforzheimer StraBe / GE am Autobahnanschluss (2),
Rathaus (3), Haltestelle am S-Bahnhof Rutesheim, Widdumhof (2).

Perouse: HauptstraBBe (2), Wilhelm-Kopp-Stral3e (2).

Im Zuge der ErschlieBung des Bosch-Areals werden die Halte-
stellen in der BahnhofstraBe und Robert-Bosch-Strale barrierefrei
umgebaut.
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Die Stadt Rutesheim setzt sich zudem bei der Deutschen Bahn
AG engagiert dafir ein, dass auch der S-Bahnhof Rutesheim bar-
rierefrei umgebaut wird. Daflir mUssen die Bahnsteige auf eine zur
S-Bahn passende Bahnsteighdhe von 96 cm vollstandig barriere-
frei erneuert werden.

Im Jahr 2026 sollen folgende Haltestellen barrierefrei umgebaut
werden: SchillerstraBe, LessingstraBe-West und Minigolf (Fahrt-
richtung Rutesheim).

Die Haltestellen in der Gebersheimer StraBe sollen 2027 mit der
Sanierung dieser StraBe barrierefrei umgebaut werden.

Offentliche Sicherheit und Ordnung

Der Gemeinderat hat eingehend Uber einen umfassenden Bericht
der Stadtverwaltung Uber die MaBnahmen fir den Schutz der 6f-
fentlichen Sicherheit und Ordnung und fir die Nachtruhe beraten.
Es kann nicht sein, dass Einzelne die Nachtruhe Anderer v.a. in
der Zeit zwischen 22 Uhr und 6 Uhr massiv und haufig storen.
Es ist die Aufgabe des Staates, also der Stadt und der Polizei,
im Rahmen der Gesetze darauf hinzuwirken, dass die Nachtruhe
eingehalten wird.

Eine gemeinsame abgestimmte Vorgehensweise mit allen Beteilig-
ten wurde unverztglich vereinbart und angegangen. Die Strategie
ist ein Mix aus Gesprachen, Uberzeugungsarbeit und Sanktionen.

Im Einzelnen sind darin folgende Schwerpunkte dargestellt und
erlautert:

e Kontakte / Gesprache mit den Gruppen

e Arbeit des Stadtjugendreferats

e MaBnahmen der Polizei

e Einsatz der City-Streife

e (Geschwindigkeitsanzeigen und —-messungen

e Ausdehnung der Geschwindigkeitsbeschrankungen innerorts

¢ Video-Uberwachung der Christian-Wagner-Biicherei, des Be-
reichs beim Rathaus und im Freizeitgelande Eisengriff

e Platzverweise und Hausverbote in notwendigen Einzelfallen

e Auswertung / MaBnahmen zum Unfallgeschehen und Unfall-
statistik

Die Messungen sind fUr die Verkehrssicherheit und aus Grin-
den des Larmschutzes, v.a. fur die Nachtruhe erforderlich, weil
ohne Messungen zu viele die vorgeschriebenen Geschwindig-
keitsbeschrankungen nicht einhalten und vor allem in der gera-
den Ortsdurchfahrt Einzelne erheblich schneller als erlaubt fahren.
Mobile Messungen und Beschwerden von Anwohnern Uber zu
schnelles und rucksichtsloses Fahren belegen dies.

Aufgrund des relativ hohen Aufwands fur die Messungen und v.a.
auch fur die umfangreichen Nachermittlungen, usw. — viele Hal-
ter und Fahrer sind heutzutage nicht identisch — erzielt die Stadt
Rutesheim dabei keinen Uberschuss. Es geht auch nicht darum,
moglichst hohe Einnahmen zu erzielen. Im Gegenteil — das ge-
meinsame Ziel ist, mdglichst defensives Fahren und damit ein
HochstmaB an Verkehrssicherheit und Larmschutz zu gewahr-
leisten.

Bewahrt haben sich auch die 15 Geschwindigkeits-Anzeige-
gerate. Viele Kraftfahrer reduzieren ihre Geschwindigkeit, wenn
das Gerat mahnend blinkt. Die Gerate werden mit Solarstrom ge-
speist. Ein Stromanschluss ist nicht notwendig.

P

Partnerschaftskomitee der Stadt Rutesheim

Am 17.02.2025 fand das 13. Freudenfeuer in Perouse statt.
Nach einem Gottesdienst um 18 Uhr mit Pfarrer Dr. Nikischin und
dem Gesangverein ,Liederlust” Perouse e.V. in der gut gefllliten
Waldenserkirche ging es mit dem Fackellauf zum Sportgelande
Aischbach. Zahlreiche Besucher/innen hatten sich dort bereits
eingefunden, um das Entzinden des Freudenfeuers zu verfol-
gen. Fur das leibliche Wohl gab es GrillwUrste und Getranke, aber
auch die mittlerweile bekannten Gofri-Waffeln aus den Walden-
sertélern. Schon heute mochten wir zum 14. Freudenfeuer am
Dienstag, 17.02.2026 herzlich einladen.
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Am 16.03.2025 besuchten Harald Schaber sowie Carmen und
Henry Schort das Waldenserforum in Paimbach. Dieses Tref-
fen von Vertretern ortlicher Waldenservereine oder Vereinigungen
findet jahrlich an einem anderen Waldenserort statt. U.a. waren
auch Vertreter aus dem hessischen Mdrfelden-Waldorf angereist.
Es wurden Berichte Uber jeweilige Aktivitdten ausgetauscht und
Termine von Veranstaltungen bekanntgegeben.

Das nachste Waldenserforum wird am 15.03.2026 in Perouse
stattfinden.

Am 29.03.2025 waren wir mit einem Informationsstand beim Biir-
gerfest in der Sporthalle Buhl Il préasent. Mit zahlreichen interes-
sierteren Besuchern wurden Gesprache geftihrt. Neben der Wal-
densergeschichte ging es dabei auch um die fur den Herbst 2025
geplante Biirgerreise nach Perosa-Argentina.
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Am 09.04.2025 war eine 30-kopfige Schilergruppe mit 6 Leh-
rern der Realschule aus Pinerolo, darunter auch Schiler aus
Perosa-Argentina, zu Besuch an der Realschule in Rutesheim.
Die Gaste waren vom 07.-11.04.2025 zu einem Schuleraus-
tausch mit der Gemeinschftsschule in Wiernsheim zu Besuch. Der
Kontakt zwischen diesen beiden Schulen besteht schon langer,
war aber u.a. wegen der Corona Pandemie einige Jahre unter-
brochen. Die Rektorin der Realschule Rutesheim, Frau Rumpelt,
und ihre Stellvertreterin, Frau Hieber, begriften die Gaste und 8
Schlerinnen und Schiiler mit italienischen Wurzeln fungierten als
Dolmetscher. Diese Ubernahmen auch die FUhrung durch das
Schulgeldnde und so ergaben sich sehr schnell Gesprache unter
den Schilerinnen und Schilern beider Schulen. AnschlieBend
gab es auf Einladung der Stadt Rutesheim fUr die Besucher ein
Mittagessen in der Mensa. Vielen Dank dafUr, insbesondere auch
an das Kochteam unter der Leitung von Frau Hoss. Die Real-
schule Rutesheim plant mit einer 8. Klasse einen Gegenbesuch in
Perosa-Argentina und Pinerolo Ende April 2026.

Nachdem schon am Wochenende zum 1. Mai 17 Feuerwehrman-
ner der Abteilung Perouse unsere Partnergemeinde im Piemont
besuchten, fand unter dem Motto ,Auf den Spuren der Waldenser*
vom 18. bis 22.09.2025 eine Blrgerreise mit 45 Teilnehmern
nach Perosa-Argentina statt.

Auf dem vielfaltigen Programm standen eine Fihrung durch das
Waldenserzentrum in Torre Pellice, eine Besichtigung der Denk-
male Sibaud und Chanforan im Angronatal, Besuche der Felsen-
kirche Pradeltorno und einer Barbenschule sowie ein Abstieg in
die sogenannte ,Hohlenkirche”. Am zweiten Tag folgte ein Rund-
gang durch Perosa Argentina mit anschlieBendem Empfang durch
Burgermeisterin Nadia Brunetto im Rathaus. Weiter ging es mit
einer Fahrt durchs Chinsonetal mit Besichtigung der grandiosen
Festungsanlage Fenestrelle und weiter bis nach Sestriere (2.023 m
hoch gelegener Austragungsort der Olympischen Winterspiele 2006).
Auch das schdne Bergdorf Usseaux mit seinen atemberaubenden
Wandmalereien wurde besichtigt.
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Ein weiterer Hohepunkt der Reise war der Besuch des jahrlich
stattfindenden ,Fiera del Plaisentif* (Kasefest). Ein Fest mit Musik,
einem Umzug, vielen St&dnden und Angeboten. In einem Festakt
wurden Carmen und Henry Schort sowie Emilio Cristina fur ihr viel-
faltiges Engagement fUr diese Stadtepartnerschaft mit einer ,Ver-
leihung der verdienstvollen Staatsburgerschaft” besonders geehrt.

Bei vielen Programmpunkten stand immer wieder die Geschichte
der Waldenser im Mittelpunkt. Die vielen herzlichen Begegnungen
mit unseren Freunden in Perosa Argentina haben unsere Partner-
schaft weiter vertieft.

Info: Das Partnerschaftskomitee steht unseren Vereinen und
Gruppen bei der Planung und Organisation von Reisen zu unse-
ren Partnern nach Scheibbs und Perosa Argentina gerne mit Rat
und Tat zur Verflgung. Wir freuen uns, wenn sie unser Angebot
annehmen. Bitte melden sie sich beim 1. Vorsitzenden des Part-
nerschaftskomitees Wolfgang Diehm, Telefon: 0175/2491509,
E-Mail: wolfgang.diehm@gmx.net.

S

Sanierung

Es ist unverandert eine Zukunftsaufgabe ohnegleichen, nachhal-
tig daflr zu sorgen, dass wir in unserer Stadtmitte, in unserem
Stadtkern mit hoher Lebensqualitéat wohnen, arbeiten, einkaufen,
leben, Menschen begegnen, Feste feiern kdnnen und vieles mehr.
Dass die Innenstadt trotz schwieriger Rahmenbedingungen und
der Online-Konkurrenz attraktiv bleibt, daflr sorgen die grund-
legenden Planungen sowie die 6ffentlichen wie die privaten und
gewerblichen Investitionen.

Seit 43 Jahren wird in Rutesheim die Stadtkernsanierung erfolg-
reich durchgefiihrt. Es wurden attraktive Geschafte, Arztpraxen,
Biros und Wohnungen mit Tiefgaragenplatzen fUr Beschéftigte
und Bewohner, viele offentliche Parkplatze sowie ffentliche Ein-
richtungen neu geschaffen. Die Qualitdt der Stadtmitte wurde
nachhaltig verbessert.

Die wichtigsten Ziele der Ortskernsanierung Rutesheim sind: Eine
urbane und lebendige Stadtmitte, verbunden mit mehr Grin und
Verkehrsberuhigung, zentrale Stellplatze, vor allem fUr die Kunden
unserer Geschafte im Stadtkern. Mit der in Rutesheim bewahrten,
intensiven Burgerbeteiligung erfolgte die Planung mit dem Buro
Zoll. Wir durfen uns am neuen Anblick erfreuen und vor allem die
erreichte Verkehrsberuhigung genie3en.

Zur Sicherung der Ziele der Ortskernsanierung Rutesheim hat der
Gemeinderat u.a. am 09.12.2024 erstmalig eine Erhaltungssat-
zung beschlossen.

Bezahlbarer Wohnraum ist sehr gefragt. Die Stadt Rutesheim
sorgt unverdndert in bewdahrter Zusammenarbeit mit Investo-
ren und Bautragern intensiv daflr, dass Wohnraum v.a. auch im
Stadtkern geschaffen wird. Der erste und zumeist schwierigste
Schritt ist der Grunderwerb mit alten Bestandsimmobilien.

Ortskern I: Dieses Gebiet umfasste rund vier Hektar und wurde
von 1982 bis 2000 saniert.
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Ortskern Il: Das zweite Sanierungsgebiet, das mit rund sechs
Hektar etwas gréBer war, begann zehn Jahre spéter, also 1992,
und endete 2002.

Perouse: Auch von 1992 bis 2002 wurden in Perouse auf einem
Gebiet von rund vier Hektar umfangreiche Sanierungen durch-
gefiihrt und zudem die historischen Gebadude Altes Rathaus-
und Schulhaus sowie die Zehntscheuer Perouse grundlegend
saniert.

Ortskern lll: Das knapp acht Hektar groBe Sanierungsgebiet
Ortskern Ill wurde 2003 begonnen und 2022 formal abgerech-
net und noch unerledigte Teile in das nachfolgende Sanierungs-
gebiet Ortskern IV aufgenommen.
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Ortskern IV: Der erste Forderantrag fUr dieses Gebiet ist 2022
mit einer ersten Finanzhilfe von 800.000 € bewilligt worden. Die
detaillierten Ergebnisse der der Vorbereitenden Untersuchun-
gen wurden im Gemeinderat am 12.12.2022 vorgestellt und er
hat die neue Sanierungssatzung und Fdrderrichtlinien einstimmig
beschlossen.

Jedes Sanierungsgebiet, auch das neue Gebiet ,Ortskern Rutes-
heim IV*, bietet groBe Chancen und Férdermoglichkeiten, gerade
auch fur die EigentUmer. Das haben die erfolgreichen Ortskernsa-
nierungen in Rutesheim und in Perouse in den vergangenen mehr
als vier Jahrzehnten eindrucksvoll bewiesen.

Im Jahr 2027 soll die Gebersheimer StraBe zwischen Flachter
StraBe und HegelstraBe vollstandig saniert und neugestaltet wer-
den. Auch werden die Kanéle, Wasserleitungen und die Hausan-
schllisse erneuert.

Schulen

Die Stadt Rutesheim ist eine attraktive Schulstadt. Sie hat flr eine
Stadt unserer GréBenordnung mit rd. 11.200 Einwohnern eine
sehr groBBe Schilerzahl von 2.503 Schulerinnen und Schilern, da-
von 1.283 Auswartige. Sie werden von 192 Lehrkraften, 6 Lehr-
amtsanwartern/innen und 3 Schulleitern/innen unterrichtet.

Theodor-Heuss-Schule (THS Rutesheim)

In der Theodor-Heuss-Schule (seit September 2011: Grund- und
Werkrealschule) sind es jetzt 604 Schler/innen in 29 Klassen in-
klusiv 1 Vorbereitungsklasse (VKL).

In der Grundschule wurden mit 116 Kindern erneut 6 Klassen mit
durchschnittlich rd. 19 Kindern pro Klasse gebildet. Bei nur einem
Standort waren fur die Bildung von 6 Klassen mindestens 141
Schler/innen notwendig. Dank der AuBenstelle Hindenburgstra-
Be konnten bisher immer auch bei wesentlich geringeren Schuler-
zahlen insgesamt in Klassenstufe 1 eine Klasse mehr gebildet und
voll mit Lehrerstunden versorgt werden, als wenn es in Rutesheim
nur einen Standort fur die Grundschule geben wirde. Die beiden
Standorte sind flr die Grundschler in Rutesheim seit jeher ein
sehr groBer Vorteil.

Realschule Rutesheim
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In der Realschule Rutesheim wurden 74 Schuler/innen in Klas-
senstufe 5 in 3 Klassen aufgenommen. Jetzt sind es insgesamt
455 Schuler/innen in 18 Klassen, davon 212 Auswartige.

Gymnasium Rutesheim

Das Gymnasium Rutesheim hat jetzt 1.444 Schler, davon
972 Auswartige.

Im Gymnasium Rutesheim wurden 164 Schuler/innen in der Klas-
senstufe 5 in 6 Klassen eingeschult. 133 Abiturienten haben im
Jahr 2025 die Schule erfolgreich beendet.

Die Jahrgangsstufe 1-Oberstufe hat 166 Schuler/innen fir das
Abitur 2027. Die Jahrgangsstufe 2-Oberstufe hat 133 Schler/
innen fOr das nach der Wieder-Einflihrung von G9 wieder flnfte
G9-Abitur im Jahr 2026.

Schulverpflegung in der Mensa im Schulzentrum

Die gut ausgestattete Mensa im Schulzentrum Rutesheim punk-
tet mit hoher Qualitat beim Essen und hohen Hygienestandards.
Mdglich ist dieses herausragende Angebot nur dank des uner-
mudlichen Einsatzes von rund 100 ehrenamtlichen Kocheltern so-
wie der kompetenten und engagierten Mensaleiterin Daniela Hoss
mit inrem gut aufgestellten Team.

Die bis zu 400 Essen taglich, die jede Woche von Montag bis Don-
nerstag ausgegeben werden, beweisen: Es schmeckt! Und das
zu einem unschlagbaren Preis. Eine Mahlzeit fir Schiler kostet in
der Regel nur 4 €, Salat, Nachtisch und Getrank inklusive. In vielen
anderen Schulen kostet es mehr. Méglich machen Qualitét, Preis
und Anzahl der Mahlzeiten, die Uber die Theke gehen, die Koch-
eltern. In ihren Kochgruppen wéahlen sie ihre Kochtage aus und
bereiten die Mahlzeiten zu.

Den gesamten Einkauf, das Organisatorische, Vorbereitungen,
Hygiene, Ersatz bei personellen Ausféllen, die Verwaltung und
Abrechnung sowie alles Weitere erledigt die Mensaleiterin Frau
Daniela Hoss mit ihrem Team. ,Die Kochteams werden in jeder
Hinsicht unterstitzt und diese ideale Betreuung wird von den
Kocheltern sehr geschétzt”, erklart sie. Man merkt, mit welcher
Freude die Ehrenamtlichen in ihren Kochteams kochen. Viele
bleiben dabei, auch wenn ihre Kinder schon lange nicht mehr in
Rutesheim zur Schule gehen.

Ein Mal im Jahr dankt die Stadt Rutesheim allen ehrenamtlichen
Kocheltern und der Mensaleitung Frau Daniela Hoss mit ihrem
Team mit einem Abendessen bei einem Dankeschén-Abend.
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17. Ausbildungs- und Studienbérse -
interkom

Eine sehr gute Einrichtung flr die Berufs- und Studienwahl der
Schler/innen ist auch die jahrliche Ausbildungs- und Studien-
bdrse fur den ndrdlichen Teil des Landkreises Bdblingen, die am
12.10.2025 in Renningen stattgefunden hat. Neben der Stadt
Rutesheim haben sich 7 weitere Kommunen und rd. 60 Ausstel-
ler beteiligt. Mehr als 250 Ausbildungsberufe und 75 Duale Stu-
diengénge sind prasentiert worden. Rund 2.000 Schdler/innen,
17 Schulen, Lehrer, Eltern und Multiplikatoren haben dieses kom-
pakte Informationsangebot genutzt. Allen Ausstellern gilt auch an
dieser Stelle ein herzlicher Dank!

Die 18. interkom ist am 22.10.2026 in Leonberg geplant.

Arbeitskreis Sprachhilfe:
»Die Grenzen meiner Sprache sind die
Grenzen meiner Welt“
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Gemal diesem Motto engagiert sich die Sprachférderung nach
dem Denkendorfer Modell e.V. in Rutesheim seit 1979 fur Kinder
und Jugendliche, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Was im Kleinen begann, hat sich mittlerweile zu einer groBen
Organisation entwickelt. Derzeit sind es insgesamt 23 Frauen aus
Rutesheim und Umgebung, die sich engagieren.

Unser Ziel ist es, den Kindern zu mehr aktiver Teilhabe in Kinder-
garten und Schule und zu mehr Freude am Lernen zu verhelfen.
Besseres Deutsch fuhrt zu besseren Schulabschllissen und so-
mit zu besseren Chancen im Beruf und zu mehr Kontakten in der
Gesellschaft, z.B. Sportvereinen, usw.

Im Kindergartenbereich sind es ca. 85 Kinder, die Sprachférde-
rung nach dem Kolibri — ,Kompetenzen verlasslich voranbringen®-
Programm, erhalten. Zwei bis drei Mal wdchentlich kommen die
Sprachférderkrafte in den Kindergarten. In Kleingruppen (3 bis
7 Kinder) werden die Kinder gefordert.

In der Theodor-Heuss-Schule (Robert-Bosch-StraBe und AuBen-
stelle HindenburgstraBe) wird die Sprachférderung von der 1. bis
6. Klasse fortgefuhrt. Zirka 160 Schuler besuchen die Sprachfor-
derung in der Schule und in der Hausaufgabenbetreuung.

Hier versuchen 14 Sprachférderkrafte, gezielt Schwachen der
Kinder auszugleichen, damit diese den Lernstoff besser bewal-
tigen. Die Kinder gewinnen Vertrauen in die eigene Lernfahigkeit
und haben Erfolgszuversicht.

Unser 3. Bereich ist die Hausaufgabenbetreuung flr die 1. bis
5. Klasse. In der Hausaufgabenbetreuung haben die Schuler die
Moglichkeit ihre Hausaufgaben zu erledigen und Gelerntes an-
hand vielféltiger Zusatzmaterialien zu festigen. Die Hausaufgaben-
betreuung fur die 1. bis 4. Klasse findet montags bis donnerstags
von 14 Uhr bis 15.30 Uhr im Alten Rathaus statt.

Die 5. Klasse wird direkt in der Schule, im Anschluss an die Men-
sa, ab 14 Uhr, betreut. Hierbei haben wir unser Angebot mit der
Schule abgestimmt, damit die Werkrealschule flr Rutesheimer
Schiler wieder attraktiver wird.

Nachdem die Unterkinfte des Landkreises Boblingen in der
Margarte-Steiff-StraBe wieder neu erdffnet wurden, kamen im No-
vember 2022 erneut 20 Schiler ohne Deutschkenntnisse in die
Schule. Es wurde wieder ein ,Sprachband” errichtet. In kleinen
Gruppen werden die Schler hier 4 bis 10 Stunden wdéchentlich
betreut.

,Die Sprache ist der Schllssel zur Integration®, ist es das Ziel der
Sprachférderung Rutesheim, die Sprachbarrieren abzubauen,
den Kindern und den Erwachsenen durch bessere Deutschkennt-
nisse eine bessere Integration zu ermdaglichen.

Sozialstation Rutesheim

SOZIALSTATION
RUTESHEIM

Das Team der Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
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Das Team der Hauswirtschaft

Unser Ziel ist es, kranken alten und behinderten Menschen zu
helfen, so lange wie moglich in ihrem hauslichen Umfeld selbst-
bestimmt zu leben. Wenn Sie krank sind, Hilfe zur Pflege oder
Betreuung bendtigen, kommen erfahrene Krafte zu lhnen nach
Hause. Die Leiterin Frau Bettina Gampe-Roéhrl berat anhand der
personlichen Situation Uber die Mdglichkeiten. Im Jahr 2025 wur-
den rund 232 Personen mit ca. 61. 000 Einsatzen versorgt. Die
jahrliche Prifung des Medizinischen Dienstes der Krankenkassen
ergab erneut die Note 1,0. Es wurden 8 Patienten befragt und die
dazugehorigen Unterlagen geprift.

Zurzeit sind 22 Mitarbeiter/ innen im pflegerischen Bereich und
16 Mitarbeiterinnen im hauswirtschaftlichen und betreuerischen
Bereich und 3 Mitarbeiterinnen im Bereich Verwaltung tatig. Seit
April 2011 ist die Sozialstation Rutesheim Ausbildungsbetrieb. Es
werden 5 Pflegefachkréfte bei der Sozialstation Rutesheim aus-
gebildet.

Die Leistungen im Uberblick:

Medizinische Versorgung nach arztlicher Verordnung

Hilfe bei der Pflege

Hilfe im Haushalt

Betreuung

Pflegeberatungsgesprache

24 Stunden Rufbereitschaft flr versorgte und betreute Klienten

Das Buro befindet sich in der betreuten Seniorenwohnanla-
ge Widdumhof, Pforzheimer StraBe 31, Telefon: 07152/55569,
Fax: 07152/330473, Mail: sozialstation@rutesheim.de.

Die Stadtverwaltung hofft, dass alle Anstrengungen flr zusétzli-
ches Personal, interessierte und engagierte Auszubildende, an-
gemessene VergUtungen und die Verbesserung der Arbeitsbe-
dingungen weiterhin gute Friichte tragen. Wir danken der Leiterin
Frau Bettina Gampe-Réhrl und ihrem Team fUr inren Rieseneinsatz
bei groBen Herausforderungen und begriBen unsere neuen Aus-
zubildenden sehr herzlich.

Tagespflege Rutesheim

Seit 01.07.2017 ist die Tagespflege mit 15 Platzen in Trager-
schaft der Sozialstation Rutesheim im Geb&ude der neuen be-
treuten Wohnanlage am Rathausplatz in Betrieb. Zurzeit sind
7 Mitarbeitende im pflegerischen und petreuerischen Bereich und
5 Mitarbeiter im Fahrdienst tatig. Die Offnungszeiten sind Montag
bis Freitag von 8 Uhr bis 16.30 Uhr. Ein Fahrdienst wird ange-
boten.

Im Durchschnitt werden monatlich 42 Personen betreut. Dieses
Jahr fand wieder die Prifung des Medizinischen Dienstes statt.
Es wurden 5 Tagespflegegéaste befragt und die dazugehorigen
Unterlagen geprUft. Hier werden keine Noten vergeben, doch die
Einrichtung erhielt in allen Bereichen die beste Bewertung.

Die Tagespflege ist wie folgt zu erreichen:
Telefonnummer: 07152/5002-3700,

Fax: 07152/5002-3733

oder per Mail: tagespflege@rutesheim.de

Sozialstiftung
Rutesheim

Die Rutesheimer Sozialstiftung ist eine selbstlos tatige, gemein-
nutzige und mildtétige Einrichtung der Stadt Rutesheim, die nach-
haltig und unburokratisch Hilfen fur unverschuldet in Not geratene
Menschen leistet.

Auch in unserer Stadt gibt es Menschen, die durch ganz auBer-
gewohnliche Umsténde in Not geraten sind. Oft sind schwere Un-
gliicks- oder Krankheitsfalle die Ursachen. In der Stiftungssatzung
heiBt es dazu: ,,Die Unterstlitzung und Férderung von Seniorinnen
und Senioren, behinderter Mitmenschen, sowie Familien, Kindern
und Jugendlichen in Rutesheim, die durch ganz auBergewodhn-
liche Umstande in Not geraten sind (schwere Ungllcks- oder
Krankheitsfalle), soweit offentliche oder andere Sozialleistungen
nicht ausreichen.®

Dazu hat die Stadt Rutesheim einen finanziellen Grundstock
gelegt. Er wird durch Spenden erweitert, um ergdnzt um die
Zinsertréage die Finanzierung konkreter Projekte und Hilfen zu er-
moglichen.

Es geht ja nicht nur um Hilfen in der Form von Geldbetragen.
Gleichzeitig will die Sozialstiftung Rutesheim Vertrauen schaffen.
Vertrauen darauf, dass Menschen, die unverschuldet in groBe Not
geraten sind, nicht auf sich allein gestellt sind und nicht ohne Hilfe
bleiben.

Uber die Zuwendungen entscheidet schnell und vor allen Dingen
unbulrokratisch ein ehrenamtlicher, vom Gemeinderat bestellter
Stiftungsrat. Der Stiftungsrat ist auf fnf Jahre gewahlt und an die
Amtszeit des Gemeinderats angelehnt.
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Die Sozialstiftung Rutesheim ist bei den Menschen angekommen.
Das belegen die zahlreichen Spenden sehr vieler Blrgerinnen und
Burger. Gerade in der Zeit vor Weihnachten spenden sehr viele,
auch groBe Betrage. Die Menschen haben Vertrauen zur Stadt
und zur Sozialstiftung. Rutesheim ist zudem noch familiar genug,
dass man Notlagen erkennt und unverzUglich helfen kann. So er-
reichen die Stadtverwaltung viele Schicksale und die Sozialstiftung
kann viel Gutes tun. Vor allem das Amt fir Soziales, Renten und
Familien Ubermittelt der Sozialstiftung konkrete Vorschlage, denn
die dortigen Kolleginnen erfahren hautnah um die Schicksale und
Note der Burgerinnen und Burger. Konkret wurden an besonders
BedUrftige Gaben zu Weihnachten gegeben oder zum Beispiel
Aufenthaltskosten fur die Mama, die ihr krankes Kind in einer
besonderen Reha begleitet hat, Ubernommen.

Weil es aber immer Menschen gibt, die finanzielle Unterstitzung
bendtigen, kann die Sozialstiftung auch immer Spenden gebrau-
chen. Ob groB oder klein spielt keine Rolle, jeder Betrag ist eine
Hilfe.

Spendenkonten der Sozialstiftung Rutesheim
Kreissparkasse Bdblingen

IBAN: DE38 6035 0130 0000 0933 61

Volksbank Leonberg-Strohgau eG

IBAN: DE68 6039 0300 0034 5670 03

Bei Spenden bis 300 € gilt der Einzahlungsbeleg als Spendenbe-
scheinigung. FUr hdhere Betrage stellt die Stadtkasse gerne eine
Spendenbescheinigung aus.

Sport

27. Internationales Jugend-Tennisturnier

Das Internationale Jugend-Tennisturnier des TC Rutesheim hat
sich zu einem Tennisturnier entwickelt, das fest im Terminplan
der besten Jugendlichen aus aller Welt etabliert ist. Vom 2. bis
9. August 2025 haben die rd. 200 Jugendlichen bis zu 18 Jahren
aus rd. 40 Nationen und nahezu allen Erdteilen um Titel und Rang-
listenpunkte gekampft. Mit einem Rieseneinsatz der zahlreichen
Helfer/innen wird das Jubilaums-Turnier bravourés bewaltigt. Das
familidre Klima und die professionelle Arbeit machen das Turnier
so einzigartig. Die Zuschauer/innen sehen viele sportliche Hochst-
leistungen.

Nicht nur die Finalmatches 2025 haben begeisterndes Tennis
geboten und in Sachen Organisation zahlt das Turnier ohnehin
zur absoluten Spitze in der deutschen Jugendszene. FUr Tur-
nierdirektor Peter Rohsmann und sein Team steht am Ende die
Freude Uber die gemeisterten Herausforderungen. Alle Ergeb-
nisse und Infos zum Turnier sind im Internet nachzulesen unter
www.jugendcup.com.

Siegerehrung der Kategorie ITF U 18
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Stadtwerke Rutesheim

Gemeinderat und Verwaltung ist es sehr wichtig, nicht nur Gber
den Klimawandel zu diskutieren, sondern auch etwas dagegen
zu tun. Die Stadt Rutesheim ist dem Klimaschutz-Pakt beigetre-
ten und hat einen Klimabeirat gegrtindet. Die ersten Energie- und
Warmewendewochen im ganzen Landkreis Béblingen, veranstal-
tet von Stadt und Energieagentur Boblingen im Jahr 2022 mit funf
hochinformativen Vortragen im Burgersaal und in der Aula waren
durchweg sehr gut besucht und das Interesse an einer kommuna-
len Nahwarme war groB.

Kommunale Warmeplanung

Die Stadt hat die umfassende Kommunale Warmeplanung flr die
gesamte Stadt Rutesheim durch IBS Ingenieurgesellschaft mbH
IBS, Bietigheim-Bissingen, erstellt und nach 6ffentlicher Blrger-
beteiligung hat der Gemeinderat sie am 06.11.2023 beschlossen.

Die Energietrager fUr die Warmeversorgung der Gebaude in Ru-
tesheim sind:

Energietrager Prozent
Gas 61,2 %
o] 28,3 %
Holz 4,4 %
Strom (Warmepumpen und Nachtspeicher) 4,4 %
Pellets 1,8 %

Fur private Haushalte 81 %, fur Gewerbe und Industrie 13,1 % und
fir kommunal und 6ffentlich genutzte Gebaude 4,5 %, Sonstige
1,4%.

Der Gesamtwarmeverbrauch betragt rd. 93 Mio. kWh pro Jahr.
Das Ziel ist, diesen Warmeverbrauch bis zum Jahr 2040 zu halbie-
ren, durch folgende MaBnahmen:

1. Reduktion Wéarmeverbrauch: energetische Modernisierung
Gebaudehllle, Optimierung Technik

2. Heizungstausch: Umstellung auf erneuerbare Energien

3. Anschluss Fernwdrmenetz mit erneuerbarer Erzeugung,
soweit verflgbar

An Potenzialen nennt die Warmeplanung:
e Abwasserwarme rd. 2 bis 3,5 Mio. kWh pro Jahr

e Bestehende Biogasanlage im Schertlenswaldhof
rd. 2,5 bis 3 Mio. kWh pro Jahr

e Abfallholz aus dem Stadtwald Rutesheim (rd. 540 ha)
rd. 2,5 Mio. kWh pro Jahr

e Solarthermie mit rd. 1 bis 3 Mio. kWh und Photovoltaik
mit rd. 1 Mio. kWh, je pro Hektar und Jahr

Beginnend mit dem Bosch-Areal, mit dem Schulzentrum und
fir die Anlieger der Robert-Bosch-StraBe ist eine kommunale
Nahwarmeversorgung mit eigener Heizzentrale und Nahwarme-
leitungen aufgebaut worden. Sie ist vor allem nachhaltig und
klimafreundlich. Zug um Zug soll sie auch fur Bestandsgebiete
eine klimafreundliche und sichere Nahwéarmeversorgung bie-
ten und das Netz entsprechend ausgebaut werden. So soll die
Nahwarmeversorgung in Rutesheim ein wichtiger Baustein der
Daseinsfirsorge und sicheren Energieversorgung sein.

Der Gemeinderat hat sich in mehreren Sitzungen eingehend mit
diesem wichtigen Zukunftsthema befasst und am 04.10.2022 ein-
stimmig beschlossen, die Stadtwerke Rutesheim fUr die Nahwéar-
meversorgung zu grunden.
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Heizzentrale und Warmenetz

NAHWARMEVERSORGUNG

aus erneuerbaren Energiequellen
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Warmenetz Rutesheim

Konzept | Planung | Realisierung Warmenetz

Im Rahmen ihrer War hat die Stadt eine Energi rgung geplant. Die Ener aus

Die neue Energiezentrale, das Warmenetz und die Griindung der Stadtwerke Rutesheim sind erste Schritte

War folzk und Bloc
effizienten und wirtschaftlichen Betrieb der neuen in Der

twerk (BHKW) erméglicht einen flexiblen,
her mit einem Inhalt von 1.000 m*

Richtung Klimaneutrale Strom- und Warmeversorgung. Der Klimaschutz bringt einen Wandel bei der
Strom- und Warmeerzeugung. Die Nah- oder Fernwéirme mit den verschiedenen Erzeugern ist ein zentra-
ler Bau-stein fir eine klimaneutrale Zukunft und erméglicht die flexible Einbindung verschiedener erneu-
erbarer Energiequellen. in die t

bietetdie Maglichkeit, die Ener.

u tromtarife oder
pumpe nutzt ganzjahrig die Energie aus der Umwelt fiir die
mebedarf wird die Holzheizung in Betrieb genommen. Um die wertvolle Ressource Holz optimal zu nutzen, wurde zusétzlich eine

. Die Luft-Warme-
und groBem War-

Energiezubetr

ung. Bei niedrigen

eingebaut. Die Warmeenergie, die im Abgas des Holzkessels enthalten ist, kann somit

genutzt und in das Warmenetz eingespeist werden

Der Gemeinderat hat die Planung mit Kostenschatzung am
04.11.2024 final beschlossen. Die Gesamtkosten betragen
rd. 11,5 Mio.€ inkl. MWSt. Der Bund hat Fdrdermittel in Hohe von
rd. 4,2 Mio.€ bewilligt. Rund 7,8 Mio. € entfallen auf die Heizzentrale
und rund 3,7 Mio. € auf das Warmenetz mit neuen Nahwarme-
leitungen von der Heizzentrale Uber die Robert-Bosch-StraBe zum
und im Bosch-Areal.

Nach 6ffentlichen Ausschreibungen der Bauarbeiten und Lieferun-
gen sind die Vergaben in mehreren Sitzungen des Gemeinderats
erfolgt.

Spatenstich am 26.02.2025

N

Der Bau der Heizzentrale wurde mit dem Spatenstich am
26.02.2025 begonnen und zum Jahreswechsel 2025/2026 ist der
Betrieb aufgenommen worden. Am 10.11.2025 hat der Gemein-
derat die Leistungen zur externen Unterstltzung der Betriebs-
flhrung der Heizzentrale und des Warmenetzes an die Firma €3
Energieanlagen GmbH aus Bietigheim-Bissingen vergeben. Der
jahrliche Pauschalbetrag betragt brutto 54.692,40 €.

Nach dem Umbau der Klaranlage in Rutesheim kann eine weitere
Wasser-Wasser-Warmepumpe rund 400 kW Warme aus dem ge-
klarten Abwasser liefern. AuBerdem ist vorgesehen, in einer weite-
ren Ausbaustufe der Heizzentrale bei Bedarf noch ein zusatzliches
Blockheizkraftwerk mit 600 kW thermischer Leistung zu erganzen.

Die Heizleistung der beiden bestehenden Gas-Kessel im Schulzen-
trum (rund 2.000 kW) wird ersetzt durch eine Luft-Wasser-Warme-
pumpe mit 440 kW und eine Wasser-Wasser-Warmepumpe mit
1.000 kW thermischer Leistung. Um diese beiden Warmepumpen
mit Strom aus erneuerbaren Energiequellen betreiben zu kénnen,
ist zur Zwischenspeicherung der Warmeenergie neben der neuen
Heizzentrale ein Warmespeicher mit 1.000 m® Wasserinhalt er-
richtet worden (Hohe: 17 m, Durchmesser 9,50 m). Ergénzend zu
den beiden Warmepumpen ist ein Holzhackschnitzel-Heizkessel
mit 800 kW Leistung installiert. Die zweistufige Abgaskonden-
sation des Holzhackschnitzel-Heizkessels liefert weitere 300 kW
Wéarme. Damit steht in den kalten Wintermonaten gentigend War-
me zur Verfigung, um nicht nur das Schulzentrum, das kunftige
Bosch-Areal und die beiden BUhlhallen, sondern auch viele private
Gebéaude in Rutesheim mit Warme versorgen zu kénnen.
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Im Jahr 2025 ist das Bosch-Areal erschlossen und die Robert-
Bosch-StraBe im Bereich zwischen der BahnhofstraBe und der
MoltkestraBe komplett saniert worden. Dabei sind auch Fernwar-
meleitungen mit verlegt worden. Sobald die Warmeleitungen bis
zu den beiden Buhlhallen Mitte 2026 vollstéandig verlegt sind, wer-
den auch die BUhlhallen, das Bosch-Areal und private Gebaude in
der Robert-Bosch-StralBe mit erneuerbarer Warme aus der neuen
Heizzentrale versorgt.

Bei einem Info-Abend am 04.12.2025 im Burgersaal wird Uber
den geplanten weiteren Ausbau in den Gebieten Hofrain und
Mahdenwiesen informiert. Burgermeisterin Susanne Widmaier be-
tont, dass schon bei der Planung die Heizzentrale Std nicht nur
fir das Schulzentrum und das Bosch-Areal ausgelegt, sondern
vorausschauend flr die Versorgung weiterer Geb&ude im Bestand
konzipiert wurde.

Markus Sattler, Technischer Leiter der Stadtwerke Rutesheim,
und die Fachleute Patrick Schweizer (IBS Ingenieurgesellschaft
mbH) sowie Ulrich Ramsaier (€3 Energieanlagen GmbH) stellten
den geplanten weiteren Ausbau des Wéarmenetzes vor, beantwor-
teten zahlreiche Fragen und sie brachten ihre langjahrige Erfah-
rung ein — sie betreiben bereits erfolgreich ein bestehendes Nah-
wéarmenetz. Wichtig ist der Gesamtblick auf die Kosten. So wie
beim Autofahren nicht nur der Spritpreis zahlt, sondern auch An-
schaffung, Reparaturen, Steuern und VerschleiB3, sei es auch bei
der Warmeversorgung irrefihrend, allein Ol- oder Gaspreise mit
Nahwéarmepreisen zu vergleichen. Man muss alle Kosten in den
Blick nehmen.

Im Rathaus bietet der Technische Leiter der Stadtwerke Rutes-
heim Herr Markus Sattler kostenlose und ausfuhrliche individuelle
Beratungen an. Interessierte erfahren dort, wie wahrscheinlich ein
kUnftiger Anschluss in ihrem Bereich ist, welche Voraussetzungen
erfullt sein mUssen und wie der mogliche Ausbau ablaufen kdnnte.
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Standesamt

Im Jahr 2025 werden 82 (Vorjahr: 109) Kinder geboren, 37 (43)
Mé&dchen und 37 (66) Buben. Davon Perouse 8 (12). Verstorben
sind 94 (110) Personen, davon aus Perouse 8 (14) Personen. Hier
eine Grafik der Anzahlen der Geburten und Sterbefalle seit 1958:

Bevolkerungsentwicklung in Rutesheim
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Jahre 1958 - 2025

Geburten

Verstorbene

Langjahriger Durchschnitt seit 1958: 107 Geburten, 67 Ver-
storbene, Differenz + 39, in den letzten 10 Jahren: 107 Geburten,
97 Verstorbene, Differenz + 10.

Beliebte Vornamen in Rutesheim

Bei den Madchen sind es je 2 x Mia und Nora. Bei den Jungen
sind es je 2 x Bela, Emil und Konstantin. Bertcksichtigt wurde bei
dieser ,Hitliste” nur der jeweils erste Vorname.

StraBeninstandsetzungen

Auch 2025 sind umfangreiche StraBeninstandsetzungen in vielen
StraBen erfolgt. Es lohnt sich auch finanziell, Schaden frihzeitig
zu beheben, um Frostauforiche und damit umfangreiche nach-
folgende Schaden zu vermeiden.

GroBbaustellen sind die grundlegenden vollstandigen Erneuerun-
gen der Ver- und Entsorgungsleitungen in der Robert-Bosch-Stra-
Be und in der RoseggerstraBe. Hier ein Foto der sanierten Roseg-
gerstraBe. Die Gesamtkosten liegen bei rd. 880.000 € und damit
rd. 68.000 € unter dem Kostenanschlag.

StraBenbeleuchtung

Die Zahl der StraBenlampen hat mittlerweile auf 1.830 Leuch-
ten zugenommen. Die Unterhaltung aller StraBenlampen und die
planmaBige Umstellung auf moderne LED-Leuchten sowie die Be-
treuung der elektrischen Anlagen in den stadtischen Geb&uden
obliegt unserer Elektrofachkraft im Bauhof, Matthias Rathfelder.
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AuBerdem ist er zustandig fur die elektrischen Einrichtungen in den
stadtischen Gebaduden sowie gemeinsam mit den Bauhof-Kolle-
gen fur die jahrlich montierten sehr schénen Weihnachtsbeleuch-
tungen. Die vorgeschriebenen regelmaBigen Sicherheitstiberpru-
fungen der elektrischen Gerdte und Anlagen in den stadtischen
Gebauden erfolgen durch eine externe Firma.

Der Gemeinderathatam 31.03.2025 beschlossen, fUrrd. 350.000 €
alle verbliebenen StraBenlampen durch LED-Leuchten zu ersetzen
und fur rd. 90.000 € sie durch eine Funknetzsteuerung mit Be-
wegungssensoren auszustatten. Bei einer Einsparung von 70 %
CO2-Werten betragt der Zuschuss der Klimaschutzinitiative 25 %,
somit rd. 110.000 €. Extreme MaBnahmen wie zum Beispiel die
vollige Abschaltung der StraBenbeleuchtung in der Nacht waren
sehr negativ und unverantwortlich. Ohne Mondschein ware der
Ort in dieser Zeit wirklich absolut stockdunkel.

Bei der StraBenbeleuchtung konnte der Stromverbrauch laufend
reduziert werden. Im Jahr 2024 waren es noch rd. 305.000 kWh
und damit weniger als rd. 1% des gesamten Stromverbrauchs in
Rutesheim.

Jéhrlich Ende November montiert und im Januar demontiert
unser Bauhof die sehr schénen Weihnachtsbeleuchtungen,
die im Stadtkern fiir eine wundervolle Abendstimmung sorgen.
Dank LED-Leuchtmittel ist der Energie- und Stromverbrauch
daflir relativ gering. Gerade in dunkler Zeit tut dieses Licht uns
allen gut.

U

Umwelt

Wald- und Flurputzaktion 2025 - ein voller
Erfolg
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Was wurde da nicht alles gefunden: unzéhlige Zigarettenschach-
teln und Kippen, Fast-Food-Verpackungen, Flaschen in allen Gro-
Ben, Scherben, Dosen, Plastik, Hundekotbeutel und sogar Kfz-
Teile. In kleinen Gruppen und unterstitzt von Bauhofleiter Siegfried
Kappus, dessen Mannschaft, Revierforster Ulrich Neumann sowie
den Forstwirten der Stadt zogen die fleiBigen Helfer/innen los und
sammelten in emsiger Handarbeit den MUll anderer ein.

Burgermeisterin Susanne Widmaier und Martin Killinger danken
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlich fur ihre Hilfe. Lei-
der ist wilder MUl ja nicht nur ein asthetisches Problem. Er geféahr-
det die Tiere, die in Wald und Flur leben, und belastet anhaltend
die Umwelt, denn er hat oft eine lange Lebensdauer.

Wilder
Mull
kann
nix.

Gemeinsam mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Bablingen beteiligen wir uns an der neuen Kampagne gegen wil-
den MUIl. Leider landet viel zu viel Abfall im Wald und in der Natur.

\')

Vereine

Das Ehrenamt ist in unserer Stadt besonders ausgepragt. Vie-
le fleiBige, ehrenamtlich tétige Burgerinnen und Burger sind das
Rickgrat unserer Kirchengemeinden, Vereine, Verbande, Organi-
sationen, ja der ganzen Stadt und damit unserer Gemeinschaft.
Ohne die Ehrenamtlichen ware vieles nicht so oder gar nicht
moglich. Gemeinschaft und Heimatgefihl entsteht durch die
Menschen, die freiwillig ihre Kraft, Gaben und vor allem auch ihre
Zeit zur Verflgung stellen.

Die Stadt Rutesheim unterstitzt das Ehrenamt in den Vereinen
und Organisationen in tatkraftiger Weise. Grundsatzlich beteiligt
sich die Stadt mit 30 % der Kosten fir Beschaffungen und Sanie-
rungsmaBnahmen, maximal 250.000 € im Einzelfall. MaBgebend
ist im Einzelfall der Beschluss des Gemeinderats.

Rund vier Kubikmeter MUl sind bei der Rutesheimer Feld- und
Waldputzaktion am 21.03.2025 gesammelt worden — ein stolzes,
jedoch im Grunde trauriges Ergebnis.

Ein Hbéhepunkt im jéhrlichen Veranstaltungskalender ist Ende
Juni das Fleckenfest in der Stadtmitte. Die leckere Verpflegung
und das Programm bei bester Stimmung genieBen unsere
vielen Géste aus nah und fern.
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Verkehr / Mobilitatskonzept

Das Thema ,Verkehr” ist in Rutesheim ein wichtiges Thema. Der
Durchgangsverkehr soll so gut wie mdglich aus der Innenstadt
verbannt werden, aber alle Ladengeschéfte, Restaurants, Unter-
nehmen und Infrastruktureinrichtungen jederzeit gut erreicht wer-
den. Dieser Ziel- und Quellverkehr darf nicht aus der Stadt ver-
bannt werden, weil sonst der noch intakte Stadtkern zuséatzlich
geschwécht werden wirde.

Die Stadt Rutesheim hat beim Thema ,Verkehr einerseits viel
erreicht:

e mit dem Ausbau der A 8 mit den Anschlussstellen Rutesheim
und Leonberg-West,

e mit den UmgehungsstraBen in Rutesheim und bei Perouse,
e mit umfangreichen StraBenneugestaltungen innerorts und

* \erkehrsberuhigungen innerorts, auf nicht weniger als rd. 7
km der seitherigen Ortsdurchfahrten mit friher 50 km/h gelten
heute Geschwindigkeitsbeschrankungen mit max. 20 km/h,
30 km/h bzw. 40 km/h,

e mit einem Radverkehrskonzept, attraktiver Radverkehrsinfra-
struktur und Radkultur und

e Forderung des FuBgangerverkehrs.

Andererseits ist das Thema ,Verkehr immer ein Thema, das die
Menschen betrifft und bewegt. Derzeit sind die Leonberger und
Pforzheimer StraBe durch die baustellenbedingte Vollsperrung der
Robert-Bosch-StraBe zusatzlich belastet.

Radverkehrskonzept Rutesheim

e Radeln schitzt Klima und Umwelt.
e Sorgt in unseren Stadten fir mehr Lebensqualitat.
® |st abgasfrei und leise und zudem gesund.

Die Stadt Rutesheim férdert systematisch den Radverkehr, das
heilt die Radverkehrsinfrastruktur und die Radverkehrskultur.

Radweg-Querung im Weiler Weg

Der Geh- und Radweg in der Talaue, westlich von Rutesheim, ist
sehr beliebt. Diese Trasse ist eine Hauptachse des Radverkehrs
und unter anderem auch fUr die vielen Schilerinnen und Schuler
aus Perouse wie aus Flacht und Weissach der ideale Weg zum
Schulzentrum in der Robert-Bosch-StralBe. Zuletzt ist die Verbin-
dung Rutesheim — Perouse mit einer intelligenten Beleuchtung
noch attraktiver geworden.

Ein Problem, vor allem flir die Sicherheit der Radlerinnen und Rad-
ler, hat die Querung des Weiler Wegs dargestellt. Zwar liegt der
Weiler Weg in einer Tempo-30-Zone und den Kraftfahrern wur-
de diese wichtige und rege frequentierte Querungsstelle mit dem
Verkehrszeichen Z. 138 Radverkehr und mit beidseits montier-
ten Fahrbahnverengungen in auffallend roter Farbe sehr deutlich
signalisiert. In der Praxis gab es aber leider auch immer wieder
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Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer, die diese Querungsstelle trotz-
dem mit unverminderter Geschwindigkeit passiert haben.

Die StVO ermdglicht bei solchen Hauptrouten des Radverkehrs,
die Vorfahrt zu verandern und der Radweg-Querung mit entspre-
chend deutlicher Markierung und Beschilderungen Vorfahrt zu
gewahren. Die Sichtverhaltnisse sind hier daflr gegeben.

Der Technische Ausschuss des Gemeinderats hat dieser Ande-
rung vor allem im Hinblick auf die sehr vielen Schulerinnen und
Schiler zugestimmt. Am 7.3.2025 wurde die Querung mit auf-
fallend roter Farbe markiert und sehr deutlich und gut erkennbar
beschildert.

Stadtradeln 2025:
181.940 geradelte Kilometer und
1.161 Radelnde sprechen fiir sich

Die Stadt Rutesheim ist dadurch in der bundesweiten Ergeb-
nis-Tabelle (www.stadtradeln.de) der 3.002 Teilnehmer-Kommu-
nen hervorragend vertreten. Im Kreis Boblingen liegt Rutesheim
sowohl mit den Teilnehmern, mit den meisten Teilnehmern/innen
pro Einwohner und mit den geradelten Kilometern pro Einwohner
an der Spitze.

Erster Beigeordneter Martin Killinger hat sich fir das sehr gute
Ergebnis im Rahmen eines offiziellen Empfangs am 13.10.2025
bei allen Teamleitern/innen und Teilnehmern/innen des Stadt-
radelns und Stadtraten personlich bedankt und Dank-Urkun-
den und die Preise der Sponsoren eldorado, hagebaucentrum
Bolay, Kreissparkasse Béblingen sowie der Stadt Rutesheim an
alle Teams ausgehandigt.

Das Wichtigste bei dieser Aktion ist es ja, moglichst viele Men-
schen fUr das Radfahren zu begeistern und zum Radeln im Frei-
zeit- und Alltagsverkehr zu bewegen und das wollen wir ja auch
bei unserer 16. Teilnahme beim Stadtradeln 2026 vom 28.06.2026
bis 18.07.2026 wieder erreichen.

Eine gute Fahrrad-Beleuchtung kann Leben
retten
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Viele Schilerinnen und Schler radeln téaglich, auch im Winter, zur
Schule. Das ist sehr klimafreundlich und nachweislich sehr ge-
sund. Doch gilt es immer, ein Auge auf die ndtige Sicherheit zu
werfen. Bei Dunkelheit betrifft das vor allem die Beleuchtung.

Die Radfahrerinnen und Radfahrer staunten am Freitag vor dem
Nikolaustag frihmorgens nicht schlecht, als sie bei ihrer Fahrt zu
den groBen Radabstellanlagen des Schulzentrums in der Robert-
Bosch-Strale kurz angehalten wurden.

Fur eine gute Beleuchtung am Drahtesel gab es ein dickes Lob
und ein Schokoherz. Wer an seinem Licht noch arbeiten muss,
bekam einen klaren Hinweis, wie wichtig eine gute Beleuchtung
fur die Verkehrssicherheit ist. Sehen und gesehen werden — das
ist vor allem in der dunklen Jahreszeit von elementarer Bedeutung,
fur alle Verkehrsteilnehmer/innen.

Bei nicht weniger als 15 von 95 Radern war die Beleuchtung de-
fekt oder nicht vorhanden. Das sind 16 %. Das heiBt, dass hier
immer noch dringend nachgebessert werden muss. Wir bitten vor
allem die Eltern der Schuler/innen, einen kritischen Blick auf die
Rader ihrer Kinder zu werfen und flir eine gute Beleuchtung und
fUr ein verkehrssicheres Rad zu sorgen. Ein Akku-Licht zum Bei-
spiel kostet nur wenige Euro, ist schnell montiert und bringt ein
Vielfaches an Sicherheit. Erfreulich ist: viele fahren mit Helm. Ein
Helm kostet nicht viel und schiitzt bekanntlich sehr vor schlimm(st)
en Kopfverletzungen.

Mit der Aktion bedanken sich die Stadt Rutesheim und der Polizei-
posten Rutesheim bei den Radfahrern/innen, die in der dunklen
Jahreszeit mit einer guten Beleuchtung fir mehr Verkehrssicher-
heit sorgen. Die Stadtverwaltung und der Polizeiposten Rutesheim
werden diese Aktion jahrlich durchfihren und sie hoffen sehr dar-
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auf, dass die Quote der Fahrrader ohne Licht weiter zurlickgehen
wird.

Auch der 5. Licht- und Sicherheitscheck des Stadtjugend-
referats am 23.10.2025 tragt zu verkehrssicheren Radern bei. Zu
wulnschen ist nur, dass noch mehr dieses Angebot nltzen.

Alle mitgebrachten Rader wurden Uberprift und kleinere Mangel
direkt vor Ort behoben. So wurden etwa Bremsen eingestellt,
Schrauben nachgezogen und Ketten geolt. An etlichen Radern
wurden Reflektoren zur besseren Sichtbarkeit angebracht.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die sich fur die Verkehrssicherheit
engagieren.

w

Wahlen

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025

Am 23. Februar wird der neue Bundestag gewahlt. Die Ergebnisse in Rutesheim (jeweils Zweitstimmen in Prozent):

Wahltag Wahlbeteiligung CcDhuU SPD FDP GRUNE AfD DIE Sonstige
LINKE
23.02.2025 88,6 36,6 15,8 7,0 14,1 15,2 4,7 6,7
26.09.2021 84,8 26,8 21,3 17,9 17,4 7,0 2,2 7.4
24.09.2017 84,5 39,8 16,2 14,1 13,2 8,9 4,0 3,7
22.09.2013 82,0 48,8 19,7 6,5 10,7 5,4 3,2 5,8
27.09.2009 791 36,4 18,8 20,1 13,2 - 5,3 6,1
18.09.2005 85,6 39,1 31,2 13,1 9,8 - 2,4 4,4
22.09.2002 86,5 41,0 35,3 8,3 10,2 - - 4,5
27.09.1998 87,7 37,7 37,3 9,0 8,8 - 0,7 6,5
16.10.1994 85,1 421 31,3 11,1 9,3 - - 5,7
02.12.1990 82,9 44,4 30,9 13,6 5,3 - - 5,8
25.01.1987 86,8 43,8 31,9 13,5 9,4 - - 1,4
06.03.1983 91,0 50,8 31,7 10,2 6,7 - - 0,6

Die Abgeordneten des Wahlkreises Béblingen:
e Marc Biadacz (CDU) - Direktmandat

e Jasmina Hostert (SPD) - Landesliste

e Markus Frohnmaier (AfD) - Landesliste
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Stadtwald Rutesheim

Durch die Klimaerwarmung und den geringeren Regen leidet der
Wald insgesamt, auch der Wald rund um Rutesheim. Weil der
Wald fur die Stadt und die Bevdlkerung eine sehr wichtige Funk-
tion hat und um mit dem Gemeinderat und interessierten Biirge-
rinnen und Burgern die aktuelle Situation anzuschauen, wird regel-
maBig der traditionelle Waldbegang durchgefihrt. Blrgermeisterin
Susanne Widmaier legt dabei besonderen Wert darauf, gemein-
sam die Schaden zu besichtigen, die Ursachen zu benennen und
die Situation mit den Fachleuten zu besprechen und alle Fragen
der Teilnehmer/innen zu beantworten.
e e —

Wie die Neupflanzungen erfolgen und wie die jungen Bdum-
chen v.a. vor dem Verbiss durch Rehwild geschlitzt werden,
zeigt Herr Neumann beim Waldbegang am 23.06.2025 sehr
anschaulich.

Unter der Leitung von Herrn Revierforster Ulrich Neumann und
Frau Alexandra Radlinger, Landratsamt Béblingen — Forsten, infor-
miert sich der Gemeinderat am 23.06.2025 in dffentlicher Sitzung,
begleitet von den Waldarbeitern Sven Petelik und Luc Oettinger
sowie interessierten Burgerinnen und Bulrgern Uber den Zustand
des rd. 536 Hektar groen Stadtwaldes.

Rund 99 Prozent der Waldflache gehoéren der Stadt. Bei den
Laubbaumen bilden die Buchen den Schwerpunkt. Stdlich der
Autobahn dominieren Fichten und Tannen. Knapp 50 Prozent der
Waldbestande sind Buchen, gefolgt von rund 25 Prozent Fichten
7 Prozent Weitannen und 5 Prozent Eichen. ,Daran andert sich
aber im Moment sehr viel“, so Ulrich Neumann bei der kurzen Ein-
fUhrung ins Thema. Die forstliche Baumartenkarte werde nach der
n&chsten 10-jahrigen Forsteinrichtung ab 2027 ganz anders aus-
sehen, ist er sich sicher. Im Rahmen besagter Forsteinrichtung
werden alle Waldbestande Uberpruft, der Ist-Zustand festgestellt
und die Planungen fur die nachsten zehn Jahre festgelegt. Dann
wird sich zeigen, wie sehr sich der Rutesheimer Wald in den letz-
ten Jahren verandert hat und wo die Schwerpunkte im nachsten
Jahrzehnt gesetzt werden. Wo kann mit der Naturverjingung der
Baumarten gearbeitet werden, wo muss nachgepflanzt werden
und wo greift der Forst nun gar nicht mehr ein?

Das Prinzip der Nachhaltigkeit erfordert, dass nicht mehr Holz
eingeschlagen wird als tatsachlich nachwachst. Das gilt auch im
Blick auf die neue Heizzentrale der Stadtwerke Rutesheim. Auch
wenn der Stadtwald Rutesheim Abfallholz daflr liefern wird. Es
darf und wird nicht mehr eingeschlagen als naturlich nachwéchst.
Dabei werden auch zuséatzliche Einschlage z.B. durch Kaferholz
oder nach Sturmschéden immer mitgezahlt und berucksichtigt.

Was uns gegen den Klimawandel ristet, sei vor allem eine Vielfalt
an Baumarten. Noch kdnne man nicht so genau sagen, welche
Arten sich behaupten werden, aber mit mehr Auswahl steht die
Chance auf einen klimaresilienteren Wald deutlich besser.

Das Forstteam um Ulrich Neumann tut alles, um den Rutesheimer
Wald mdéglichst gesund zu halten. Z.B. werden aktuell auch Atlas-
Zedern, Kastanien, Walnussbaume und Kirschbaume gepflanzt.

Auf rd. 175 Hektar der rd. 500 Hektar insgesamt stehen Uber 100
Jahre alte Bdume und nur noch rd. 20 % dieser alten Baume sind
gesund, 80 % sind krank oder gar schwerkrank. Das erfordert und
verstarkt, diese alten Baume fallen zu mussen und engagiert die
freiwerdenden Flachen neu zu bepflanzen.
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Der neue UVV-Schlepper des Forstes wird beim Waldbegang
ebenfalls vorgestellt und der Sicherheitsgewinn durch seinen
Einsatz beim Féllen einer abgestorbenen WeilBtanne anschau-
lich gezeigt.

Den neuen UVV-Schlepper hat die Stadt fUr ihre Forstabteilung
zum Preis von rd. 150.000 € angeschafft. Das ist ein besonders
stabiler Schlepper mit einem sehr kraftigen Schutz der Fahrer-
kabine von allen Seiten, des Unterbodens, speziellen Felgen und
Reifen und ausgestattet mit einer Seilwinde am Heck und einem
Frontlader. Diverse Anbaugerate wie Frontgreifer, Palettengabel,
Mulchgerat kénnen an dem Schlepper angebracht werden, um
zusatzlich Arbeiten verrichten zu kénnen. Dabei wurde darauf
geachtet, dass der Schlepper und seine Anbaugerate mit denen
des Bauhofs kompatibel sind. Der Schlepper dient vor allem dem
Arbeitsschutz und der Gesundheitsvorsorge fUr die Waldarbeiter
bei ihrer gefahrlichen Arbeit, wie bei der Fallung abgestorbener
Béume. Demonstriert wurde die seilunterstutzte Fallung - natdrlich
mit ausreichendem Sicherheitsabstand aller Anwesenden — um
den Arbeitsablauf mit allen Teilarbeitsschritten darzustellen. Nur
durch den Einsatz der Seilwinde des UVV-Schleppers konnte si-
chergestellt werden, dass der Baum beim Féllen in die richtige
Richtung fallt.

Wasserversorgung: Wasserverbrauch
rd. 510.000 m® - Wasserverlust sehr gering

Damit das Wasser so selbstverstandlich aus dem Wasserhahn
flieBt, muss es gefdrdert, aufbereitet, gespeichert und Uber das
weit verzweigte Ortsnetz zuverlassig zu den Verbrauchern hinge-
fuhrt werden. Das ist die Aufgabe der Wasserversorgung.

Das oberirdische Gebédude des Wasserhochbehélters Stockhau
mit den technischen Anlagen, u.a. mit der Druckerhéhungsanla-
ge flir Perouse. Umgeben von kihlender Erde kénnen hier bis zu
2.500 m® Trinkwasser gespeichert und dank der Héhenlage von
489,80 m U.NN. mit dem nattirlichen Héhenunterschied, ohne
pumpen zu mussen, in das Ortsnetz von Rutesheim flieen.
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Die Anlagen unserer Wasserversorgung sind umfangreich. Nur
das Wenigste davon ist oberirdisch zu sehen. Zum Beispiel der
markante Wasserturm in der DrescherstraBe, das Gebaude fur
die Anlagen des Hochbehdlters Stockhau bzw. die Anlagen des
Zweckverbands Renninger Wasserversorgungsgruppe. Mitglieder
sind die Stadte Renningen und Rutesheim. Notwendig fur die zu-
verlassige Versorgung und eine groBtmaogliche Versorgungssicher-
heit fUr das am besten Uberwachteste Lebensmittel, dem Trink-
wasser, sind ein umfassendes Ortsnetz mit mehreren Zuleitungen
und zahlreichen technischen Anlagen. Die Wasserversorgung wird
derzeit mit Wasser vom Zweckverband Bodenseewasserversor-
gung und aus eigenen Brunnen in Renningen und Malmsheim
gewahrleistet. Der Zweckverband berechnet der Stadt Rutesheim
das gelieferte Wasser derzeit mit 1,28 € pro m®,

Im Zuge des Klimawandels sind auch bei uns die Niederschla-
ge in den vergangenen Jahren spurbar zurlickgegangen. Auch
2025 war bei der Jahresmitteltemperatur ein neues Rekordjahr.
Die eigenen Quellen des Zweckverbands Renninger Wasserver-
sorgungsgruppe schitten nicht mehr so viel wie friiher. Wasser ist
knapper und kostbarer geworden. Im Auftrag des Zweckverbands
hat das Ingenieurbiro Dreher & Stetter ein Strukturgutachten er-
stellt, das dem Gemeinderat am 14.02.2022 vorgestellt wurde.
Das ricklaufige Eigenwasserdargebot und die damit verbundene
Suche nach weiterem Eigenwasser ist ein vorrangiges und wich-
tiges Thema. Zudem sind umfangreiche Investitionen in die Be-
standsanlagen notwendig.

Wasserverbands in Renningen

Der alte nur 200 m?® fassende Hochbehalter des Wasserverbands
der Stadte Renningen und Rutesheim wird durch einen Neubau
mi 2 Kammern & 1.000 m?® ersetzt. Die Kosten des Projekts lie-
gen bei rund 1,5 Mio. €. Férdermittel wurden beantragt, bislang
noch nicht bewilligt. Die Verbandsvorsitzende und Rutesheimer
Bulrgermeisterin Susanne Widmaier hat beim Spatenstich die
enorme Bedeutung dieses Projekts flr die Trinkwassersicherheit
betont: ,Wasser ist unsere wichtigste Ressource — ohne Wasser
kein Leben.” Als nachste MaBBnahme wird die Sanierung und Er-
weiterung des Hochbehélters Langenbihl folgen. In den nachsten
10 bis 15 Jahren stehen zahlreiche weitere Projekte an —von Netz-
verstarkungen bis zu neuen Versorgungsleitungen. Ziel ist es, die
Infrastruktur nicht nur zu erhalten, sondern vorausschauend und
nachhaltig auszubauen.

Der Klimawandel, zunehmende Trockenphasen und ein wachsen-
der Bedarf durch Bevolkerung und Wirtschaft stellen die Wasser-
versorgung vor neue Aufgaben. Deshalb wird nicht nur gebaut,
sondern auch strategisch geplant: Es laufen Probebohrungen
zur ErschlieBung zusétzlicher Wasserressourcen, auBerdem be-
muht sich der Verband um eine Aufstockung der Bezugsmengen
beim Zweckverband Bodenseewasserversorgung. Leider ist die
angestrebte Erhdhung der Bezugsquote mangels freier Ressour-
cen derzeit nicht moglich. Dieser groBe Zweckverband mit 183
Verbandsmitgliedern versorgt rd. 4 Mio. Menschen. 2024 wurden
rd. 128 Mio. Kubikmeter Trinkwasser geliefert. Das ist 1 % der
Wassermenge, die dem Bodensee zuflief3t.

Projekt ,,Zukunftsquelle“

Der Zweckverband Bodenseewasserversorgung plant das Projekt
+Zukunftsquelle®. Das ist eine komplett neue Entnahmestelle im
Pfaffental in viel groBerer Seetiefe als derzeit, die Erneuerung der
Pumpwerke, Steigleitungen und Wasseraufbereitung und Was-
serspeicher sowie die Umstellung des Strombezugs auf erneuer-
bare Quellen. Eine neue Ultrafiltration soll u.a. gegen die Larven
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der Quagga-Muschel schitzen, die vom Schwarzen Meer in den
Bodensee eingewandert ist und viel tiefer als heimische Arten und
zudem massenhaft siedelt. Die aktuelle Kostenschatzung belduft
sich auf rd. 5 Milliarden Euro. Derzeit werden Alternativen gepruft.
Das Ziel ist gegentber der bisherigen Planung signifikante Kos-
teneinsparungen zu erzielen, ohne die Versorgungssicherheit oder
Wasserqualitat zu beeintrachtigen. Derzeit kostet die Umlage fur
ein Kubikmeter Trinkwasser vom Bodensee noch 90 Cent. Der
Preis wird in Folge der groBen Investitionen erheblich steigen.

Seit 29.07.2015 erfolgt zuverlassig der Dauerbetrieb der neuen
Anlagen im Hochbehélter Ménchsloh. Die Harte des Trinkwassers
ist dadurch von friher zuletzt 17,5°dH (Hartebereich ,hart*) auf
weniger als 8°dH (Hartebereich ,weich®) abgesenkt worden, was
dem Wunsch vieler BUrger/innen entspricht. Die Aufbereitung des
Eigenwassers erfolgt hier in 2 Stufen.

1. Stufe: Ultrafiltration

Hier werden die Rohwasser aus den Brunnen gereinigt und
eventuell vorhandene mikrobiologische Belastungen (Tribun-
gen, Bakterien, Viren, Parasiten und Keime) zurlickgehalten. Das
Rohwasser durchstrémt dabei Hohlfasermembranen von innen
nach auBen. Die zurickgehaltenen Partikel in den Membranen
werden in regelméBigen Zeitabstédnden durch Rickspllung mit
Reinwasser ohne Zusatz chemischer Stoffe abgeleitet.

2. Stufe: Nanofiltration

Hier wird ein Teil des Reinwassers der 1. Stufe Uber eine Nieder-
druckumkehrosmose-Anlage enthartet. Die dabei eingesetzten
noch feineren Membranen entnehmen dem Wasser Bestandteile
wie Calcium, Magnesium, Nitrat, die komplett an die Klaranlage in
Renningen abgeleitet werden.

Danach wird das enthartete Wasser mit Bodenseewasser und
Reinwasser aus der Stufe 1 so vermischt, dass bei den Verbrau-
chern Trinkwasser mit einem Hartegrad von ca. 8,0° dH ankommit,
was dem Hartebereich weich (bis 8,4° dH) entspricht. Im Ge-
gensatz zu den meisten hausinternen Anlagen kommt diese Art
der Enthartung ohne die Zugabe von Zusatzstoffen aus, die sich
dann ja oft im Trinkwasser befinden.

Nicht weniger als 469 (Vorjahr 785) Kaltwasserzahler wurden tur-
nusgemal ausgetauscht und 13 (Vorjahr 9) neue Wasserzahler
in Neubauten ein- und 10 (4) in Altbauten ausgebaut. Die Eich-
ordnung schreibt den 6-jahrigen Austausch vor. Bei insgesamt
rd. 3.000 Zahlern bedeutet dies, dass pro Jahr durchschnittlich
rd. 500 Zahler ausgetauscht und geeicht werden mussen.

6 Rohrbriiche (Vorjahr 5) an o&ffentlichen und Hausanschluss-
Wasserleitungen mussten gesucht, gefunden und repariert wer-
den. Rohrbriiche rasch orten und beheben, das spart Wasser und
Kosten. In den 80er-Jahren waren es im Durchschnitt pro Jahr 20
mit Spitzen bis zu 30 Rohrbrichen pro Jahr, in den 90er-Jahren
18, in den 2000er-Jahren 12, in den 2010er-Jahren 9 Rohrbrliche.

Die geringere Anzahl von Rohrbrichen belegt, dass sich die

umfangreichen Erneuerungen im Rutesheimer Ortsnetz gelohnt

haben und es sich in einem guten Zustand befindet.
7 q s

g 0
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Hilfreich ist bei der Rohrbruchsuche die seit 2010 erfolgte Ein-
richtung von mittlerweile 11 Messpunkten im Wasserleitungsnetz.
In vorhandenen Wasserschachten und im Wasserturm ist jeweils
ein Ultraschallsensor montiert, der den Durchfluss misst und per
Mobilfunk nachts taglich an die Zentrale im Bauhof meldet. Die
Steuerungs- und Ubertragungstechnik wurde jeweils in einem
kleinen Schaltschrank am StraBenrand untergebracht. Die Strom-
versorgung erfolgt Uber die StraBenbeleuchtung. Durch diese
Messstellen ist es mdglich, vor allem in der sehr verbrauchsarmen
Nachtzeit zwischen 2 Uhr und 4 Uhr auffallige, Uberhdhte Was-
serabflussmengen am nachsten Morgen am Notebook sofort zu
registrieren und den ursachlichen Rohrbruch zeitnah im Teil des
Ortsnetzes nach dem betreffenden Messpunkt suchen und finden
zu koénnen. Die einmaligen Kosten fur die Installation haben rd.
100.000 € betragen.

Durch den kontinuierlichen und gezielten Einbau von zusétzlichen
Schiebern in wichtigen Wasserschachten in den vergangenen
Jahren, ist es den Wassermeistern heute mdéglich, viel kirzere
Leitungsléangen bei Rohrbrlichen, Stérungen oder Erneuerungen
»abzuschiebern®, so dass deutlich weniger Haushalte betroffen
sind bzw. mit Trinkwasser notversorgt werden mussen.

Wirtschaftsférderung in Rutesheim

Erste Anlaufstelle bei kleinen und groB3en
Problemen

Die Schwerpunktthemen 2025 in der Wirtschaftsférderung, Frau
Erika Haak, in 2025 sind:

e Der Wochenmarkt: Er ist sehr beliebt und soll auf jeden Fall
erhalten und belebt werden. Aktuell sind es sieben Beschicker.

Jahresriickblick Rutesheim 2025

Stadtnachrichten
Rutesheim
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Unternehmensfrihstlck: Zwei Mal im Jahr mit den Zielen:
Plattform zur Vernetzung, Austausch, Kennenlernen, Informa-
tionen zu relevanten Themen

Newsletter: Infos der Stadt fur die Betriebe. Anmeldung Uber
die Homepage / Wirtschaftsférderung

Rutesheim Live App: Das Anliegen ist, diese hilfreiche App
noch starker zu verbreiten. Daflir wird unter anderem im jahr-
lichen Veranstaltungskalender geworben.

Rutesheimer Einkaufsnacht am 17.10.2025 (s. extra Bericht).
UnterstUtzung einzelner Betriebe v.a. durch Beratung

Beratungsangebot der Senioren der Wirtschaft: Sie unterstut-
zen v.a. bei Grindungen und Ubergaben, Ubernahmen und
Nachfolgen

Neue Unternehmen werden begrii3t

Eventsommer auf dem Rathausvorplatz: Treffounkt und Bele-
bung der Innenstadt, 2025 mit 9 erfolgreichen Veranstaltungen

Das Leerstands-Management ist eine Aufgabe mit hdchster
Prioritat, um den guten und vielseitigen Branchenmix in Ru-
tesheim zu erhalten und Leerstdnde mdglichst zu vermeiden.
Soweit die Stadt nicht Eigentimer der Immobilie ist kann sie
v.a. unterstUtzend tatig werden.

Im Jahr 2026 sind geplant:

Eine Innenstadt-Markt-Analyse durch die IHK Stuttgart.

Die Einfihrung eines Stadtgutscheins Rutesheim, auch als
Geschenkidee, zur Starkung der Kaufkraft- und Kundenbin-
dung fur die Geschafte am Ort.

Stérkung der Gemeinschaft der Einzelhdndler durch gemein-
same Aktionen.

Rutesheim Live

Wir sind dabei! Du auch?

STADT " s
Rutesheim mus

Akrie, fnnavatir, lebervuserr,
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Ruckblick in Zahlen
Gemeinderat
Zahl der Tagesordnungspunkte
Sitzungen offentlich nichtéffentlich
2025 2024 2025 2024 2025 2024

Gemeinderat 11 12 80 106 50 54
Technischer Ausschuss 8 8 57 42 57 82
Verwaltungsausschuss 8 8 36 30 60 67
Klimabeirat 1 1 4 - -
Sozialstiftung 1 1 5 - -
Kindergartenausschuss 1 1 4 - -
Landwirtschaftlicher Ausschuss 1 1 2 - -
Zweckverband Renninger Wasserversorgungsgruppe 3 2 9 12 6 3

Blrgeramt
Bevodlkerung Rutesheim Perouse Gesamt
Einwohnerzahl am 31.12.2025 9.850 1.357 11.207
Einwohnerzahl am 31.12.2024 10.070 1.347 11.417
Veradnderungen -220 +10 -210
Von den Einwohnern sind:
Frauen am 31.12.2025 4.993 654 5.647
Frauen am 31.12.2024 5.088 652 5.740
Méanner am 31.12.2025 4.857 703 5.560
Manner am 31.12.2024 4.982 695 5.677
Personen 2025 2024
Zuzlge 595 653
Wegzlge 793 701
Saldo Zu-/Wegzlige -198 -48
UmzUge innerhalb der Stadt 300 244
Geburten 82 109
Sterbefélle 94 110
Saldo Geburten/Sterbefélle -12 -1

Alteste/r Einwohner/in

Rosa SchuBler (* 1923) / Eugen Bachofer (* 1926)

Einwohner/innen, geb. 31.12.1945 und alter: 911
Hochzeits-Jubilden 2025 2024
Goldene Hochzeiten (50 Jahre) 27 34
Diamantene Hochzeiten (60 Jahre) 22 14
Eiserne Hochzeiten (65 Jahre) 7 9

Gnadenhochzeit (70 Jahre)

Kronjuwelenhochzeit (75 Jahre)
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Stand: 31. Dezember 2025 2024 Veranderung
Griechenland 251 272 - 21
Italien 207 219 -12
friiheres Jugoslawien 249 275 - 26
TUrkei 164 248 -84
Sonstige Lander 530 741 - 211
Insgesamt 1.401 1.755 - 354
Das sind in % der Einwohner: 12,5 % 15,4 % - 2,9 %-Punkte

Standesamt

2025 2024

Anmeldungen fiir die EheschlieBung 50 54
EheschlieBungen in Rutesheim 31 34
Geburten 82 109
davon Madchen 37 43
davon Buben 37 66
davon Perouse 12
davon Madchen 7
davon Buben 3 5
Verstorbene Einwohner 94 110
davon aus Perouse 8 14
Verstorbene Auswartige (in Rutesheim verstorben) 6 6
Kirchenaustrittserklarungen 95 121
Antrage Einbiirgerung 39 41
Erklarungen nach dem Selbstbestimmungsgesetz (SBGG) - 2

Friedhofamt
Bestattungen 2025 2024
Insgesamt 102 107
Davon in
Rutesheim 96 95
Perouse 6 12
Davon in
Rutesheim, Erdbestattungen 22 29
Rutesheim, Urnenbestattungen 74 66
Perouse, Erdbestattungen
Perouse, Urnenbestattungen

Ordnungsamt

2025 2024

Gewerbeanmeldung 112 89
Gewerbeabmeldung 77 86
Gewerbeummeldung 20 21
Erteilung/Verlangerung der Reisegewerbekarte 0 1
FUhrerscheinantrag 365 386
Antrag polizeiliches Fihrungszeugnis 707 590
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Antrag Gewerbezentralregisterauszug 28 13
Fundsache 173 182
davon Geldbetrag 7 9
Biirgeramt
Meldebescheinigung 187 209
Melderegisterauskunft 455 431
Antrag Aufenthaltserlaubnis 204 170
Passamt
Reisepass, Neuausstellung 810 885
Vorlaufiger Reisepass 7 21
Personalausweis, Neuausstellung 1.067 1.171
Vorlaufiger Personalausweis 75 147
Verlustanzeigen Reisepass/Personalausweis 116 153
Gaststéattenbehérde
Schankerlaubnis / Gestattung 47 55
Vorlaufige Gaststattenkonzession 1
Endgultige Gaststattenkonzession 1 5
Fischereischeine
Neuausstellung / Verlangerung 18
Jugend-Fischereischein, Neuausstellung 2
Stadtischer Vollzugsbediensteter
Verwarnungen mit Verwarnungsgeld 5.922 4,795
Ortliche StraBenverkehrsbehérde
BuBgeldverfahren 344 335
davon Kostenbescheid 54 44
Mobile Geschwindigkeitsmessungen 273 184
Uberschreitungen einschlieBlich stationarer Anlage 4.700 3.724
Verkehrsrechtliche Anordnung flir Baustellen, usw. 230 155
Amitshilfe bei Geldforderungen 66 70
Personliche Nachermittlung fur BuBgeldbehdrden 56 75
Erzwingungshaftantrag (zur Beitreibung einer GeldbuBe) 8 15
Amt fiir Soziales, Renten und Familien
2025 2024
Bereich Sozialhilfe, Wohngeld
Antrag Grundsicherung SGB XII 19 16
Wohngeldantrag und Wohngeldfolgeantrag 75 77
Antrag Befreiung/ErmaBigung Rundfunkbeitrag 9 14
Antrag Bildungs- und Teilhabepaket 53 48
Antrag Zuschuss Kinderbetreuungskosten 57 66
Bereich Rente
Rentenantrag 152 153
Antrag Kontenklarung 9 11
Antrag Kindererziehungszeiten 13 4
Bereich Schwerbehinderung
Feststellungsantrag, Erhbhungsantrag 18 15
Antrag Erteilung einer Ausnahmegenehmigung, Parkausweis 8 11
Bereich Familienpass
Neuausstellung Familienpass Rutesheim 2 7
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Verlangerung Familienpass Rutesheim 4 7
Neuausstellung Landesfamilienpass 19 25
Ausgegebene Gutscheine Landesfamilienpass 165 174

Sonstiges

Widerspriche gegen Renten-/Sozialbescheid

1

1

Die vorstehenden Antrage kénnen auch bei anderen Behorden gestellt werden (z.B. JobCenter, Landratsamt, DRV). Die genannten

Zahlen geben nur die Antrage, die im Rathaus gestellt worden sind, wieder.

Personalamt
Mitarbeiter/innen der Stadt 2025 2024
Verwaltung, AuBendienst, Kindertagesstatten, Schulen (ohne Lehrkrafte), 349 352
einschlieBlich Teilzeitbeschéftigten, geringfligig Beschéftigte, Auszubildende, Bufdis
und Mitarbeiter/innen im Mutterschutz bzw. in Elternzeit
Beamte 11 10
Beschéftigte 338 342
davon Beschaéftigte in Elternzeit 11 9
Auszubildende/r bei der Stadtverwaltung 2 2
Berufskollegiat/innen (fr. Vorpraktikantinnen) 4 3
Auszubildende/r in den Kindertagesstatten (PIA) 12 11
Ausbildung zur Sozialpddagogischen Assistenz 3 0
Direkteinstieg Kita 0 2
Anerkennungsjahr auslandische Abschllsse 0 2
Pflegeausbildung 5 4
Studium soziale Arbeit 2 2
Anerkennungspraktikanten/innen 1 0
Bundesfreiwilligendienstleistende 2 2
Baurechtsamt
2025 2024
Bauvoranfragen / Anfragen 9 9
Bauantrage insgesamt 34 30
davon Neubauten im Wohnungsbau 12 12
dabei geplante Wohnungen 15 14
davon Eigentumswohnungen 6 0
Abbruchgenehmigungen 5 6
Vorkaufrechtsbescheinigungen 57 51
Sanierungsgenehmigungen 7
Befreiungen fur genehmigungsfreie Vorhaben 13
Forderungen flr Zisternen 4
Finanzverwaltung
Ergebnishaushalt 2025 2024
Ordentliche Ertrage 41.100.000 € 47.220.000 €
Ordentliche Aufwendungen 48.300.000 € 41.520.000 €
Ordentliches Ergebnis - 7.200.000 € 5.700.000 €
Finanzhaushalt
Einzahlungen aus Ifd. Verwaltung 40.131.000 € 46.285.000 €
Auszahlungen aus Ifd. Verwaltung 44.207.000 € 37.381.000 €
Zahlungsmitteliiberschuss - 4.076.000 € 8.904.000 €
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Einzahlungen aus Investitionen 19.350.000 € 7.737.000 €

Auszahlungen aus Investitionen 29.000.000 € 21.893.000 €

Finanzierungssaldo - 9.650.000 € - 14.156.000 €

Verdnderung des Finanzierungsmittelbestands zum Jahresende - 13.724.000 € - 5.250.000 €

Liquide Mittel am 31.12. 15.246.284 € 28.581.611 €

Steuerkraftsumme 26.669.533 € 18.547.934 €

Pro Einwohner/in 2.408 € 1.666 €
Schuldenstand

a) Haushalt Stadt 0€ 0€

0 €/Einwohner/in 0 €/Einwohner/in

b) Wasserversorgung 1.761.450 € 861.900 €

159,08 €/Einwohner/in | 77,42 €/Einwohner/in

b) Stadtwerke 6.700.000 € -

604,91 €/Einwohner/in | 77,42 €/Einwohner/in

davon bei der Stadt 8.461.450 € 861.900 €

763,94 €/Einwohner/in

77,42 €/Einwohner/in

Steueramt
Grundsteuer 2025 2024
zu veranlagende Objekte, davon 6.463 6.298
Landwirtschaftliche Objekte 848 809
Bebaute Objekte und Bauplatze 5.615 5.489
Grundsteuer A 3.265 € 14.989 €
Grundsteuer B 1.638.546 € 1.646.919 €
Zusammen 1.641.811 € 1.661.908 €
Gewerbesteuer
Vorauszahlungen und Abrechnungen 9.466.633 € 14.626.666 €
Hundesteuer
Gemeldete und veranlagte Hunde 541 543
davon
Kampfhunde 5 5
Ersthunde 473 471
Zweithunde 33 32
Zwinger
Hunde mit ermaBigtem Steuersatz
Blindenflhrer-, Jagd- und Wachhunde (steuerfrei) 30 31
Hundesteuer 064.578 € 69.840 €
Vergniigungssteuer 233.727 € 238.592 €
Beitrage
ErschlieBungsbeitrage (StraBe) 0€ 0€
Wasserversorgungsbeitrage (Netto) 96 € 0€
Abwasserbeitrage 198 € 0€
Beitragsbescheide bzw. Abldsevereinbarungen 0 0
Beitragsaufkommen 294 € 0€
Wasserzéhler 2.956 3.097




Nummer 5 . . .
5 Donnerstag, 29. Januar 2026  Jahresriickblick Rutesheim 2025

Stadtnachrichten %W
W7z

Rutesheim

Kindertagesstatte
Stand: Dezember 2025 2024
Personal 122 124
(ohne Kindergarten Am Heuweg), davon
Gruppenleiter/innen (Fachkréafte) 28 29
Erzieherinnen im Mutterschutz / Elternzeit 7
Anerkennungspraktikantinnen
Berufskollegiatinnen (fr. Vorpraktikantinnen) 4
Zweitkrafte (Teil- und Vollzeit / Fachkrafte) 70 64
Integrationskréfte 5 8
Auszubildende (v.a. PIA) 12 11
Kinder in den Kindergarten der Stadt 466 426
Kinder aus Rutesheim im Kindergarten Am Heuweg 13 12
Kinder insgesamt 479 438
Neuaufnahmen (ohne Umsetzungen) iiber 3-Jahrige
GoethestraBe (6 Abteilungen) 33 42
Mieminger Weg (2 Abteilungen) 17 11
OsterwiesenstraBe (2 Abteilungen) 11 20
Scheibbser StraBe (2 Abteilungen) 14 15
Richard-Wagner-StraBe (2 Abteilungen) 14 13
Robert-Bosch-Strale (3 Abteilungen) 18 23
Kindergarten Haus der Kinder (2 Abteilungen) 12 7
Perouse (3 Abteilungen) 20 31
Aufnahme in die Ganztagesbetreuungen insgesamt 59 71
Neuaufnahmen insgesamt 198 233
Neuaufnahmen (ohne Umsetzungen) unter 3-Jahrige
Kinderkrippe Spatzennest (3 Abteilungen) 14 22
Kinderkrippe Kiken (1 Abteilung) 7 5
Krippe im Haus der Kinder (3 Abteilungen) 16 23
Kinderkrippe Perouse (1 Abteilung) 6
TaPiR Perouse 4
Kindergarten Richard-Wagner-StraBe (2 Abteilungen) 5
Neuaufnahmen insgesamt 52 63
Hort an der Schule
Hort an der Schule 2025 2024
Personal / Mitarbeiter/innen 17 15
Schiilerinnen und Schiiler
Schulzentrum Robert-Bosch-StraBe 66 58
Schulhaus HindenburgstraBBe 75 89
Kernzeitenbetreuung an der Schule 2025 2024
Personal / Mitarbeiter/innen 4 4
Schiilerinnen und Schiiler
Schulzentrum Robert-Bosch-StraBe 37 51
Schulhaus HindenburgstraBe 68 58
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Schulen
Schiler Klassen Schiiler Klassen

Theodor-Heuss-Schule 2025 2024

Insgesamt 694 29 636 30
Grundschule 518 25 549 25
davon

Klassenstufe 1 116 6 127 6
Klassenstufe 2 126 6 146 6
Klassenstufe 3 144 6 122 6
Klassenstufe 4 122 6 136 6
Vorbereitungsklasse 10 1 18 1
Werkrealschule 86 4 87 5
davon

Klassenstufe 5 13 - 20 1
Klassenstufe 6 19 1 16 1
Klassenstufe 7 21 1 18 1
Klassenstufe 8 23 1 16 1
Klassenstufe 9 10 1 17 1
Lehrkréfte 48 - 50 -
Realschule Rutesheim 2025 2024

Insgesamt 455 18 457 19
davon

Klassenstufe 5 74 3 62 3
Klassenstufe 6 66 3 68 3
Klassenstufe 7 78 3 83 3
Klassenstufe 8 85 3 80 3
Klassenstufe 9 86 3 69 3
Klassenstufe 10 66 3 95 4
Lehrkréfte 39 - 42 -
Gymnasium Rutesheim 2025 2024

Insgesamt 1.444 41 1.473 44
davon + Kurse Oberstufe + Kurse Oberstufe
Klassenstufe 5 164 6 185 6
Klassenstufe 6 182 6 180 6
Klassenstufe 7 182 6 177 6
Klassenstufe 8 167 6 164 6
Klassenstufe 9 161 6 175 7
Klassenstufe 10 156 6 153 6
Klassenstufe 11 133 5 168 7
Jahrgangsstufe 1 166 - 138 -
Jahrgangsstufe 2 133 - 133 -
Lehrkréfte 112 - 113 -
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Blicherei
2025 2024

Personal: Vollzeitbeschéftigte 1 1
Personal: Teilzeitbeschéaftigte 9 9
Personal: umgerechnete Vollzeitstellen 3,45 3,45
Gesamter Medienbestand 34.341 30.865
davon Rutesheim 28.990 25.685
davon Perouse 5.351 5.180
Zeitschriften 48 48
Zeitungen 3 3
Ausgeliehene Medien 106.056 108.093

Sozialstation Rutesheim
Personal: 49 Mitarbeiterinnen davon 2025 2024
Krankenschwester / Altenpflegerin / angelernte Kraft vollbeschéftigt 5
Krankenschwester / Altenpflegerin / Altenpflegehelferin teilzeitbeschaftigt 13 14
Krankenschwester (Aushilfe) 3
Auszubildende: Altenpflegerin / Altenpflegehelferin 5
Beschéftigte im hauswirtschaftlichen Bereich - Vollzeit, teilzeitbeschéftigt 14 13
Beschéftigte im hauswirtschaftlichen Bereich - geringflgig / ehrenamtlich 10
Beschéftigte Verwaltung 3
MaBnahmen aufgrund einer arztlichen Verordnung
Behandlungspflege 39.023 33.268
Grundpflege 0 46
Haushaltshilfen gem. § 38 SGB V (Stunden) 0 0
Leistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
GroB3e Toilette / Vollbad 12.822 12.156
Kleine Toilette 7.747 5.453
Transfer / An- / Auskleiden 2.096 2.631
Hilfe bei Ausscheidungen 3.791 4.058
Lagern / Mobilisation 1.910 1.575
Hilfe bei der Nahrungsaufnahme 1.501 1.288
Zubereitung einer einfachen Mahlzeit 55 192
Einkauf, Waschen der Wasche, Bligeln, Putzen (Stunden) 2.182 2.938
Vollstan. Ab-/Beziehen des Bettes 9 15
Pfleg. BetreuungsmaBnahme (Std.) 118 150
Organisation Alltag/Haushalt (Std.) 203 110
Pflegschulungen 0 0
Pflegeeinsatze (Beratung) bei Empfangern von Pflegegeld 669 513
Betreuungsleistungen (Std.) 4.918 4.604
erhdhter Betreuungsaufwand
Verhinderungspflege (Std.) 3.315 2.377
Selbstzahlerleistungen
Betreuung (Stunden) 38 92
Inanspruchnahme der Rufbereitschaft 3 1
hauswirtschaftl. Versorgung (Stunden) 180 284
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pflegerische Leistungen 411 1.173
Leistungen Fachkraft (Stunden) 21 0
Rezeptverordnungsmanagement Pauschale 180 143

2025 2024
Zahl der betreuten Kranken 241 232
davon bis 40 Jahre 5 5
40 - 69 Jahre 23 19
70 - 79 Jahre 50 45
80 - 89 Jahre 122 122
90 Jahre und élter 41 N

Tagespflege Rutesheim

2025 2024
Personal, davon 12 12
Krankenschwester / Altenpflegerin in Teilzeit 3 3
Betreuungsassistentin 2 2
Pflegeassistentin 2 2
Hauswirtschaftliche Kraft 0 0
Fahrer fUr den Fahrdienst 5 5
Zahl der betreuten Personen, Monatsdurchschnitt 53 51

Stadtwald Rutesheim

2025 2024
Forstliche Betriebsflache 536 ha 536 ha
Einschlag Planung 3.350 fm 3.500 fm
Ist 3.087 fm 5115 fm
Pflanzung Planung 4.500 5.000
Ist 1.050 1.760
Flachenlose verkauft 69 68
Brennholz (Buche, Eiche) verkauft 1.075m 1.050 rm
Weihnachtsbaume verkauft 285 305
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Wasserversorgung

Wasserbezug 2025 2024
Vom Zweckverband Renninger Wasserversorgungsgruppe: 508.427 m® 487.063 m®
Mischwasser vom Bodensee und von den Tieforunnen Knappshalde,
Hinter dem Berg und Lange Hecke in Malmsheim
Wasserabgabe 2025 2024

480.981 m®
Wasserverlust 1,2 %
durch Rohrbrlche, Defekte
Behobene Rohrbriiche, Defekte 6 5
Wassergebiihren 2025 2024
Umsatzerldse (ohne Mehrwertsteuer) 1.053.750 €
GrundgebUhren 183.299 €
Summe Wasserzins 1.237.049 €
Anzahl der Wasserzahler 2.961
Abwassergebiihren 1.369.649 €
davon SchmutzwassergebUhren 965.755 €
davon Niederschlagswassergebihren 403.894 €

Die Menge der Wasserabgabe 2025 und die GebUhren ergeben sich erst aus der Abrechnung, die im Laufe des Februars 2026 vorliegen
wird. Die Zahlen werden dann im Amtsblatt verdffentlicht. Hier sind deshalb nur die Zahlen des Vorjahres 2024, der Wasserbezug und

die Zahl der Rohrbrlche in beiden Jahren genannt.

Abwasserbeseitigung

Klaranlage Rutesheim

Ohne Abwasser vom Heuweg und Perouse; das Abwasser vom Heuweg wird in der Klaranlage Mittleres Glemstal, das Abwasser von

Perouse wird in der Klaranlage Weissach gereinigt.

2025 2024
Behandelte Abwassermenge 795.571 m?® 887.289 m®
Gepresster Schlamm 8151t 835t
Strombezug aus dem Netz 343.969 kWh 299.844 kWh
Stromerzeugung mit eigener PV-Anlage 48.958 kWh 49.034 kWh
mittlere Sauerstoffbedarfsstufe 1 1
mittlere Nahrstoffoedarfsstufe 1 1
Restverschmutzung Sehr gering Sehr gering
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	Inhalt:
	Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
	beim Rückblick auf das Jahr 2025 sehen wir unverän- dert auf eine herausfordernde Zeit zurück: Der völker- rechtswidrige Angriffskrieg von Russland in der Ukraine begann am 24.02.2022, also vor fast 4 Jahren. Weltweit gibt es viele Kriege und Krisenherde.
	Der Finanz- und Reformbedarf in Bund und Land ist sehr groß. Die Steuereinnahmen sind im freien Fall. Die Sozialausgaben und die zu zahlenden Umlagen stei- gen enorm. Ansprüche, Standards und bürokratische  Regelungen müssen auf den Prüfstand. Es geht um die grundlegende Frage: Was muss und kann der Staat nachhaltig leisten - und was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu überfordern?
	Der Personal- und Fachkräftemangel betrifft viele  Bereiche in unserem Land. Wir alle spüren ihn, wie auch die Folgen des Klimawandels. Gleichzeitig sehen wir im Kreis Böblingen, wie namhafte Firmen sich von vielen Mitarbeitenden trennen. Hiervon sind auch viele  Rutesheimer Familien unmittelbar betroffen.
	Über allen Herausforderungen steht für uns die Wahrung des sozialen Friedens und des Vertrauens in den Staat und in die Politik. Hier sind wir als Kommune beson- ders gefordert, denn die kommunale Verwaltung vor Ort wird von den Bürgerinnen und Bürgern als erstes wahr- genommen.
	Bei den kommunalen Aufgaben dürfen wir nennen:
	Nach der Gründung der Stadtwerke Rutesheim 2022 mit dem Ziel einer klimafreundlichen, zuverlässigen und bezahlbaren Nahwärmeversorgung, beginnend für das Schulzentrum, das Bosch-Areal und Anlieger der Robert-Bosch-Straße, war das Jahr 2025 geprägt durch umfangreiche Baumaßnahmen: Spatenstich für die Heiz- zentrale am 26.02.2025. Verlegung von Nahwärmeleitun- gen im Zuge der Erschließung des neuen Bosch-Areals und in der Robert-Bosch-Straße. Die Baumaßnahmen sind umfangreich. Die Kosten betragen rd. 11,4 Mio. €.  Die Förderung beträgt 4,2 Mio. €. Wir benötigen drin- gend weitere Abnehmer und haben im Dezember schrift- lich und mit Hilfe einer Bürgerinformationsveranstaltung  umfassend informiert.
	Höchste Priorität haben Energiesparen, Energie- effizienz und erneuerbare Energien. Das erfordert unser Klima sowie die Sicherheit der Versorgung. Bei der Photovoltaik (PV) wollen wir alle Möglichkeiten nutzen und kämpfen immer noch für eine große Anlage entlang der Autobahn auf der Südseite des straßenabgewandten Lärmschutzwalls.
	Für den notwendigen Bau von Windrädern – wir brau- chen erneuerbaren Strom auch in der Nacht und wenn tags keine Sonne zu sehen ist, vor allem im Winter – ist die Exklave Perouse ein Glücksfall. Die Abstände zu den benachbarten Wohnorten sind relativ groß, die  Fläche liegt hoch, die Autobahn überdeckt die Geräusche und die Windmessungen lassen gute Erträge erwarten.  Die iTerra als Projektentwickler hat die notwendigen Pachtverträge erhalten und im Juni 2025 den Antrag für die Immissionsschutzrechtliche Genehmigung beim Landratsamt Böblingen eingereicht. Der Baubeginn ist für 2027 und die Inbetriebnahme in 2028 vorgesehen.
	Die Wirtschaftsförderung ist uns allen ein wichti- ges Anliegen. Engagiert versuchen wir, unsere örtliche Wirtschaft zu unterstützen, einen guten Branchen- mix und den Wochenmarkt zu erhalten und gleichzeitig  Leerstand zu verhindern.
	Stadtentwicklungsplan (STEP) und Mobilitätskonzept hat der Gemeinderat nach intensiver Bürgerbeteiligung im Frühjahr 2022 final beschlossen. Engagiert setzen wir die Inhalte um, in 2025 z.B. das Bespielen des Kirch- platzes und die Beschattung im Marktplatzbereich.
	Die Mobilität muss klimafreundlich, zuverlässig und bezahlbar sein. Dazu gehört auch der barrierefreie Umbau der Bushaltestellen und nur die ausstehenden Förderbescheide verzögern momentan den weiteren Um- bau. Neu konzipiert wurde die Linie 654 (vormals 655). Sie ist 2026 gestartet. Für den ÖPNV finanzieren wir den jährlichen Abmangel von allein 50 Mio. € beim Landkreis Böblingen kräftig über die Kreisumlage mit.
	Für eine klimafreundliche und nachhaltige Mobilität  ist der Umweltverbund mit ÖPNV, Fahrrad und  Fußgängern ein wichtiger Baustein. Die Stadt verbes- sert laufend den ÖPNV, die Fuß-, Radinfrastruktur und Radkultur. Attraktiv sind das Jugend-Ticket für aktuell 45 € und das Deutschlandticket für 63 € monatlich. Bund und Land müssen diese Tickets dauerhaft finanzieren.
	Beim Stadtradeln 2025 haben wir mit 1.161 aktiven Radelnden und 181.940 geradelten Kilometern erneut einen Spitzenwert und wie auch beim ADFC-Fahrrad- klimatest beste Platzierungen bundes- und landesweit erreicht.
	Die Stadt Rutesheim hat enorm in den Ausbau der Kindertagesstätten investiert und die Tagespflege ge- fördert, die in Rutesheim die Betreuung in der Kita gut ergänzt. Notwendig wird ein weiterer Ausbau, vor allem für die Ganztagesbetreuung.
	Für die Umsetzung des neuen Rechtsanspruchs „Ganz- tagesbetreuung für Grundschüler ab August 2026“ hat der Gemeinderat am 29.01.2024 die Vorplanung mit Kostenschätzung für einen Hort-Neubau in der  Hindenburgstraße 1 beschlossen. Der Bau beginnt im Frühjahr 2026. Die Förderung über rd. 2,9 Mio. € ist  bereits bewilligt.
	Der russische Angriffskrieg in der Ukraine und Kriege in Nahost erschüttern Europa und bedrohen unse- ren Frieden. Viele Menschen aus der Ukraine haben wir aufgenommen. Die Stadt steht wie alle Kommunen auch vor der Herausforderung, den uns zugewiesenen Geflüchteten ein Dach über dem Kopf zu bieten und sie zu integrieren. Hierbei setzen wir vor allem auf dezentrale Lösungen.
	Wohnraum ist knapp und sehr gefragt. Die Stadt leistet mit ihren Wohngebieten, mit der seit über vier Jahrzehnten intensiven Ortskernsanierung und mit den Nachverdichtungen im Bestand einen wichtigen Beitrag zur Linderung der Wohnungsnot. Jede neue Wohnung hilft, andererseits müssen auch die Kita- und Schulplätze  der baulichen Entwicklung mithalten. Die Planungen für die neuen Wohngebiete „Heuweg-Nord“, „Spissen II“ und „Krautgärten Perouse“ werden von uns konsequent  vorangetrieben.
	Sehr große Wohnraum-Chancen bietet auch das Bosch-Areal. Die Stadt hat das Areal nach intensiven Verhandlungen am 09.02.2022 gekauft. Interessierte,
	regionale Bauträger haben sich um die städtischen Bauplätze beworben, damit der dringend benötig- te Wohnraum, auch geförderter Wohnraum, sowie ein  Gesundheitszentrum mit Arztpraxen und ein Mehrgene- rationenhaus gebaut werden. Erste Zusagen für Bau- plätze sind beschlossen worden, so dass ab 2026 ff. mit dem Bau begonnen werden kann.
	Der schmerzhafte Verlust von rd. 700 Arbeitsplätzen durch den Weggang der Firma Bosch soll durch inter- essante Firmen im Gewerbegebiet „Gebersheimer Weg“ kompensiert werden. Die Erschließungsanlagen und ein neuer Bypass am Kreisverkehr werden derzeit gebaut. Gute mittelständische Betriebe sind elementarer Bestandteil zukunftsfähiger Strukturen.
	Viel Geld investiert die Stadt laufend in die Sanierung und grundlegende Erneuerung der Kanäle, Wasser- leitungen, Straßen und Straßenbeleuchtung. Unsere Straßenbeleuchtung ist vollständig auf LED umgerüstet worden. Auch die Sanierung von Schadstellen in Kanä- len erfordert viel mehr Mittel als früher. Jährlich werden schadhafte Kanäle für rd. 700.000 € pro Jahr saniert.
	Die Kläranlage wird erneuert und von der bisherigen aeroben auf die anaerobe Schlammstabilisierung um- gestellt. Die Kosten belaufen sich auf rd. 5 Mio. €. Die  Förderung beträgt rd. 940.000 €.
	Es wird nicht nur die Qualität der Leistung der Kläranlage erhöht, sondern auch ein Beitrag zur Klimaneutralität ge- leistet und dies bei einem Selbstversorgungsgrad von rund 60 %. Die Kläranlage ist ein großer Stromverbrau- cher im Ort und diese Zahlen werden erheblich reduziert. Auch die Klärschlamm-Menge soll von 900 t im Jahr auf rd. 300 t/J. schrumpfen. Zudem wird Wärme produziert, die in das Nahwärmenetz der Stadtwerke Rutesheim  eingespeist werden soll.
	Das flächendeckende Glasfaser ist so wichtig wie der Wasser-, Abwasser- und Stromanschluss. Die Stadt hat die rasche und vollständige Umsetzung durch die Versorgungsträger nachdrücklich unterstützt. Perouse, Rutesheim und Heuweg sind mit Glasfaser versorgt. Das Land hat Rutesheim als „Gigabitkommune@BW“ geehrt. Mit einer Förderung aus dem „Lückenschluss- programm“ von Bund und Land sollen die verbliebenen Anwesen angeschlossen werden, wenn es gelingt, einen Versorgungsträger dafür zu finden.
	Große Sorgen bereitet weiterhin der Zustand der Wälder. Sie leiden deutschlandweit unter der extremen Trocken- heit, gepaart mit steigenden Temperaturen. Der Forst pflanzt verstärkt junge Bäume in großer Vielfalt. Der Wald soll klimaresistent entwickelt werden – dies stellen wir re- gelmäßig in unseren Waldbegängen vor und sind mit Ge- meinderat und Fachleuten völlig einig.
	Schmerzhaft spürbar ist der akute und weiter zunehmen- de Personal- und Fachkräftemangel mittlerweile in allen Bereichen, auch wenn wir als Stadt Rutesheim ein gefragter Arbeitgeber sind und nicht die großen Lücken wie andere Städte haben. Unsere engagierten und zu- verlässigen Mitarbeitenden sind zweifellos unser größtes  Kapital. Die geburtenstarken Jahrgänge gehen in Ren- te und die jungen Jahrgänge können schon rein zahlen- mäßig diese bei weitem nicht ersetzen. Hinzu kommt der Trend zur Teilzeit. Notwendig ist ein Masterplan auf  allen politischen Ebenen. Arbeit muss attraktiv sein. Arbeit muss sich auf das Wesentliche konzentrieren. Weniger Bürokratie und Dokumentationen, weniger Standards,
	mehr Flexibilität, dafür mehr effektive, produktive Arbeit. Mit der digitalen Transformation wollen wir gute Ar- beit unterstützen und unseren Bürgerinnen und Bürgern  einen modernen Service bieten.
	Mit „Ruth“ hat die Stadt Rutesheim einen eigenen KI- Chatbot, der auf unserer Homepage wertvolle Hilfen leistet – immer freundlich und sehr kompetent.
	Im Friedhof Rutesheim haben wir ein weiteres schönes Urnengrabfeld angelegt. Unsere Friedhofsführungen sind sehr gut besucht und die Bevölkerung kann die Priorität dieses Bereiches vor Ort besichtigen. Unser Rutesheimer Friedhof soll als grüne Oase mit „Parkcharakter“ erlebt werden. Auch der Friedhof Perouse soll ein ähnliches Grabfeld und einen kleinen Bereich für Sternenkinder  erhalten.
	Mit hohen städtischen Zuschüssen werden auch die Kirchen und Vereine bei ihren Instandsetzungen und  Baumaßnahmen gut unterstützt. Sie sind eine tragende Säule unserer Stadtgemeinschaft und liegen Verwaltung und Gemeinderat sehr am Herzen.
	Genauso wichtig wie harte sind weiche Faktoren wie Betreuung und Bildung, Kunst und Kultur, Soziales und Sport, Einkaufsmöglichkeiten, Veranstaltungen, Kirchen und Vereine. Der respektvolle und wertschätzende Umgang miteinander wie unser Einsatz für ein barriere- freies Rutesheim und für eine gute ärztliche Versor- gung zählen auch dazu. Rutesheimer Geschäfte haben z. B. am 17.10.2025 eine hervorragende Einkaufsnacht durchgeführt.
	Mit Unterstützung der Stadt hat das DRK einen Senioren- Mittagstisch in Perouse eröffnet.
	Sehr gerne erinnern wir uns an alle guten Veranstaltungen und die Jubiläen 80 Jahre SKV Rutesheim, 50 Jahre Tennis-Club Rutesheim und 25 Jahre DRK-Pflegeheim Widdumhof.
	Gerade in diesem durch die Krisen belasteten schwierigen Jahr 2025 ist es mir ein Herzensanliegen, allen, die in schwieriger Zeit gearbeitet oder sich ehrenamtlich für  andere eingesetzt haben, herzlich zu danken.
	Zunächst danke ich ganz besonders den Damen und  Herren des Gemeinderates, vor allem für das angenehme und sachliche Arbeitsklima und für die hervorragende Zusammenarbeit zum Wohle unserer Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger.
	Auch bedanken möchte ich mich bei meinem Stellver- treter Martin Killinger, meinen Amtsleitern, wie auch bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt Rutesheim. Sie haben ihr Bestes gegeben und sind zum Teil an die Grenzen dessen gegangen, was möglich ist. DANKE!
	Es ist besonders in diesen Zeiten unsere gemeinsame Verantwortung, zur Bewältigung der Krisen beizutragen. Dem wollen wir gerecht werden.
	Rutesheim, im Januar 2026
	Susanne Widmaier Bürgermeisterin
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